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Aus  Gründen sprachl ich er  Vere infachu ng und besserer  Lesbarke it  wu rde  

bei  personenb ezogenen Beschreibu ngen meist  auf  e ine  doppelte  

geschlechterspez i f i sche Schre ib weise  verz ichtet ,  d ie  Leser in nen und Leser  

mögen s i ch  b i t te  g le ichermaßen angesprochen fühlen.  
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0 Aufgabenstellung 

Die vor l iegend e Umweltverträgl i ch ke i tserklärung  wu rde im Auftrag  der  

Windpark  Dürn krut  I I  Gmb H,  Energiewende P latz  1 ,  2 115 Ernst brunn und 

der  WEB Windenerg ie  AG,  Davidst raße 1 ,  3834 Pfaf fensch lag erste l l t .  D ie  

Unternehmen p lan en d ie  Er r i chtung e ines  Windparks  in  der  Gemein de  

Dürnkrut  im pol i t i schen Bez i rk  Gän sern dorf ,  N iederösterre ich.  

Der  Windpark b esteht  aus  in sgesamt s ieben Wind kraftanlagen mit  

Nennle i stungen von je  rd .  3 ,3  MW, in  Summe weist  de r  Windpark e ine 

Nennle i stung von 2 3,1  MW auf .  Gemäß Anhang 1  Spa lte  2  Z i f fer  6  l i t .  a  

des  Umwelt verträgl ich keit sprüfungsgesetzes  2000 ergibt  s i ch  demnach d ie  

Pf l icht  zur  Du rchführung e iner  Umwelt vert räg l i ch keitsprüfun g im 

vere infachten Verfahren.  

D ie  Err ichtun g erfo lgt  in  unmitte lbarer  Nachbarschaft  zu  den Wind parks  

Velm- Götzendorf  (derze it  zehn Anlagen,  e in  Repower ing auf  fünf  i st  

derze it  in  Vorbere it ung) ,  Dürn krut-Götz endorf  I  (d ie  z ehn Anlagen wurd en 

im Jahr  2012 in  Betr ieb  genommen ),  Dürnkrut-Götzendorf  I I  (d ie  neun  

Anlagen s ind  derze i t  zur  Genehmigun g e ingereicht ) ,  Z ist ersdorf  Ost  (dre i  

Anlagen s ind  bere its  fert iggeste l l t ,  sech s  werden derze it  err i chtet ) ,  

Lo idesthal  (d ie  acht  Anlagen s ind  zur  Genehmigun g e ingereicht )  und Groß-

Inzersd orf  (d ie  dre i  Anlagen s ind  zu r  Genehmigun g e in gere icht .   

In  Zusammen arbe it  der  Energiewerkstatt  Consu lt in g Gmb H mit  

Raump lanung|Stadt p lanung D ip l .  In g .  Barb ara  F le isch man n erfo lgte  d ie  

Zusammen ste l lun g und Ausarbeitun g der  vor l iegenden Umwelt ver träg l i ch-

keit serk lärun g,  d ie  d ie  in  §  6  UVP-G 20 00 geforderten  Inh a lte  enthä lt  und  

d ie  Grundlage zur  Durch führung der  Umwelt vert räg l i ch keitsprüfun g dar-

ste l l t .  
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Das zu  prüfende Projekt  umfasst  abgesehen von der  Err ichtung und dem 

Betr ieb  der  s ieben Wind kraftan lagen  

•  die  Err ichtun g d er  windpark intern en Verkabe lung und weitere  

e lektr i sch e Anlagen  der  Erzeu gungsanlage,  

•  die  Err ichtun g der  e lekt r i schen Anlagen  zum Netzanschlu ss ,  

•  die  Er r i chtung von  Kran ste l l f lächen,  (Vor- )Mont agef lächen und Lager-

f lächen sowie  d ie  Err i chtung und Adapt ierung der  notwendigen  

Anlagenzufahrten,  

•  die  Err ichtun g von Hin weistafe ln  betre f fend E isfa l l ,  

•  die  Err ichtun g von IT-  und SCADA-Anlagen.  
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1 Zum Aufbau der vorliegenden Umweltverträglichkeitserklärung 

Die vor l iegende Umweltverträgl i ch ke i tserklärung zum Windpark Dürn-

krut  I I I  g l iedert  s i ch  in  fo lgende Kapite l :  d ie  a l lgemein  verständ l i che 

Zusammenfassun g nach §  6  Abs .  1  Z .  6  UVP-G 2000 idgF  f indet  s ich  in  

Kapite l  2 .  D ie  gru ndsätz l i che Beschreibung des  Vorhabens erfo lgt  in  

Kapite l  3 ,  anschl ießend werden im Kapite l  3 .1  Alternat iven h ins icht l i ch 

des  Stand orts ,  der  Anzahl  der  An lagen und der  Anlagent ypen sowie  d ie  

Konsequenzen be im Ausble iben des  Vorhabens er läutert .  

Im An schluss  werden d ie  Au swirkun gen ,  d ie  du rch  d ie  Err i chtung und den  

Betr ieb  des  Windparks  auf  d ie  Umwelt  zu  erwarten s ind,  d isku t iert .  D ie  

zur  Ermitt lung der  zu  erwartenden  Umwelt auswirkun gen verwendete  

Methodik  wird  in  Kapite l  5  er läutert ,  im Kapit e l  6  wird  auf  d ie  im Umwelt -

verträg l i chkeitsprüfungsgesetz  2000 idgF angeführte  Forderung nach  

Berü cks icht igun g mögl i cher  Wechse lwirkungen e ingegan gen.  

D ie  Kapite l  7  b is  13  beh andeln  sch l ießl ich  d ie  im Z uge der  Unter-

suchun gen betracht eten Schutzgüter :  d as  Schutzgut  Mensch,  das  Schutz-

gut  T iere,  Pf lanzen  und deren  Lebensräume,  das  Schutz gut  Boden,  das  

Schutzgut  Wasser ,  das  Schutzgut  Luft  und K l ima,  das  Schu tzgut  Land schaft  

und das  Schutzgut  Kultur-  und Sachgüter .  

D ie  posi t i ven Auswirkun gen,  d ie  du rch  den  Windpark  auf  best immte 

Schutz güter  erwart et  werden,  s ind  im Kap ite l  14  zusammen geste l l t .  

Kapite l  15  ste l l t  e ine  Zusammenf assu ng der  Resterhebl i chkeiten ,  d ie  der  

Windpark auf  d ie  e inze lnen Schutzgüter  bzw.  d eren T ei laspekte  erwart en  

lässt ,  dar .  

Kapite l  16  geht  auf  etwaige Sch wier igke iten e in ,  d ie  im Zuge d er  

Zusammen ste l lun g der  Unter lagen auft raten.  
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2 Allgemein verständliche Zusammenfassung 

2.1 Das Vorhaben 

Der Windp ark Dürnkrut  I I I  u mfasst  s ieben Windkraftan lagen und wird  

südl i ch  der  Land esstraße B40 in  d er  Gemein de Dürnkrut  err i chtet ,  

unmitte lbar  an grenzend der  geplan ten Standorte  bestehen bereits  

mehrere  Windp arks ,  d ie  n achfo lgend  besch r ieben  werden:  Se i t  20 04 wird  

der  zehn Wind kraftanlagen umf assende Windp ark Velm-Götzendorf  

betr ieben (d ie  zehn  Anlagen s ind  derze it  Gegenstand e ines  Repower ings,  

künft ig  so l len  nur  n och fünf  Anlagen b etr ieben werden ) .  2012 wurde der  

ebenfa l l s  zehn Anlagen umfassende Windpark Dürn krut -Götzendorf  I  in  

Betr ieb  genommen,  der  angrenzend e Windpark  Dürn krut -Götzendorf  I I  

umfasst  neun Anlagen und ist  derz e it  zur  Genehmigun g e ingere icht .  Der  

neun Anlagen u mfassende Windpark Z istersdorf  Ost  i s t  genehmigt  und  

wi rd  derze it  west l i ch  bzw.  süd west l ich  des  Windparks  Velm-Götzendorf  

err i chtet  (d re i  der  Anlagen s ind  bere it s  fert iggeste l l t ) ,  in  unmitte lbarer  

Nähe wu rde der  Windpark Lo idesthal  geplant ,  der  derze it  zur  

Genehmigung e ingereicht  i st  und acht  Anlagen umfassen so l l .  Den 

nördl i chen Abschlu ss  des  Windparkclusters  b i ldet  der  dre i  Anlagen  

umfassende Windp ark  Groß- Inz ersdor f ,  der  ebenf a l l s  zu r  Geneh migun g 

e ingereicht  i st .  

2.1.1 Kenndaten des Windparks 

Genehmigungswerb er  s ind  d ie  WEB Wi nden er gie AG (Davidstraße 1 ,  383 4  

Pfaf fenschlag)  und  d ie  Windpark Dürnkrut  I I  Gmb H (Energiewende  

P latz  1 ,  2115 Ern stb runn) .  Es  so l len  s ieben Vestas  V12 6-3,3  MW mit  e iner  

Nabenhöhe von 137 +3 m (d ie  Anlagen haben e ine Nabenh öhe von 137 m,  

darüber  h inau s wird  das  Fundament  u m 3 m angehoben ,  woraus s ich  e ine 

tatsächl i che N aben höhe von 140 m ergibt )  und e iner  Nennle istun g pro  
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Anlage von ca .  3 ,3  MW err i chtet  werd en.  Der  Windpark  u mfasst  demn ach  

e ine Gesamtnennle i stung von 23,1  M W. 

Die  Netzable i tun g erfo lgt  mit te l s  Mit te lspannun gs-E rd kabel  zum Netz-

anschlusspunkt  im Umsp ann werk Sp an nberg .  

Der  Windpark sowie  d ie  Kabe lt rasse  und d ie  Zuwegun g  l iegen in  den  

Gemeinden Dürnkrut  (Wind kraftanlagen,  Kabe lt rasse ,  Zu wegung),  Ve lm-

Götzendorf  (Kabelt rasse  und Zuwegu ng) ,  Z i stersdorf  (Kabelt rasse)  und 

Spann berg (Kabel t rasse)  im Verwaltungsb ez irk  Gänserndorf  in  

Niederösterre ich.  

Betrof fen e Kat astra lgemeinden s ind  Dürnkrut  und Waidendorf  (be id e  

Markt gemeinde Dürnkrut ) ,  Götzendorf  und Velm (beid e  Gemeinde Velm-

Götzendorf ) ,  Lo idesthal  (Stadt gemein de Z istersdorf )  sowie  Spannberg 

(Markt gemeinde Spannberg) .  Nachb argemeinden im S inne des  §  19  

Abs.  3a  Z .  2  N Ö ROG 1976 idgF s ind  ke in e betrof fen.  

2.1.2 Vorhabensumfang und -grenzen 

Das Vorh aben umfasst  im Wesent l ichen  fo lgende Bestandte i le :  

•  die  Er r i chtung und  den Bet r ieb  von  s ieben Wind kraftanla gen mit  e in er  

Nennle i stung von  jewei ls  3 ,3  MW,  d ie  Gesamtnennle istung beträgt  

23,1  MW. 

•  die  windp arkinternen Kabelsysteme u nd weiteren e lektr i schen An lagen  

der  Erzeu gungsanlage (Kabelverb indung der  Win dkraft anlagen 

untere inander  sowie  z wei  Fert igte i l - Stat ionen [ e ine  pro Kabe lstrang  

Richtung Umspann werk Sp annberg] ,  welche z .B .  mit  An lagen zur  

Kompen sat ion  bzw.  Bere itst e l lun g von B l ind le i stung oder  anderen  

e lektrotechnischen  Anlagen bestückt  werden können .  D ie  Kabe l -

verb indun gen weisen e ine jewei l ige  Länge von 1 ,3  km für  d ie  dre i  

südl i chen WKAs bzw.  ca.  1 ,8  km für  d ie  v ier  n örd l ichen WKAs auf . )  

•  die  e lektr i sch en  Anlagen zum Netzanschluss  (Mitte lspannun gs-

Erdkabelsysteme,  mit te l s  derer  d ie  Windkraftanlagen an den 

Netzanschlusspun kt  im Umspann werk Spannberg an gebund en werden .  Im 
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Umsp ann werk ist  d ie  E igentumsgrenze zwisch en dem Konsenswerber  und  

der  Netz  N iederösterre ich  Gmb H.  Die  Kabelst ränge weisen  e ine jewei l ige  

Länge von ca.  6 ,5  km für  d ie  dre i  süd l i chen WKAs bz w.  ca .  7 ,6  km für  d ie  

v ier  n örd l ichen WKAs auf . )  

•  die  Err i chtung  der  Kran ste l l f lächen ,  (Vor- )Montageplätz en und Lager-

f lächen  sowie  Err i chtung und  Adapt ierung der  not wen digen Anlagen-

zufahrten (d ie  un mitte lbare  Zufahrt  erfo lgt  weit gehend über  das  

bestehende Wegen etz ,  welches fü r  den Bau ste l lenverkehr  und den 

Transport  der  WKA-Komponenten te i lweise  adapt iert  werd en muss,  

te i lweise  mü ssen au ch neue Wege gesch af fen werden )  

•  die  Er r i chtung von  Hin weist afe ln  bet ref fend E i sfa l l  (zur  Warnun g vor  

herunterfa l lenden E isstücken werden  Hin weistafe ln  m it  Warnleuchten  

err i chtet  werden )  

•  IT -  bz w.  SCAD A-Anlagen (neben den Datenle i tungen [z .B .  

L i chtwel len le i ter] ,  d ie  Te i l  der  erwäh nten Erd kabelsysteme darste l len,  

s ind  weitere  Datenle i tungen für  den Zugang zum Int ernet  geplant ;  

weit ere  IT-  und SCADA- Anlagen s ind  in  den Wind kraft anlagen bzw.  

Fert igte i l stat ionen untergebracht )  

Nicht  zum Vorhaben gehören d ie  Anlagen und E inr i chtungen im Umsp ann-

werk  Spannberg ,  d ie  s ich  im E igentum der  EVN  Netz  Gmb H bef inden –  d ie  

Kabelendverschlüsse  der  vom Win dpark kommenden  Erdkabe l  im 

Umsp ann werk st e l len  d ie  Vorhab ensgrenze dar .  

2.2 Weitere geprüfte Lösungsvorschläge 

Die Standort wahl  er fo lgte  nach fo lgend en Kr i ter ien:  

•  Nähe zu  bestehenden Windparks  zur  Sch onung des  Landschaftsb i ldes,  

•  Distanz  zu  Schutz gebieten und and eren sens ib len  N utzungen zur 

Schonun g von Men schen und T ieren,  

•  Lage in  e inem Gebiet  mit  opt imalen Windverh ältn i ssen zu r  Maximierung  

des  Ertrags,  
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•  Nähe zu  Verkehrs-  u nd Le itun gsinf rast ruktur  zur  ef f iz ienten Ersch l ießung 

bzw.  Energieable i tu ng.  

•  Hin sicht l ich  der  Technologie  erfo lgte  d ie  Auswah l  e iner  Kombinat ion  aus  

Wind kraftan lagen anzahl ,  - t ypen und –dimensionierun g,  d ie  e in  au sgewo-

genes Verhältn is  aus  Ertragserwartungen und Umweltbeeinf lussungen  

zum derze it igen St and der  Techn ik ermögl i cht .  

2.3 Beschreibung der möglicherweise beeinträchtigten Umwelt 

Die Beschreibung  der  mögl i cherweise  vom Windpark beeinträcht igten 

Umwelt  e rfo lgt  get rennt  nach Schutz gütern  in  den e inz elnen Fachbei -

t rägen ,  wob ei  jewei ls  untersch ied l i che,  den jewei l i gen  Erfordern issen 

angepasste  Untersu chungsrahmen gewählt  wurd en.  

2.4 Beschreibung der möglichen Auswirkungen sowie der vorgesehenen 

Maßnahmen 

2.4.1 Positive Auswirkungen 

Die Er r i chtung und  der  Betr ieb  des  Windparks  Dürn kru t  I I I  lassen u .a .  

fo lgende posi t ive  Auswirkungen erwart en:  

Aspekte des Umweltschutzes 

Durch d ie  schad stof femiss ion sfre ie  Erz eugung e lektr i scher  Energ ie  kann  

d ie  Le i stung kon vent ionel le r  Kraft werke (Kohle- ,  Gas- ,  Atomkraft werke)  

gedrosse lt  werden ,  wodurch e ine Verb esserung d er  k l imat ischen Verhält -

n isse  ermögl icht  wi rd .  

Der  Beit rag zur  K l imaverb esserung ermögl i cht  we iters  d ie  Erhaltung  

gefährdeter  T ier-  und Pf lanzenarten  sowie  Ökosysteme,  da d iese  oft  

ger in ge To leranzen  in  Bezu g auf  k l imat ische Veränderun gen auf weisen  

und durch den K l imawandel  akut  bed roht  werden könn en.  
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2.4.2 Zusammenfassende Beschreibung der geplanten Maßnahmen 

Maßnahmen während der Planung des Windparks 

Wesent l i che Maßnahmen erfo lgt en bere its  im Zu ge der  P lanung des  Wind-

parks  und konzentr ieren s i ch  unt er  anderem auf  e ine  mögl ich st  

Ressourcen schonende und F lächen sparende Vorgehensweise  bei  der  

Err i ch tung bzw.  dem Bet r ieb  des  Windparks .  

Der  Bauablaufp lan  so l l  gewäh r le i sten,  dass  d ie  not wendigen Fahrten  

ef f iz ient  und dem Wegekonzept  gemäß erfo lgen und somit  d ie  Belastung  

durch Lärm-  und Schadstof femiss ionen ger in g geh alten wi rd .  

D ie  Standort wah l  or ient ierte  s i ch  u .a .  an  den Gegeb enhei ten des  Natur-  

und Umwelt schutzes  –  bestehende Schutz gebiete  wurden gemieden ,  

ebenso wurden mögl ich e Erweiterungsvorhaben der  uml iegenden Gemein-

den berücks icht igt .  

Maßnahmen während der Errichtung des Windparks 

Zur  S i cherheit  der  Arbeitnehmer besteh t  e in  umfassend er  S icherh eits-  und  

Gesundhe itsp lan.  D ieser  g i l t  au ch für  das  Verh alten  b ei  Wartun gs-  und 

Instand haltungsarbeiten.  

Vor  der  Err i chtung des  Windparks  wird  mit  den Betre ibern  der  vom Wind-

park b etrof fenen  Le itungseinb auten Kontakt  aufgenommen,  u m 

Besch ädigun gen au ssch l ießen zu  können.  

Vor  der  Err ichtun g des  Windp arks  wi rd  mit  dem Bu ndesden kmalamt  

Kontakt  auf genommen werden ,  um etwaige  archäologi sche  Fund stücke  

fach gerecht  bergen zu  können .   

Um d ie  Funkt ionstü cht igke it  des  Boden s zu  gewähr le i sten,  i st  vorgesehen,  

dass  vorübergehend  abget ragene Boden sch ichten  wieder  in  der  u rsprün g-

l ich en Boden folge  aufgebracht  werden .  

Grundsätz l i ch  wurd e d ie  P lanung  des  Windparks  so  ausgeführt ,  dass  

mögl ich st  ressourcenschon end vorgegangen wi rd  –  Fah rtstrecken s ind  

opt imiert ,  eben so wie  Wegaus-  und –neubauten oder  Rodu ngen.  
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Maßnahmen während der Betriebsphase des Windparks 

E issensoren erken nen E isan satz  an  den Rotorb lättern  f rühzeit ig  und 

veran lassen bei  E i sansatz  e inen automat ischen Masch inen stopp.  Weiters  

warnen Hin weissch i lder  und Warn leu chten im Umfe ld  der  Wind kraft -

an lagen vor  der  Gef ahr  des  E i sabfa l ls ,  wobe i  d ie  Warn leuchten in  Betr ieb  

genommen werden,  sobald  E isan satz  erkannt  wi rd .  

Wiesen-  und Brachf läch en im Au smaß von 17 ,5  ha,  d ie  in  ausre ichender  

Entfernung vom Windpark gesch af fen und für  d ie  gesa mt e Betr iebsd auer  

des  Windparks  s i chergeste l l t  werden ,  verbessern  d ie  Habitate  für  d ie  

Fauna in  der  Reg ion .  

Maßnahmen während des Rückbaus des Windparks 

Nach der  Betr ieb sd auer  des  Windp arks  können e in  vol l ständiger  Rü ckbau  

der  Windkraftan lagen und d ie  Wiederherste l lun g der  ursprüng l ich en 

Nutzung der  F lächen erfo lgen .  D ie  e inz e lnen Bestandtei le  werd en -  sowei t  

mögl ich  -  entsprechend den abfa l l recht l ichen Vorgab en e iner  Wiederver-

wendung bz w.  Verwertung zugefüh rt .   

2.4.3 Negative Auswirkungen 

Die Auswirkungen  auf  das  Schutz gut  Mensch kön nen nach der  

Untersu chung der  Gegebenh eiten a l s  sch l immstenfa l l s  ger ing betrachtet  

werd en.   

Der Windp ark wird  s i ch  auf  T iere ,  Pf lanzen und dere n Lebensräume 

maximal  mit  e iner  ger ingen Resterheb l i ch keit  au swirken .  

Für  das  Schutzgut  Boden wird  mit  ger in gen Resterhebl i ch keiten durch den 

Wind park gerechnet .  

D ie  Err ichtun g und der  Bet r ieb  des  Windparks  lassen  max imal  ger inge  

Rest erhebl ich ke iten  für  das  Schutzgut  Wasser  erwarten .  

Das  Schutz gut  Luf t  und K l ima wi rd  durch  den geplanten Windpark 

Verbesserun gen erf ahren.  

D ie  Rest erhebl ich keiten des  Windparks  auf  Landschafts -  und Ortsb i ld  

werd en a l s  ger in g e ingesch ätzt .  



Umweltverträglichkeitserklärung Windpark Dürnkrut III  Seite 29 
Umweltverträglichkeitserklärung 

 

  

Verfasser: Raumplanung | Stadtplanung Dipl. Ing. Barbara Fleischmann Rev. 0 
Erstellt: Jänner 2015   

Das Schutz gut  Kult ur-  und Sachgüter  wi rd  durch den Windpark in  b i s  zu 

ger in gem Ausmaß b eeinträcht igt  werden.  
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3 Kurzzusammenfassung der Vorhabensbeschreibung 

3.1 Kenndaten und Umfang des Vorhabens 

Die WEB Winden erg ie  AG und d ie  Wind park  Dürn krut  I I  GmbH p lanen d ie  

Err i chtung  und den Betr ieb  des  Windparks  Dürn krut  I I I ,  der  s ieb en 

Wind kraftan lagen d es  Typs  Vest as  V126 -3,3MW (Rotordurchmesser  12 6 m,  

Nabenhöhe 137+3 m) umf assen wird .  

D ie  Windparkle i stung beträgt  23,1  M W, d ie  Ab le i tun g der  gewonnenen  

Energ ie  erfo lgt  mit te ls  Erd kabel  zu m Umsp ann werk Spannberg ,  das  

südwest l ich  d es  Windparkarea ls  l iegt .  

D ie  in  Anspru ch gen ommene F läche für  Fundamente,  Montageplätze ,  Weg-

verbre iterun gen,  - t rompeten und -neuerr i chtungen sowie  für  Kabelt rassen  

beträgt  et wa 45 .73 8 m².  Rodungen s in d  im Ausmaß von knapp 1.147 m²  

notwendig,  wobe i  n ur  508 m²  dauerhaft  s ind .  

3.2 Lage des Windparks 

Das Windparkareal  i st  in  der  Gemeind e Dürnkrut  ( fünf  Standorte  in  der  

Katast ra lgemeinde Dürnkrut ,  zwe i  Standorte  in  der  Kat astra lgemeinde  

Waiden dorf )  im Bez irk  Gänserndorf  in  Niederösterre ich,  s i tu iert .  D ie  

Kabel t rasse  zu m Umspann werk  ver läu ft  durch  d ie  Gemeindegebiete  von  

Dürnkrut ,  Velm- Götzendorf ,  Z ist ersdorf  und Spannberg,  d ie  Zuwegun g  

l iegt  auf  Velm-Götz endorfer  und Dürn kruter  Gemeinde gebiet .  

D ie  näch stgelegenen Ortsgebiet e  bzw.  Wohngebäude s in d  Jedenspe igen  

im Nord osten ,  Dürnkrut  im Südosten ,  Waid endorf  im Sü den,  Götz endorf  

im Süd west en,  der  Antonshof  im Süd westen und Loidest hal  im Westen .  

D ie  Entfernung von  Wohngebäuden zu  den Anlagen mitte lp unkten beträgt  

zumindest  1 .560 m.  
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3.3 Errichtung und Betrieb des Windparks 

Die Err ichtun g des  Windparks  umfasst  d ie  Ver legung d er  Erd kabel  und  

Err i ch tung e lektrot echnisch er  E inr i cht ungen,  den  Ausb au des  Wegenetzes  

mit  der  Err ichtun g der  Montageplätze  und Fundamente  und d ie  Err i ch tung 

der  An lagen se lb st .  Für  d ie  Durchführu ng der  Arb eiten werden 14  Monate 

veran schlagt .  

Der  Betr ieb  der  Windkraft anlagen erfo lgt  in  der  Regel  vo l lautomat i sch ,  

Betr iebsüberwachung und Absch altun g können extern  e r fo lgen und s ind  

demnach jederze it  mögl i ch .  D ie  Lebensdauer  von Windkraftanlagen 

beträgt  erf ahrungsgemäß rund 20 Jahre ,  im An sch luss  i st  e in  vol l ständiger  

Abbau der  An lagen geplant .  
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4 Weitere geprüfte Lösungsmöglichkeiten 

Dem Windpark Dürnkrut  I I I  gehen mehrjähr ige  P lanungsarbeiten vorau s,  

im Zuge derer  untersch iedl ich e Var ianten geprüft  wurden .  Auf  d iese  wi rd  

nachfolgend e ingegangen .  

4.1 Faktoren der Standortwahl 

Die St andort wahl  wurde  aufgrund mehrerer  Faktoren getrof fen.  H ierzu  

s ind  fo lgende zu  nennen:  

4.1.1 Lage in Eignungszonen nach § 19 Abs. 3b NÖ ROG 1976 und 

Kleinregionales Fachkonzept March-Thaya-Region 

Das N Ö ROG 1 976 idgF s ieht  in  §  19  Abs.  3b  im Zu ge der  Er lassun g e ines  

Raumordnungsprogrammes d ie  Fest legu ng von Zonen fest ,  innerhalb  derer  

d ie  Widmun g von „Grünland Wind kraft anlage“  zu läss ig  i st .  Das  sekt ora le  

Raumordnungsprogramm über  d ie  Nutzung von Windenergie  in  Nieder-

österre ich  ist  im Mai  2014 in  Kraft  get reten.  Der  geplante  Windpark l iegt  

innerhalb  d er  E ignu ngszone WE15 .  

Das  K le inreg iona le  Fach konzept  March-Thaya- Region  sch re ibt  für  Te i le  

d ieser  E ignungszon e we itere  Untersu chungen im Rah me n der  Umwelt -

verträgl i chkeitsp rüfung vor :  fünf  (D Ü- I I I -1 ,  DÜ- I I I -2 ,  DÜ- I I I -3 ,  DÜ- I I I -6 ,  

DÜ- I I I - 7)  der  geplanten Anlagen s ind  in  e iner  „hel lgrünen  Zone“ ge legen,  

in  d ieser  s ind  für  d ie  Genehmigun g  nach  UVP -Gesetz  aussagekräft ige  

Zwischen ergebnisse  des  Ko l l i s ion smon i tor ings  sowie  der  Te lemetr iestud ie  

entsprechend der  Frageste l lungen der  B irdL i fe  Zonieru ngsstudie  abzu-

warten.  Für  d ie  üb r igen z wei  (DÜ- I I I - 4 ,  DÜ- I I I -5 )  der  geplanten s ieben  

Anlagen gelten ke ine we iteren Bedingungen ,  s ie  l iegen in  e iner  

„dunke lgrünen Zone“.  
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4.1.2 Lage abseits von Wohnbauland bzw. Siedlungsgebieten 

Das N Ö ROG 1976 idgF schre ibt  in  §  19  Abs.  3a  Minde stab stände zu  Wohn-

bauland ( in  der  St andortgemeinde bz w.  in  Nachbargemeinden) ,  Bau land 

Sondergebiet  mit  e rhöhtem Schutzan spruch,  land wirt schaft l ichen  Wohn-

gebäuden,  erhalten swerten Geb äuden im Grünland sowi e  Grün land Kle in-

gärten und Camp ingplätzen vor .  

Der  geplante  Wind park Dürn krut  I I I  l i egt  am südl ichen Rand bzw.  an  den 

Hän gen e iner  Hoch ebene,  d ie  f re i  von S ied lun gen i st .  Es  b estehen bereits  

mehrere  Windp arks  in  dem Gebiet .  Zum gegenständ l ich  geplanten 

Windpark bef indet  s i ch  das  n äch stge legene Wohnobjekt  ( im Ort sgeb iet  

von Waidendorf )  in  e iner  Entfernung von 1 .560 m zum Mitte lpunkt  der  

nächst gelegenen Windkraft anlage DÜ- I I I -5 .  

D ie  übr igen Widmungs-  und Nutzun gskategor ien,  zu  d enen Mindest -

abstände e inzuha lt en s ind,  bef inden s ich  in  größere r  Entfernung zu  den 

jewei l s  nächst gelegenen Wind kraft anlagen des  Windpa rks  Dürnkrut  I I I .  

Nach folgende Tabe l le  1  ze igt  d ie  S ied lungsgebiete  bz w.  Gebäude im Um-

fe ld  des  Windparks  und d ie  D istanz  z ur  jewei l s  nächst ge legenen  Wind-

kraft anlage im Deta i l .  

T a b e l l e  1  A b s t ä n d e  d e r  u m l i e g e n d e n  W i d m u n g s k a t e g o r i e n  z u r  j e w e i l s  

n ä c h s t g e l e g e n e n  W i n d k r a f t a n l a g e  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  

Dem Windpark 

nächstgelegene Ortschaft 

(Widmungskategorie) 

Abstand WEA-

Widmungsfläche zur 

Widmungsgrenze 

Abstand WEA-Mittelpunkt zum 

relevanten Immissionspunkt 

(Wohngebäude) 

Dürnkrut (Wohnbauland) ca. 1,5 km (WEA DÜ-III-5) ca. 1,6 km (WEA DÜ-III-5) 

Waidendorf (Wohnbauland) ca. 1,4 km (WEA DÜ-III-5) ca. 1,6 km (WEA DÜ-III-5) 

Götzendorf (Wohnbauland) ca. 2,0 km (WEA DÜ-III-4) ca. 2,0 km (WEA DÜ-III-4) 

Jedenspeigen (Wohnbauland) ca. 2,5 km (WEA DÜ-III-7) ca. 2,6 km (WEA DÜ-III-7) 

Q u e l l e  E n e r g i e w e r k s t a t t  C o n s u l t i n g  G m b H ,  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

Hin sicht l i ch  der  Forderungen d er  Raumordnung ist  d ie  Lage des  Wind parks  

demnach opt imal  gewäh lt .  
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4.1.3 Lage in Nachbarschaft zu bereits bestehenden Windparks in intensiv 

genutzter Agrarlandschaft 

Eine weit ere  Forderung der  n iederöst erre ich i schen Geset zgebung in  H in-

b l ick  auf  d ie  Raumordnung besteht  in  der  in  §  19  Ab s.  3 a  NÖ ROG idgF 

genann ten räuml ichen Konzentrat ion  von Wind kraftan l agen .  Im gegen-

ständ l ichen Fal l  bestehen in  unmitte lbarer  Nachb ars chaft  b ere its  mehrere  

Wind parks:  der  neu n Windkraftanlagen  umfassend e Windp ark Z istersdorf  

Ost  wird  derz e it  e rr i chtet  (dre i  Anlagen s ind  bere i ts  f ert iggest e l l t ) ,  in  

Betr ieb  s ind  der  zehn Windkraftanlagen umfassende Windpark Velm-

Götzen dorf  (d ieser  wird  derz e it  e inem Rep owerin g unt erzogen ,  künft ig  

so l len  an ste l le  der  zehn Anlagen  f ünf  neue,  größer  d imen sionierte  

betr ieben werd en)  und der  ebenso z ehn Wind kraftan la gen umfassende  

Wind park Dürn krut -Götzendorf  I .  Zur  Genehmigung e in gereicht  s ind  

weit ers  d ie  Windp arks  Groß- Inzersdorf  (d re i  Anlagen ),  Lo idesthal  (acht  

Anlagen)  sowie  Dürnkrut- Götzendor f  I I  (neun Anlagen) .  Von  der  

Err i chtung des  Win dparks  Dürn krut  I I I  i s t  a lso  ke ine un berührte  Land-

sch aft  betrof fen ,  es  kommt nur  zu  e iner  Fort setzung der  bere its  bestehen-

den Landschaftsveränderung.  D ie  Landsch aft  im Berei ch  d es  Wind parks  i st  

von intens iver  agrar i scher  Nutzung geprägt ,  Hoch span nungs le i tun gen 

ste l len  weitere  technogene E lement e  dar ,  d ie  anthropogenen E in gr i f fe  

überwiegen a l so .  

Der  Ab stand zu  best ehenden Windp arks  bzw.  d ie  D istanzen der  Windkraft -

an lagen untere inan der  wurden so  gewäh lt ,  dass  e in  o pt imaler  Ertrag  

ermögl i cht  und g le ichzeit ig  mögl ich st  wenig  F läche in  An spruch genom-

men wird .  

4.1.4 Sehr gute Windverhältnisse 

Die Erträge des  se i t  Sommer 2012 betr iebenen Windparks  Dürn krut-

Götzen dorf  I  s ind  außerordent l ich  gut ,  so  d ass  s i ch  d ie  Betre iberf i rmen 

zur  we iteren P lanu ng am St andort  entsch lossen haben .  Der  Windpark 

Dürnkrut- Götzendor f  I I  unter l iegt  derze it  dem Geneh migungsverf ahren .  
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Der Windpark Dü rn krut  I I I  b i ld et  nun d ie  kon sequente Fortsetzun g der  

Projektent wicklun g am gegenst ändl i chen Standort .  

Der  Standort  i st  a l so  aufgrund der  b i sher igen Erfah rungswerte  h ins icht -

l ich  d es  Ertrages  sehr  gut  für  d ie  Err ich tung des  Windparks  geeignet .  

4.1.5 Lage abseits von Schutzgebieten 

Die Lage des  Wind parks  wurde so  gewäh lt ,  dass  s i ch  Schutzgebiete  zur  

Bewah rung der  Fau na und F lora  sowie  der  Land schaft  in  e iner  Ent fernung 

bef inden,  d ie  Beeinträcht igungen aussch l ießen .  Entsp rechend wird  der  

Windpark n icht  auf  F lächen err i chtet ,  d ie  se lb st  a ls  Schut zgebiet  ausge-

wiesen s ind .  

D ie  nächst gelegen en naturschutzrech t l ichen  Schutzgebiete  und deren  

jewei l ige  Entfernu ng zum geplanten  Windpark s ind  in  nachfolgender  

Tabel le  2  abgebi ldet .  

 

T a b e l l e  2  D e m  W i n d p a r k  D ü r n k r u t  I I I  n a h e l i e g e n d e  S c h u t z g e b i e t e  u n d  d e r e n  

E n t f e r n u n g  z u m  W i n d p a r k  

Schutzgebiet Abstand zum Windpark Dürnkrut III 

FFH-Gebiet March-Thaya-Auen AT1202000 ca. 3 km 

N2000 Vogelschutzgebiet AT1202V00 ca. 3 km 

Naturschutzgebiet Angerer und Dürnkruter Marchschlingen ca. 4,5 km 

Landschaftsschutzgebiet Donau-March-Thaya-Auen ca. 3 km 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

Aufgrund der  Entfernungen zu  Schutzgebieten werden  Beeinträcht igun gen  

d ieser  du rch  d en Windpark au sgeschlossen ,  d ie  Lage des  Windparks  im 

Zusammen hang mit  Schutzgütern  wi rd  auch in  den nachfolgenden Kapite ln  

bzw.  in  den zugrund e l iegenden Gut acht en und Fachb eit rägen er läutert .  

4.1.6 Bestehende Infrastruktur zur Netzeinspeisung 

Der Windpark Dü rn krut  I I I  wird  in  e iner  Entfernung von ru nd 4 ,4  km vom 

bestehen den Umsp annwerk  Spannberg err ichtet ,  wo d ie  gewon nene 
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elektr i sch e Energie  auf  110 kV hoch transformiert  und  in  das  über -

geordnete  Netz  e in gespe ist  werden kann.  D ie  Zu le i tung zum Umspann-

werk  wird  mitte l s  e ines  Mitte l spannu ngs-Erdkabelsystems erfo lgen.  D ie  

E inr i chtungen ,  d ie  der  a l lgemeinen Versorgung d ienen,  werden durch den  

Windpark mitbenut zt .  

4.1.7 Bestehende Verkehrsinfrastruktur 

Die Lage des  Wind parks  in  zumindest  250 m Entfernung von der  Landes-

straße  B40 (d ie  Anlage  DÜ- I I I -7  l iegt  der  Landesstraßenparze l le  am 

nächst en,  s ie  we ist  e ine Höhe von 203 m auf  –  d ie  D istanz  zur  

Landesstraße übert r i f f t  somit  d ie  e inzuhaltende Mindest entfernung der  

1 ,2fachen Anlagenh öhe von 2 43,6  m) ermögl i cht  e in e gu te  Anfahrt  bz w.  

Zu l ieferung wäh ren d der  Bau phase .  Das  interne Wegenetz  i st  größtentei l s  

bere its  vorh anden.  Zu  den Windkraftan lagen D Ü- I I I -1  und DÜ- I I I - 2  müssen  

neue Wegstücke er r ichtet  werden,  an sonsten werden bestehende Wege  

genutzt .  D iese  mü ssen z war  te i lweise  befest igt  und größtentei l s  ver-

bre itert  werd en,  h ierbei  h andelt  es  s i ch  jedoch um vergle ich sweise  

ger in ge E ingr i f fe  in  Re lat ion  zu  e in em völ l ig  neu zu  err ichtenden  

Wegenetz .  

4.2 Faktoren der Technologiewahl 

4.2.1 Varianten hinsichtlich der Anzahl von Windkraftanlagen 

Die ursprün gl iche P lanung sah e inen Windpark Dürn krut- Jedenspeigen im 

Ausmaß von 32 Win dkraft anlagen vor .  D iese  so l l ten  größt entei l s  nörd l i ch  

der  Landesstraße B40 err ichtet  werden,  da  in  d iesem Bereich  d ie  Land-

sch aft  aufgrund der  intensiven land wirtsch aft l i chen  Nutz ung sehr  natur-

fern  gesta l tet  un d desha lb  nach E inschätzung d er  Betre iber  wenig  

attrakt iv  für  d ie  heimische Fauna ist .  D ie  f rühzeit ige  Kont aktaufnah me mit  

Sach verständigen z ur  Ornitho log ie  machte jedoch Ada pt ierungen des  

Vorhaben s notwendig,  so  dass  es  let ztendl ich  zur  Err i chtung von zehn  
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Wind kraft anlagen südl ich  der  Landesstraße B40 kam –  dem Windpark 

Dürnkrut- Götzendor f  I .  Aufgrund der  guten Erträge,  d ie  d ie  

Wind kraftan lagen l iefern,  wurden zu nächst  Fo lgepro jekte  südl i ch  und 

nördl i ch  der  Landesstraße B40  gep lant .  Das  sektora le  Raumordnungs-

programm über  d ie  Nutzung von Windenergie  in  N iederöst erre ich,  dessen 

Erarbe itung währen d der  P lanung des  Windparks  erfo l gt  i st  und das  im 

Mai  2014 in  Kraft  t rat ,  weist  nörd l i ch  der  Landesstraße B40 jedoch ke in e  

E ignungszone  aus ,  wesha lb  d ie  Anz ahl  der  Anlagen  des  Windparks  

Dürnkrut- Götzendor f  I I  auf  d ie  neu n südl i ch  der  Str aße l iegenden  

reduz iert  wurde .  

D ie  nach §19 Ab s.  3b  NÖ ROG 1976 id gF festgelegte  E ign ungszone WE1 5  

er laubt  d ie  Err i cht ung we iterer  Win dkraft anlagen öst l i ch  der  b i s lan g  

bestehenden bzw.  zur  Genehmigun g e ingereichten –  entsprechend  

erfo lgt e  d ie  P lanun g des  Windparks  Dü rnkrut  I I I .  

D ie  Unt er lassung des  Vorhaben s i st  aufgrund  der  gut en E ignung d es  

Stand ortes  h in s icht l ich  a l ler  anderen Aspekte  (s iehe  Kap it e l  4 .1  Faktoren  

der  Standort wah l)  a ls  worst -case  anz usehen,  von dem nach Mögl i ch keit  

Abstand genommen werd en so l l te .  

4.2.2 Varianten hinsichtlich der Windkraftanlagentypen 

Bei  den gep lanten Anlagen handelt  es  s i ch  um Wind kraft anlagen ,  d ie  dem 

derze it igen Stand d er  Techn ik entsprechen.  D ie  Herste l ler f i rma Vestas  hat  

bere its  tausend e Anlagen h ergeste l l t  d ie  rund um d ie  Welt  im E in satz  

s ind,  was e ine zuver läss ige  Energ iegewinnung versp r icht .  

Um den E ingr i f f  in  d ie  Land sch aft  mögl ich st  gut  nutzen z u  können,  s ind  

größere Anlagen kle ineren vorzuz ieh en,  um bei  e in er  mögl i chst  ger ingen  

F lächen-  und Landschafts inan spruchn ahme e inen mögl i ch st  hohen Ertrag 

erwirtschaften  zu  können.  D ie  nun gep lanten Anlagen  ermögl i chen du rch  

ihre  jewei l ige  Kombinat ion  aus  Nabenhöhe,  Rotordurch messer  und  

Generat or  e inen opt imalen  Energieer trag in  Bezu g auf  d ie  Höhe  der  

Anlage und das  Umf eld .   
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4.2.3 Varianten hinsichtlich der Infrastruktur 

Hin sicht l i ch  der  übr igen Inf rast ruktu r  des  Windparks  –  a lso  der  Wege und  

Kabelt rassen –  wurde darauf  Wert  ge legt ,  mögl i chst  ressourcen sch onend 

vorzugehen.  Ent sprechend erfo lgte  d ie  Anordnung der  Wind kraft anlagen 

nach Mögl i ch ke it  an  bere it s  besteh enden Wegen,  d ie  zwar  te i lweise  

verbre itert  bz w.  befest igt  werden müssen ,  d ies  ste l l t  jedoch e in en zu  

vernach läss igenden  E ingr i f f  dar .  Da  s i ch  im nahen  Umfeld  bere its  

Windparks  bef inden,  s ind  zahl re iche Wege bereits  ent sprechend au sge-

baut .  Nur  z wei  ku rze  Wegstü cke mü ssen vö l l i g  neu  geschaf fen werden .  

Auch d ie  windpark interne Verkabe lun g und d ie  Netz ab le i tung erfo lgen 

mögl ich st  ef f iz ient ,  indem die  Kabe lt rassen we itgehend geradl in ig  geplant  

s ind  und d ie  Lage des  Windparks  in  der  Nähe des  Umspann werks  

Spannberg gewählt  wurde,  um eine mögl ich st  d i rekte  Netzable i tun g zu 

ermögl i chen .  

4.2.4 Varianten hinsichtlich der Dimensionierung 

Die Dimens ionierun g der  jewei l igen Windparkkomponenten wurd e so  ge-

wäh lt ,  dass  bei  e in er  mögl i chst  ger in gen Umweltbe lastung e ine Ertrags-

opt imierung erf o lgen kann:  

D ie  Wind kraftanlagen se lb st  ermögl ichen bei  Nabenhöh en von 137+3 m 

und Rotordurchmessern  von 126 m hohen Ertrag .  D ie  Anlagen s ind  zwar  

größer  a l s  andere Model le ,  s ie  b ieten  jedoch  überdurchschnit t l ich  hoh en  

Ertrag.  Au ch wirken größere Anlagen durch d ie  lan gsameren Dreh-

bewegun gen der  Rotorb lätter  ruhiger  auf  das  men sch l i che Empf inden und  

werd en dement sprechend a l s  weniger  s törend wahrgenommen.  

D ie  Bre ite  der  Wege und Größe der  Montageplätze  wird  so  ausgeführt  

werd en,  dass  mögl ich st  wenig  F läche  in  Anspru ch gen ommen werden  

muss ,  um die  angrenzenden Acker-  und te i lwe ise  Waldf lächen  n icht  

unnöt ig  zu  redu z ieren.  E ine Wegbreite  von b is  zu  5  m wird  aufgrund der  

Größe  der  e inze lnen Baute i le  und deren L ief erfahrzeu ge angest rebt .  D ie  

Anordnung der  Montage-  und Lagerf lächen wi rd  jeden fa l ls  so  erfo lgen ,  
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dass  d ie  Beeint rächt igun g der  land wirtschaft l ichen Bearbeitun g der  

benach barten F läch en mögl i chst  ger in g  ausfa l len  wi rd .  

D ie  ver legten Kab e l  werden h in s icht l i ch  ihrer  D imensionierung so  ge-

wäh lt ,  dass  d ie  Able i tung der  gewonnen en E lektr iz i tät  ver läss l i ch  erfo lgen 

kann,  jedoch ke in e unnöt ige  Belast ung auftr i t t .  D iese  ist  vom Kabe l  

ohnehin  n icht  zu  erwarten,  d ie  größt e  Bee inträcht igung  erg ibt  s i ch  im 

Zuge der  Ver legun g,  h ier  werden nach Mögl i chkeit  Pf lügungen durch-

geführt ,  d a  d iese  d ie  ger ingsten E ingr i f fe  in  den  Bod en mit  s i ch  br ingen .  

Das  Graben von Kün etten so l l  nur  in  Au snahmef äl len  erfo lgen.  

D ie  gewonnene E lektr iz i tät  wird  im Umspann werk Spann berg in  das  Netz  

der  Netz  N iederösterre ich  GmbH e inspeist  werden,  auch be i  der  

Ver legung  d ieses  Kabels  wi rd  der  F läch enverbrau ch mögl i ch st  ger in g  

gehalten .  

4.3 Konsequenzen bei Ausbleiben des Vorhabens 

4.3.1 Wirtschaftliche Impulse 

Die Err i chtung und  der  Betr ieb  des  Windparks  schaf fen Arbeit sp lätze  in  

der  Reg ion.  Zwar  erfo lgt  d ie  Herste l lu ng der  Wind kraftanlagen  im Aus-

land,  d ie  Nutzung  von Wind kraft  st e l l t  ab er  e inen n icht  zu  vernach-

läss igen den Wirtsch aftsfaktor  in  Österre ich  d ar :  

E ine  durch das  Bundesminister iu m für  Verkehr ,  Innovat ion und 

Technologie  im Jänner  2011 herausgegeben e Studie  mit  dem T ite l  

„Wirt sch afts faktor  Windenergie  –  Arbe itsp lätze  –  Wertsch öpfung in  Öster-

re ich“  untersu cht  d ie  volkswirt sch aft l ich en Ef fekte  durch Wind kraft -

nutzung in  Österre ich.  So  wurden für  den Zeit rau m 2006  b is  2010 z wei  

Szenar ien  berechn et ,  d ie  zu  fo lgen dem Schlu ss  kommen:  dem IGW-

Szenar io  zufo lge  werd en e ine N ettobesch äft igun g von  ca .  15 .000 b is  

37.000 Vol lze i t - Jah resarbeit sp lätzen b zw.  e ine Nettowertschöpfun g von 

1 ,9  Mrd.  EUR b i s  3 ,3  Mrd.  EUR im Zeit raum von 2 011 b i s  2040 erwartet .  

Das  N AP-Szenar io  lässt  h in gegen  10 .0 00 b i s  25 .000  Jah resarbeitsp lätze  
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bzw.  1 ,3  Mrd .  EUR b is  2 ,2  Mrd .  EUR erwarten .  Beid e Szenar ien  geh en 

davon au s,  d ass  d ie  ab  2020 geb auten Anlagen n icht  ersetzt  werd en. 1 

D ie  Studie  ermitte l t e  in  der  gesamten Wind kraftbranche  für  das  Jahr  20 10  

2 .418 p r imär  Besch äft igte ,  unter  Berücks icht igung  von Sekundäref fekt en  

sogar  3 .264 . 2 

D ie  P lanung d es  Windparks  erfo lgt e  zum Te i l  du rch  in  der  Region 

ansäss ige  Betr iebe,  jedenfa l l s  aber  du rch  österre ich i sche  Unternehmen .  

Wirt schaft l i che Imp ulse  wäh rend der  Err i chtung wi rken s i ch  durch Näch-

t igun gen und d ie  Verköst igung d er  Bau arbeiter  und Koordinatoren auf  d ie  

Wirtschaft  der  Reg ion aus .  

N icht  nur  währen d der  P lanun g un d Err i chtung,  au ch wäh rend der  

Betr iebsphase d es  Windparks  werd en Arbeit sp lätze  gesch af fen –  für  

Mühlenwarte,  Serv icemitarbe iter  und andere Angeste l l te  der  Windpark-

betre iber f i rmen u nd wird  so  e ine  Unterstützung d er  heimisch en 

Wirtschaft  gewähr le istet .  

4.3.2 Reduktion externalisierter Kosten 

Als  external is ierte  Kosten werden so lche verstanden ,  d ie  n icht  vom Verur-

sacher  se lb st ,  sond ern auf  ind irektem Weg von der  A l lgemeinheit  getra-

gen werden .  S ie  verursachen a l so  e inen mitunter  beträcht l i chen volks-

wi rtschaft l ichen Sch aden,  fa l len  dem Verursacher  jedoch n icht  zur  Last .  

D ie  Erzeugun g von e lektr i schem Strom aus Windenergie  erzeugt  kau m 

extern al i s ie rte  Kost en –  es  f a l len  ke in e Sch adstof fe  an,  d ie  an  anderer  

Ste l le  auf  d ie  Umwelt  wi rken und  zu  Schäden führen,  im Störfa l l  

entstehen ke ine S i t uat ionen,  d ie  der  Umgebung  Kosten verursachen ,  und  

nach dem Rückbau  der  An lagen kön nen d ie  Bestandtei le  größtentei ls  

Recycl ing zugeführt  oder  zumindest  gef ahr los  deponiert  werden.  Led ig l ich  

während der  Er r i ch tung und des  Abb aus kommt es  zu  Beeinträcht igun gen 

                                            
1 Vgl. BUNDESMINISTERIUM FÜR VERKEHR, INNOVATION UND TECHNOLOGIE, Wirtschaftsfaktor 
Windenergie – Arbeitsplätze – Wertschöpfung in Österreich, 2011, S. 15 

2 Vgl. BUNDESMINISTERIUM FÜR VERKEHR, INNOVATION UND TECHNOLOGIE, Wirtschaftsfaktor 
Windenergie – Arbeitsplätze – Wertschöpfung in Österreich, 2011, S. 15 
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der  Umgebung bzw.  der  Umwelt ,  d iese  werd en jedoch durch d ie  posi t iven 

Ef fekte  während der  Bet r ieb sphase  auf gewogen .  

Andere Formen der  Energ iegewinnung verursachen  durch d ie  verursachten  

Schad stof fe  (z .B .  ka lor i sche Kraft werke) ,  d ie  Gefahren  f ür  Umwelt  und 

Gesundhe it  (z .B .  At omkraft werke)  und d ie  Problemat ik  der  Lagerung von 

Abfa l l -  bzw.  Rests tof fen (z .B.  ka lor i sche  Kraftwerke,  Atomkraft werke)  

externe Kosten.  

D ie  externa l i s ie rten Kosten  zu  quant i f i z ieren i st  nur  sch wer  mögl i ch .  

Würde d ies  ge l in gen,  wäre jedenfa l ls  le icht  nachzu weisen ,  dass  erneuer-

bare  Energiet räger  e ine bessere  Wir tschaft l i ch keit  auf weisen a ls  d ie  

Nutzung „herkömml icher“  Energiequ el len.  

4.3.3 Generelle Umweltschutzziele 

4.3.3.1 Ziele zur Förderung der Nutzung von Windenergie 

D ie  Nutzung erneuerbarer  Energ ieq uel len  zu  vermeh ren ist  Thema 

pol i t i sch er  Ent sch e idungsträger  a l le r  Ebenen.  N achfo lgend f inden s ich  

E in bl icke  in  d ie  derze it igen Gegebenhe iten.  

4.3.3.1.1 Regelwerk der Europäischen Union 

Im Ap r i l  2009 wurd e d ie  EU-R icht l in ie  zur  Erneuerb aren Energie  beschlos-

sen.  D iese  s ieht  e ine Ste igerung d es  Antei l s  an  ern euerbarer  Energ ie  in  

Österre ich  von 23 ,3  % (2 005)  b i s  34  % (2020)  vor ,  in  der  gesamten EU sol l  

der  Antei l  20  % betragen ,  für  jed es Mitg l ied s land wurden Quoten  

aufer legt ,  d ie  verb indl ich  s ind,  ih r  Nicht-Erre ichen kann a lso  sankt ioniert  

werd en. 3 

                                            
3 Vgl. http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:L:2009:140:0016:0062:de:PDF Abfrage 
am 5. Dezember 2014 
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4.3.3.1.2 Regelwerk in Österreich 

Das Ökostromgesetz  2012 (ÖSG idF  BGBl .  75/2011 )  rege lt  in  §2  Abs .  1  

•  die  Nach weise  über  d ie  Herkunft  e lekt r ischer  Energie  au s  erneuerbaren 

Energ ieträgern ,  

•  Herkunftsn ach weise  für  Ökostrom sowie  d ie  Anerkennung von Herkunfts-

nach weisen aus  e in em anderen EU-M it g l ied staat ,  e inem EWR-Vertrags-

staat  oder  e inem Dr i t tstaat ,  

•  die  Voraussetzungen für  und d ie  Förd erung der  Erzeugun g e lektr i scher  

Energ ie  au s  erneuerbaren Energiet rägern,  

•  die  Aufbr ingun g der  Mitte l  für  d ie  du rch  d ie  Förderun g der  Erzeu gung  

e lektr i sch er  Energie  aus  erneuerbaren Energ ieträgern  entstehenden  

Aufwendun gen.“ 4 

Abs.  2  def in iert  we lche Bereiche in sbesondere Gegenst and  der  Förderun g 

s ind:  

•  „Förderun g der  Erzeugung von Ökostrom durch festge legte  Pre i se ,  

soweit  e in e Kon trahierun gspf l i cht  der  Ökost romabwicklun gsste l le  

besteht ;  

•  Förderun g der  Err i chtung oder  Rev ita l i s ierun g von best immten Anlagen 

durch Invest i t ion sz uschü sse ;  

•  Gewährun g von Bet r iebskostenzuschlägen für  Ökostromanlagen auf  Bas i s  

von f lü ss iger  B iomasse od er  Biogas.“ 5 

D ie  Tar i fe ,  welche für  e ingespe iste  E lektr iz i tät  bez ahlt  werd en,  werden  

jähr l ich  angep asst . 6 

                                            
4 Vgl. ÖSG 2012 § 2 Abs. 1 

5 Vgl. ÖSG 2012 § 2 Abs. 2 

6 Vgl. ÖSG 2102 § 19 
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4.3.3.1.3 Niederösterreichischer Energiebericht/NÖ Energiefahrplan 2030 

Der  Niederösterre ich i sche Energ ieber icht  2011 legt  of fen,  wie  d ie  Lage  

der  Energ ieversorgung des  Bundeslan des e inzustufen i st .  So  wurden im 

Jahr  2010 7 2,6  % d er  in  Österre ich  erzeugten Energie  au s  erneuerbaren  

Energ ieträgern  gewonnen,  h iervon wiederum 2,13 % aus Wind kraft  und  

Photovolt a ik .  In  Niederösterre ich  h ingegen beträgt  der  Antei l  erneuer-

barer  Energieträger  45,4  %,  h iervon en tfa l len  5 ,31 % auf  Wind energie  und  

Photovolt a ik . 7 Im Jahr  2010 wurden acht  Wind kraftanlagen mit  e iner  

Le i stung von insgesamt 16 M W in  Niederösterre ich  neu  err i chtet ,  Ende  

2011 befanden s i ch  in  NÖ 376 Windkraftanlagen mit  e iner  Gesamt le istun g 

von 606 ,1  MW in  Betr ieb,  bund esweit  waren es  656  Anlagen mit  e iner  

Gesamtle istun g von  1 .083,6  M W. 8 Ende 2013 waren es  in  Niederösterre ich  

bere its  454 Anlagen mit  e iner  Gesamtle i stung von 796,7  MW (d ies  

entspr icht  47 ,3 % der  bundesweit  in sta l l ierten  Le istun g) ,  bundesweit  

waren 872 An lagen mit  1 .6 84 MW Gesamtle i stung in  Bet r ieb. 9 

 

Der  NÖ Energ iefah rp lan  2030 10 s te l l t  e in  umfassend es Zu ku nftspapier  dar 

und enthält  Z ie le  für  den Umbau  des  Energiesystems des  Landes  

Niederösterre ich.  D ar in  wurden fo lgend e quant i tat iven Z ie le  festge legt :  

 

•  50% ern euerbarer  Antei l  be i  der  Decku ng des  Gesamtenerg iebedarfes  b i s  

2020 

•  100% erneuerb arer  Antei l  be i  der  Deckung des  Strombed ar fes  b i s  2015  

 

D ie  st rategi schen  Le it l in ien  s ind  mit  dre i  Säu len zu r  Erhöhun g der  

Unabhän gigke it ,  der  Energieversorgun gss icherhe it  und zum Schutz  des  

K l imas abgesteckt :  

                                            
7 Vgl. AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG, NÖ Energiebericht 2011, S.19 

8 Vgl. AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG, NÖ Energiebericht 2011, S. 59 

9 Vgl. https://www.igwindkraft.at/?xmlval_ID_KEY[0]=1047 (19. 12. 2014) 

10 Vgl. http://www.noe.gv.at/Umwelt/Energie/Energiezukunft-NOe/energiefahrplan.html (19.12.2014) 
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•  Redu kt ion d es  En ergieverbrau chs  d urch Ef f iz ienz ste i gerungen,  neue 

Technologien und Innovat ion en  

•  Umst ieg auf  erneuerbare  Energ ieträger  

•  Ressourcen sparend er  Leben sst i l  

 

Laut  Energ iefahrp lan  sp ie l t  Wind kraft  be i  Erre ichung d ieser  Z ie le  e ine  

wicht ige  Rol le . 11  

4.3.3.2 Ziele zur Reduktion von Luftschadstoffen 

Die  Nutzung von Windenerg ie  zur  Stromgewinnun g ste l l t  vor  a l lem e ine  

Redu kt ion an  Luft schadst of fen dar .  Windkraftanlagen  ste l len  wi rkungs-

vol le  A lternat iven  z u  ka lor ischen  Kraftwerken  dar ,  d ie  d ie  genannten Luft -

sch adstof fe  erzeugen.  D iesbezüg l i ch  bestehen zahl re ich e Umweltschutz-

z ie le  auf  untersch iedl i cher  räu ml icher  Ebene unter  anderem mit  dem 

erk lärten Z ie l ,  d ie  Belastun g durch Luft sch adstof fe  zu  reduz ieren .  

4.3.3.2.1 EU-Vorschriften 

Im Jah r  2011 i st  d ie  Industr ieemiss ion s-R icht l in ie  (Richt l in ie  2010/75/EU) 

in  Kraft  getreten,  d ie  d ie  IPP C-R icht l in ie ,  d ie  Richt l in ie  zu  

Groß¬feu erungsanlagen und fünf  weitere  R icht l in ien  ersetzt .  D ie  

Umsetzung der  Ind ustr ieemiss ions- Richt l in ie  in  Öste rre ich  erfor¬dert (e )  

d ie  Novel l ie rung mehrerer  nat ionaler  Vorschr i f ten .  D iese  ist  auf  Bundes-

ebene und h in s ich t l ich  land esrecht l i cher  Vorschr i f ten  im Bundesland 

Niederösterre ich  (Erhebungs¬stand Dez ember  2014 )   ab geschlossen .  

Mit  EU- Richt l in ie  2 001/81/EG üb er  nat ionale  Emiss ionshöchstmengen fü r  

best immte Luftsch adstof fe  (NEC-R ich t l in ie )  wurden für  d ie  Mitg l ied-

staaten Emiss ion sh öchst mengen für  best immt e Luftschafst of fe  festgelegt ,  

welche se i t  dem Jah r  2010 e inzuha lten s ind.  

                                            
11 Vgl. AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG, NÖ Energiefahrplan 2030, S. 
25 
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Die Luftqual i t ätsr i cht l in ie  (RL  2008 /50/EG) i st  das  Ergebnis  des  

Programms CAFE (Clean A ir  For  Eu rope) .  D ie  wesent l i chste  Neuerun g 

waren Grenzwerte  auch für  fe ine  Part ike l  (PM2 ,5 ) .  

4.3.3.2.2 Vorschriften auf Bundesebene 

Seitens  der  österre ich i schen Bundesreg ierung s ind  zum Th ema Luft sch ad-

stof fvermeidun g vor  a l lem d as  Emiss ionshöch stmen gengesetz-Luft ,  d as  

Immiss ion sschutzgesetz-Luft  und das  Ozongesetz  zu  nennen.  

Immiss ion sgrenzwerte  bestehen unter  anderem für  d ie  Schad stof fe  

Sch wefe ld ioxid ,  St i ckstof foxide ,  Ammoniak,  Kohlenstof f monox id ,  Ozon  

und Part ike l  mit  e in em mitt leren Durch messer  von 10 µm b zw.  2 ,5  µm.  

Mit  dem Z ie l  der  Redukt ion  von  Tre ib hausgasmiss ion en wurde  auf  Bas i s  

von EU- Recht  (Richt l in ie  2003/ 87/EG) d as  Emiss ion szert i f ikategesetz  2011  

er lassen ,  welches e in  System fü r  den Handel  mit  Emiss ion szert i f ikaten  

sch af fen so l l .  

4.3.4 Klimaschutz, Reduktion von Schadstoffen 

Wie bereit s  erwähn t ,  ermögl i chen Win dkraft anlagen e ine Redu kt ion von  

Luftschad stof fen,  d a  andere  Kraft werke wie  et wa kalor i sche n icht  bz w.  

nur  in  e in geschränktem Au smaß betr ieben werden  mü ssen,  wenn  Wind-

energie  genutzt  werden kann.  So  ermögl i cht  der  Wind park  Dürnkrut  I I I  –  

bei  Berücks icht igun g des  in  Österre ich  vor l iegenden Energiemixes  –  e in e 

E insparung  von  jäh r l ich  b i s  zu  rund 41 .954,5  t  CO2,  21,8  t  SO2,  43,6  t  N Ox 

und 2 ,4  t  Fe in staub .  

D ie  Rea l i s ierun g des  Windparks  t rägt  a lso  au ch zur  Erre ichung der  Z ie le  

des  Kyoto-P rotokol l s  be i ,  demzufo lge  Österre ich  s ich  verpf l ichtet  hat ,  b is  

2020 gemeinsam mit  den anderen EU- Mitg l iedsstaaten d ie  Emiss ion en um 

insgesamt 20 % gegenüber  1990 zu  red uz ieren . 12 

                                            
12 Vgl. online-Abfrage https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/content/100/Seite.1000320.html 
(05.12.2014) 
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T a b e l l e  3  U m w e l t b i l a n z  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  

Emissions-Reduktionspotenziale Windpark Dürnkrut III 

  EU-Mix Ö-Mix  

CO2 –Reduktionspotenzial 24.430,9 41.954,5 [to/a] 

SO2 –Reduktionspotenzial 62,1 21,8 [to/a] 

NOX –Reduktionspotenzial 38,7 43,6 [to/a] 

Feinstaub-Reduktionspotenzial 3,4 2,4 [to/a] 

Brennstoff-Reduktionspotenziale Windpark Dürnkrut III 

  EU-Mix Ö-Mix  

Erdgas-Reduktionspotenzial 3.230.059 6.044.593 [m³/a] 

Heizöl-Reduktionspotenzial 624.093 555.812 [l/a] 

Kohle-Reduktionspotenzial 5.952.197 9.961.425 [kg/a] 

Uran angereichert-Reduktionspotenzial 633 0 [kg/a] 

Q u e l l e  E n e r g i e w e r k s t a t t  C o n s u l t i n g  G m b H  2 0 1 4  

4.3.5 Erhaltung von Ökosystemen und Artenzusammensetzung 

Die Nutzung von Windenergie  mit  den gen ann ten posi t i ven  

Umweltef fekten im S inne der  Redu kt ion von Sch adstof fen wirkt  s ich  in  

weit erer  Fo lge  auf  Ökosysteme au s:  der  in  den vergan genen Jah ren zu  

beobach tende Kl imawandel  i st  mit  großer  Wahrsche in l i ch keit  auf  d ie  

Verschmutzungen durch Indu str ie ,  Verkehr  und Hau sbrand in  den 

( Indu str ie- )Staaten zurückzuführen .  Wie  bere its  in  den vorangegangenen  

Kapite ln  er läutert  s ind  deshalb  au f  a l len  po l i t i schen Ebenen Z ie le  

formul iert  worden ,  Schad stof fe  zu  redu z ieren und vo r  a l lem den Ausstoß  

von Tre ib hausgasen  h intan zu  halten .  

Der  K l imawande l  wi rkt  s i ch  kurzfr i st ig  durch  veränderte  Wetterbedingun-

gen aus ,  d ie  längerfr ist ig  wirksamen Veränderungen kl imat ischer  

Bedin gungen haben jedoch weitre ichende Folgen für  d ie  T ier-  und  

Pf lanzen welt ,  d ie  zum Über leb en oft  auf  sehr  spez i f i sch e Kondit ionen  

angewiesen i st .  Zur  Ver langsamung des  K l imawande ls  t rägt  der  Wind park  
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durch d ie  in  Kapite l  4 .3 .4  gen annte Redukt ion von S chad stof fen deut l ich  

bei .  

4.3.6 Verbesserung der Energiebilanz 

Die Energieb i lanz  für  Österre ich  z e igt  t rad it ionel l  h ohe Wert e  bei  

erneuerbaren Energieträgern  –  aufgrund der  intensiven Nutzung von 

Wasserkraft  be legen Energieb i lanzen se i t  den 1980er  Jah ren Antei le  der  

erneuerbaren Energ ieträger  von über  2 0  %.  

D ie  Err i chtung des  Windparks  Dürn krut  I I I  wi rd  e ine  we itere  Anhebung  

des  Beit rags  an  erneuerbaren Energ ieträgern  zur  gesamten Energ ie-

erzeugung bewirken.  Zu  beachten i s t  jedoch,  dass  durch  den stet ig  

ste igenden Energ iebedarf  der  österre ich i schen Wirtschaf t  und Bevölke-

rung d ie  Ante i l swerte  dennoch s in ken können,  wenn etwa d ie  Gewinnun g 

von Energ ie  au s  herkömmlichen Energiequel len  überdurch schnit t l ich  stark  

forc iert  wird .  

4.3.7 Versorgungssicherheit 

Seit  dem Jah r  20 01 ist  d as  ehemal ige  St romexport land Österre ich  

Stromimporteur .  Au ch h in s icht l ich  des  gesamten Energ iesektors  i st  Öster-

re ich  e in  Import lan d –  damit  begeb en s i ch  Wirt schaf t  und Bevölkerung in  

e ine große  Abhän gigkeit  von  aus ländischen Zul ief erern  un d deren  Wi l l kür ,  

was s ich  im Winter  2008/2009 im Zuge der  Gasl ieferun gsstop s deut l ich  

gezeigt  hat .  

Energ ie  im e igenen  Land zu  gewinn en ermögl i cht ,  d ie se  Abhängigkeit  z u  

reduz ieren und Aut ark ie  zu  er lan gen.  

Der  Windpark Dü rnkrut  I I I  wird  e inen jähr l ichen Energieertrag von rund  

65,3  Mio .  kWh l ief ern,  d ies  ermögl i ch t  d ie  Versorgun g von rund 18.660  

Pr ivathaush alten mi t  e lektr i scher  Energ ie .  

Durch den E insatz  e ines  opt imalen En ergiemixes  i st  d ie  autarke Versor-

gung zu  verwirkl i chen,  wie  d ie  bu rgenländische  Stad t  Güss in g se i t  

mehreren Jahren vor lebt .  
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Die In sta l lat ion  we iterer  Wind kraftan lagen kann zur  Verbesserung des  

Energ iemixes  be it ragen,  da  s ie  andere Formen der  En ergiegewinnun g 

opt imal  e rgänzt  –  so  etwa Wasserkraftwerke ,  d ie  im übl icherweise  wind-

re ichen Winter  wen iger  Ertrag br ingen . 13 

 

                                            
13 Vgl. online-Abfrage HAK Grazbachgasse und Joanneum Research, 
http://dib.joanneum.at/bhak_klima/text/windenergie/index.html (05.12.2014) 
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5 Methodik 

In  den Kap ite ln  7  b is  13  werden d ie  e inze lnen Schutzgüter  er läutert ,  auf  

d ie  der  Windpark Dürnkrut  I I I  E inf lu ss  haben kann bz w.  wird  sowie  d as  

Ausmaß und d ie  Beträcht l i chkeit  d ieser  Auswirkun gen .  D ie  Struktu r ierun g 

erfo lgt  n ach den  jewei l igen Schut zgütern  –  durch  d ie  kompakte  

Zusammen ste l lun g a l le r  Au sführungen  zu  e inem Thema wird  e in  schnel ler  

und umfassender  Überbl i ck  ermögl i cht .  

Das  vor l iegend e Kapite l  beschreibt  a ls  Er läuterung zu  den Kapite ln  7  b i s  

13  d ie  grundsätz l i che Vorgehensweise  bei  der  Untersuch ung und Beur-

te i lung der  Schutzgüter  und Auswirkun gen.  

5.1 Abgrenzung des Untersuchungsrahmens 

Die Ab grenzung  des  Untersu chungsrah mens erfo lgte  fü r  jedes Schutz gut  

und meist  au ch für  jeden Te i laspekt  in d iv idue l l  –  da  jewei ls  untersch ied-

l ich e Ausp rägun gen,  Anforderungen und  Bedürfn i sse  vor l iegen.  

5.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten 

Umwelt 

Für  jedes Schutzgut  erfo lgte  im Ansch luss  an  d ie  Erhebungen der  

erforder l i chen Daten e ine deta i l l ierte  Betrachtun g der  Gegebenheiten,  um 

beurte i len  zu  könn en,  we lch e Beeinträcht igun gen dur ch den Windpark zu  

erwarten s ind.  Gegebenenfal l s  wird  au f  mögl iche künft ige  Entwick lungen 

h ingewiesen,  welch e durch den Betr ieb  des  Windp arks  b ee inf lusst  werden 

könnten .  

5.3 Sensibilitätsbewertung 

Zur  späteren Beurt e i lung der  Erh ebl i chkeit  der  Au swirku ngen des  Wind-

parks  auf  das  jewei l ige  Schutzgut  erfo lgte  e ine E instufung der  Sens ib i l i tät  

entsprechend der  aktuel len  Gegebenhe iten.  
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5.4 Beschreibung der wesentlichen Auswirkungen des Vorhabens auf die 

Umwelt 

Es erfo lgt  e ine E inschätzung der  mögl i chen Au swirkungen  des  Vorh abens  

auf  d ie  Umwelt .  In  Relat ion  zur  zuvor  ermitte l ten  Sens ib i l i tät  des  Schutz-

gutes  gegenüber  dem Windpark erg ibt  s i ch  d ie  Erheb l i chkeit ,  mit  der  der  

Windpark auf  d as  Schutzgut  bzw.  den Te i laspekt  wirkt .  

Nachfolgende  Tabel le  4  ze igt  d ie  Zusammenhänge z wisch en Sens ib i l i tä t  

und Wirkungsinten s i tät  und d ie  s i ch  daraus ergebend e E in gr i f f serhebl i ch-

keit  auf .  
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T a b e l l e  4  E r m i t t l u n g  d e r  E i n g r i f f s e r h e b l i c h k e i t  a u s  d e r  S e n s i b i l i t ä t  u n d  d e r  W i r k u n g s i n t e n s i t ä t  

 Wirkungsintensität 

vernachlässigbar 

Wirkungsintensität 

gering 

Wirkungsintensität 

mittel 

Wirkungsintensität 

hoch 

Wirkungsintensität 

sehr hoch 

Sensibilität 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit gering Erheblichkeit gering 

Sensibilität 

gering 

Erheblichkeit 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit gering Erheblichkeit gering Erheblichkeit mittel Erheblichkeit mittel 

Sensibilität 

mittel 

Erheblichkeit 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit gering Erheblichkeit mittel Erheblichkeit hoch Erheblichkeit hoch 

Sensibilität hoch Erheblichkeit gering Erheblichkeit mittel Erheblichkeit hoch Erheblichkeit hoch Erheblichkeit sehr hoch 

Sensibilität sehr 

hoch 

Erheblichkeit gering Erheblichkeit mittel Erheblichkeit hoch Erheblichkeit sehr hoch Erheblichkeit sehr hoch 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  
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5.5 Projektbegleitende Maßnahmen und ihre Wirkung 

Im Zuge der  P lanun g des  Windp arks  Dü rnkrut  I I I  wu rde auf  d ie  Umgebun g 

weit estmögl ich  Rü cks icht  genommen und d ie  Ausführung des  Wind parks  

den Gegebenheiten  angepasst ,  um d ie  Auswirkungen auf  das  Umfe ld  

mögl ich st  ger in g zu  halten.  

Wie  au ch d ie  Sens ib i l i tät  der  Schutzgü ter  und d ie  Wirkun gsinten si t ät  des  

Windparks  wurd en d ie  Maßnahmen h ins icht l ich  ihrer  Wirkung unter  

Zuhi l fenahme e iner  fünfte i l igen Ska la  b ewertet .  

5.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Aus der  Verschneid ung der  Erheb l i ch ke it  des  E ingr i f f s  durch  den Wind park  

und der  Wirksamkei t  etwaig  vorgesehener  Maßnahmen ergibt  s i ch  d ie  für  

das  jewei l ige  Schu tzgut  verb le ibende  Rest erhebl ich ke it .  Nach folgen de  

Tabel le  5  ze igt  d ie  Ermitt lun g der  Rest erhebl i ch keit .  
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T a b e l l e  5  E r m i t t l u n g  d e r  R e s t e r h e b l i c h k e i t  a u s  d e r  E i n g r i f f s e r h e b l i c h k e i t  u n d  d e r  W i r k s a m k e i t  e t w a i g e r  M a ß n a h m e n  

 Wirksamkeit der 

Maßnahme 

vernachlässigbar 

Wirksamkeit der 

Maßnahme gering 

Wirksamkeit der 

Maßnahme mittel 

Wirksamkeit der 

Maßnahme hoch 

Wirksamkeit der 

Maßnahme sehr hoch 

Erheblichkeit 

vernachlässigbar 

Restbelastung 

vernachlässigbar 

Restbelastung 

vernachlässigbar 

Verbesserung Verbesserung Verbesserung 

Erheblichkeit 

gering 

Restbelastung gering Restbelastung gering Restbelastung 

vernachlässigbar 

Restbelastung 

vernachlässigbar 

Verbesserung 

Erheblichkeit 

mittel 

Restbelastung mittel Restbelastung mittel Restbelastung gering Restbelastung 

vernachlässigbar 

Restbelastung 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit 

hoch 

Restbelastung hoch Restbelastung hoch Restbelastung mittel Restbelastung gering Restbelastung 

vernachlässigbar 

Erheblichkeit 

sehr hoch 

Restbelastung sehr hoch Restbelastung sehr hoch Restbelastung hoch Restbelastung mittel Restbelastung gering 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  
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6 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Gemäß §  1  bz w.  §  6  UVP-G 2000 idgF s ind  im Zuge  e iner  Umwelt -

verträgl i chkeitsp rüfung Wech selwirkun gen sowohl  von Schutzgütern  a ls  

auch von Au swirku ngen bei  der  Besch reibung und Beu rte i lung des  Vor-

habens zu  berü cks icht igen .  

Hierbei  s ind  zum e inen Wech selb ez ieh ungen zwischen den Schutzgütern,  

aber  au ch Wechselwi rkun gen von Auswirkun gen,  we lche s i ch  von e inem 

Schutz gut  auf  e in  anderes  ver lagern  können,  zu  verstehen .  

In  der  vor l iegenden Umwelt verträg l i chkeit serk lärun g werden re levante  

Wech selwirkungen im Zuge der  Behan dlung des  jewei l i gen Schutzgut es  

d iskut iert .  
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7 Schutzgut Mensch 

Im Zuge der  Bearb eitung des  Schutzgutes  Mensch werden mehrere  Sub-

themen behandelt .  D iese  bet ref fen  

•  Vorwirkfaktor  Verkehr  

•  Wirkfaktor  Scha l lemiss ionen und – immiss ionen (unter sch ieden nach Bau-  

und Betr iebsphase)  

•  Wirkfaktor  Schatten wurf  

•  Wirkfaktor  E i sabfa l l  

Grundsätz l i ch  i st  anzumerken,  d ass  aufgrund der  Ausdehnung der  

Untersu chungsräume bei  der  Behand lung der  (Vor )Wirkfaktoren von 

vornherein  davon ausgegangen werden  kann,  d ass  der  Windpark ke inen 

E inf luss  auf  d as  Sch utzgut  Mensch auf  dem Staatsgeb iet  d er  S lowakischen  

Republ ik  haben  wird.  Von  entsp rech en den Betrachtungen  wurde  desh alb  

abgesehen.  

7.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Es bestehen Wech selwi rkungen z wischen Tei lasp ekt en d es  Schutzgutes  

Mensch  se lbst ,  wei ters  ab er  au ch zu  anderen Schutz gü tern  bzw.  Te i l -

aspekten anderer  Schutzgüter .  Auf  d ie  im Zu sammenhang mit  der  

Err i chtung und d em Bet r ieb  d es  Windparks  Dürn krut  I I I  a ls  re levant  

eracht eten wird  nachfolgend e ingegangen.  

7.2 Vorwirkfaktor Verkehrsabwicklung während der Errichtungsphase 

Detai l s  zum Vorwirkfaktor  Verkehrsab wicklun g während der  Err i chtungs-

phase des  Windp arks  s ind  im en tsprechenden Dokument  in  den 

bei l iegenden Unter lagen in  Kapite l  C.5  nachzulesen .  
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7.2.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

7.2.1.1 Weiteres Untersuchungsgebiet 

D ie  Herste l lung der  Windkraftanlagen kompon enten erfo lgt  in  mehreren  

Ländern der  EU,  d er  Tran sport  nach Österre ich  erf o lgt  per  Sch i f f  oder  

LKW. Die  LKW-Fah rten von Wien zum Windparkareal  werden auf  Auto-

bahnen b i s  Sch r ick  erfo lgen,  in  we iterer  Fo lge  auf  der  Land esstraße  B7 b i s  

Hobersdorf  und von dort  auf  der  Lan desstraße B40  b is  zum Windpark-

areal .  D iese  Straßen züge wu rden näher  untersucht .  

Angaben zum Antransport  von Bau ste l lenmater ia l ien  könn en erst  im Zu ge  

der  Ausschre ibung der  Bau ste l lenarbe i ten gemacht  werden,  aufgrund der  

gegeben en Infrastruktur  wird  der  Transport  in  jedem Fal l  auf  der  B40 

erfo lgen,  es  i st  an zunehmen,  dass  au ch d ie  Landesstraßen B8 und B49 

vom Schotter transp ort  betrof fen se in  werden.  

7.2.1.2 Windparkinternes Wegenetz 

Das  windparkintern e Wegenetz  i st  von  Agrarwegen geprägt ,  d ie  größten-

te i ls  geschott ert  s ind.  E in ige  s ind  a l s  Erd-  bzw.  Graswege  ausgeführt ,  für  

d ie  Err ichtun g des  Windparks  i st  es  erforder l i ch ,  dass  a l le  notwendigen  

Wege ent sprechen d befest igt  werden .  Zur  Ersch l ießung  der  Wind kraft -

an lagen wird  das  bestehende Wegen etz  genutzt  und entsprechend neu 

befest igt  bzw.  verbre itert .  

7.2.2 Sensibilitätsbewertung 

7.2.2.1 Weiteres Untersuchungsgebiet 

D ie  B7 ist  e in e internat iona l  bedeutsame hochrang ige  S traße,  d ie  von  

wesent l i chem Tran si tverkehrsauf kommen geprägt  i st ,  s ie  ste l l t  weiters  

d ie  wicht igste  Verb indung vom (nördl i chen)  Wein viert e l  zu r  Bundeshaupt-

stadt  Wien bzw.  d ie  Anbindung an d ie  Autobahn A5 dar .  

D ie  B40 i st  d ie  Land esstraße,  d ie  den  Windpark d i re kt  ersch l ießt ,  s ie  weist  

im Gegensatz  zur  B7 eher  Relevanz  für  Erre ichbarke iten  innerhalb  des  

Weinv ierte ls  auf .  
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Die Sensib i l i tät  der  Straßenzü ge gegenü ber  dem windp arkin duz ierten Bau-

ste l len verkehr  wird  a ls  mit te l  e ingestuf t .  

7.2.2.2 Windparkinternes Wegenetz 

Hin s icht l i ch  des  windpark internen Wegenetzes  kann d ie  Sensib i l i t ät  a l s  

vernach läss igbar  b ezeichnet  werd en,  da  auf  dem Agrarwegenetz  kaum 

Verkehrsauf kommen besteht ,  auch der  Sch atten wurf  wird  s i ch  n icht  a l s  

störend au swirken .  

7.2.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

7.2.3.1 Weiteres Untersuchungsgebiet 

Der  Tran sport  der  Anlagenkomponent en wi rd  auf  der  B7 zwisch en Sch r ick 

und Hobersdorf  problemlos  mögl i ch  se in .  A l lerd in gs  könnt en d ie  Bau tät ig-

ke it en  der  A5 Wein viert e lautob ahn für  den nächsten Ab schnit t  der  Auto-

bahn zu  Beh inderu ngen führen,  d a  im Zuge des  Autobahnbaus te i lweise  

d ie  bestehende Trasse  der  B7 fü r  d ie  neue Autobahn herangezogen wird  

und somit  immer  wied er  Te i le  der  Straße  gesperrt  werden mü ssen .  

Absprachen mit  der  Baule i tung können gegenseit ige  Bee inträcht igun gen 

vermeiden .  

Im Bere ich  der  B40 ,  B49 und B8 werden aufgrund der  Straßenbreiten und 

der  jewei l igen Verkehrsauf kommen mit  ke inen nennenswerten Beein-

trächt igungen gerechnet .  

D ie  Er r i chtung des  Windparks  bedeut et  e ine Zunahme d es Verkehrsauf-

kommens auf  den u ml iegenden St raßen  –  den Landesstraßen B7 (zum Zeit -

punkt  der  Err i chtung st recken weise  Aut obahn A5 ),  B40  und  B49 .  Der  Fach-

beit rag kommt zu  d em Schluss ,  d ass  d ie  windp arkinduz ier ten Fahrten im 

Bauze it raum in  Su mme 16.65 2 Fahrten ausmachen werd en.  D ie  meisten  

Fahrten werden du rch d ie  Erdbau-  un d Betonierarbe iten verursacht ,  h ier  

kann mit  b i s  zu  25 0 Fahrten/Tag gerechnet  werden (be i  e inem jD TV von 
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ca .  1 .750 Fahrten auf  der  B40 würde d ies  e ine kurzze it ige  Ste igerun g von  

etwa 1 4% b edeuten ).  

Das  Straßennetz  b is  zum Windparkgelände weist  für  den Transport  von  

Windparkkomp onen ten ausre ichende Kurvenradien auf .  In  e in igen Orts-

gebieten wird  ste l lenweise  das  Fahrt empo zu  reduz ieren se in ,  au ch kann 

d ie  Benutzung der  Gegenspur  oder  der  Abbau von Verkeh rssch i ldern  

notwendig  se in .  

D ie  Auswirkungen werden desh alb  a ls  von ger in gem Ausmaß e ingeschätzt .  

7.2.3.2 Windparkinternes Wegenetz 

Während der  Baup hase des  Windp arks  kann es  durch  Ba utät igkeiten im 

Bere ich  der  Wege  zu  kurzze it igen ger ingen Beeinträch t igungen in  der  

Verkehrsab wicklung  auf  dem windpark internen Wegenetz  kommen.  Du rch  

das  gute  vorhand ene Wegenetz  i st  jedoch mit  ke iner  n egat iven Beein-

f lussun g des  land wirtsch aft l i chen Verkehrs  zu  rechnen .  

D ie  Verbre iterung b zw.  Befest igung des  windpark internen Wegenetzes  i st  

a ls  pos i t ive  Auswirkung zu  nennen.  

7.2.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Das in  den bei l iegenden Unter lagen näher  er läuterte  Verkehrskonzept  

ste l l t  s i cher ,  dass  d ie  notwend igen Fah rten mögl ich st  d i rekt  erfo lgen und 

somit  Umweltbelast ungen so  ger ing wie  mögl ich  geha lten werden.   

7.2.4.1 Weiteres Untersuchungsgebiet 

Zur  Vermeidung eventuel ler  Verkehrsb ehinderungen im Bauste l lenbereich  

der  A5 (Ab schnit t  Schr ick  -  Poysb runn -  Staat sgrenze b ei  Drasenhofen ,  

Bau beginn 20 15)  wird  enger  Kontakt  mit  der  Bauste l len le i tung gehalt en 

werd en.  

7.2.4.2 Windparkinternes Wegenetz 

D ie  Nutzung des  bestehenden Agrarwegnetzes  hä lt  we itere  Inan spru ch-

nahmen von F lächen mögl ich st  ger in g.   
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7.2.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Aufgrund des  bestehenden Land esstraßennetz es  und  dem darauf  

auftretenden Verkehrsauf kommen werden durch d ie  wind park induz iert en 

Fahrten a l lenfa l ls  vernachläss igbare  Bee inträcht igun gen  der  Verkeh rs-

s i cherheit ,  - f lü ss igkeit  und - le i cht igkeit  erwartet .  

Das  windparkintern e Wegenetz  wird  durch den Ausbau  der  Wege zur  

Err i chtung der  s ieb en Wind kraft anlagen posi t i v  bee inf lusst .  

7.3 Wirkfaktor Schallemissionen und -immissionen 

Während der  Bau-  und der  Betr iebsph ase t reten untersch iedl i che Scha l l -

emiss ion en auf ,  weshalb  d ie  beiden P hasen getrennt  von einander  beu r-

te i l t  wurden .  D ie  entsprechenden Gu tachten s ind  in  d en bei l iegend en 

Unter lagen im Kapit e l  D .2 .2  und D .2.3  zu  f inden.  

7.3.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Im Umfeld  des  geplanten Windparks  D ürnkrut  I I I  besteh en abgesehen von 

den Windparks  Velm- Götzendorf ,  Dürnkrut- Götzendor f  I ,  Dürn krut-

Götzen dorf  I I ,  Lo id esthal ,  Groß- Inzersdorf  und Z ist ersd orf  Ost  ke ine  

Scha l lquel len,  d ie  s i ch  störend  auf  Menschen oder  T iere  auswirken  

könnten .  

D ie  Landesst raße B40,  welche in  annähernd Ost -West-R ichtung nördl i ch  

des  geplanten Win dparks  ver läuft ,  verursacht  aufgrund des  vergle ich s-

weise  ger ingen  Verkehrsauf kommens  (erwarteter  jDTV  von 1 .785  im Jah r  

2015)  ke ine üb ermäßige Lärmbelastung,  d ie  F lächen nutzung im Umfeld  

besch rän kt  s ich  auf  land wirt sch aft l i che Nutzung.  

Für  d ie  Berechnung der  Sch al lbe lastu ng durch d ie  Err i chtung bzw.  den  

Betr ieb  des  Windparks  wu rden jewei l s  s ieben Immiss ion sp unkte  heran ge-

zogen,  h ierbei  hand elt  es  s i ch  um al s  Wohnbauland,  Baulan d Sondergebiet  

bzw.  Grünland lan dwirtschaft l iche Hofste l len  ausgewiesene Objekte  in  

den den Wind park u mgebenden Orten .  
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7.3.2 Sensibilitätsbewertung 

Hin sicht l i ch  der  Be lastun g durch Scha l l  besteht  für  d en Menschen  e ine  

sehr  hohe Sen sib i l i tät  –  durch  d ie  immer v ie l f ä l t igeren Nutzungs-

stru kturen und den immer höheren  Nutzungsdru ck auf  F lächen s ind  

Bere iche,  in  den en  Ruhe  herrscht ,  mi t t lerwei le  sehr  se l ten  zu  f inden .  

Andauernde Schal lbe lastun g wi rkt  s i ch  nach weis l ich  n egat iv  auf  d ie  

Gesundhe it  au s.  N och vorhand ene,  von Lärm unbe last ete  Bere iche s ind  

dementsprechend zu  bewahren bzw.  i st  dafür  Sorge zu  t ragen,  d ass  

unzumutbare Lärmbelastungen von  ständig  durch  den Menschen  

genutzten Bereichen wie  etwa Wohn siedlungen au szuschl ießen s ind .  

7.3.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

7.3.3.1 Bauphase 

Die  Err i chtung des  Windparks  kann in  v ierz ehn Phasen gegl ied ert  werden ,  

wobe i  nur  d ie  Ph asen e ins  b i s  e l f  h in s icht l i ch  Lärmimmiss ionen im Umf eld  

re levant  s ind  und d emnach im Gutachten behandelt  werd en.  

Aufgrund der  Erfah rungen,  d ie  bei  der  Err i chtung des  Windparks  Ve lm-

Götzen dorf  und Dürnkrut- Götzendorf  I  gesammelt  wurd en ,  wird  von  der  

Notwendigkeit  von  T ief grün dungen ausgegangen.  D ie  Rammarbeiten fü r  

d ie  Err ichtun g der  Fundamentpfähle  verursachen weith in  h örbaren Lärm.  

Für  d ie  Baue insätz e  kommen zahl re iche untersch iedl i che  Baumaschinen  

zum Einsatz :  K le in- LKW, P lan ier raupen ,  Walzen,  Grader  b zw.  Rad bagger ,  

Kettensägen,  Hyd raul ikbagger ,  Schu braupen,  Tran sport -Beton mischer ,  

Beton pumpen,  Mobi lkräne ,  Tauchrüt t ler ,  Rammen ,  D iese laggregate ,  

d iverse  Handmasch inen sowie  Gabe lst apler .  In  Su mme werden während 

der  Bauphase wei ters  14 .594 LKW- Fahrten und 2 .05 8 Mannschafts-

wagenfahrten erwartet .  

Im schal l techn isch en Gutachten zu r  Bauphase  s ind  d ie  genannten 

Masch inen sowie  d eren E in satzdauer  und Schal l le istun gspegel  deta i l l iert  

aufge l istet  (s iehe b ei l iegende Unter lagen D.2 .2 .1 ,  Kapite l  4 .5  f f ) .  
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Die während  der  Bauphase auftretend en Sch al lemiss ionen s ind  jewei ls  

ze i t l i ch  begrenzt  –  wie  et wa d ie  Baggerarbeiten für  d ie  Fundamentaus-

hübe,  d ie  Rammarbeiten für  d ie  T ie fgründung oder  d i e  Kranarb eiten  

während der  Montage der  Wind kraftanlagen.  D as  schal l technische  

Gutachten berücks icht igt  dementsprechend d ie  in  untersch iedl i chen Ze it -

spannen statt f ind enden Arbeiten und ihre  jewei l igen  Schal l immiss ionen  

an den Immiss ionsp unkten .  

D ie  Berechnun gen ergeben ,  dass  durch  d ie  Bautät igke iten ke ine Über-

schre itungen der  Richtwerte  l t .  ÖAL- RL Nr .  3  Bl .  1  [5]  zu  erwarten s ind .  

Weiters  wurd e d ie  Lärmbelastun g durch den  baust e l len induz ierten Ver-

kehr  ab seit s  des  Windparks  berechnet .  Berü cks icht igt  wurde der  Verkehr  

auf  der  Landesstraße B40 –  aufgrund des  Ergebnisses  d er  Berechnung  

(max.  1 ,6  d B(A)  t agsüber)  wi rd  auf  e ine we itere  Un tersu chung des  

Bau ste l lenverkehrs  auf  öf fent l i chen St raßen verz i chtet ,  da  e ine Erhöhun g 

unterhalb  von 3  d B(A)  a ls  i r re levant  e in gestuft  wi rd .  

7.3.3.2 Betriebsphase 

Die  Sch al lemiss ionen und – immiss ionen während der  Bet r iebsph ase des  

Wind parks  s ind  durch ihre  Gle ichmäßigkeit  geprägt .  

D ie  Betr iebsgeräu sche der  Windparks  Velm-Götzendorf  (d ieser  so l l  e inem 

Repower ing unterzogen werden ),  Dürnkrut- Götzendor f  I ,  Dürnkrut-

Götzen dorf  I I ,  Lo id esthal ,  Groß- Inzersdorf  und Z i stersdorf  Ost  wurden  

mit berücks icht igt .  Zusätz l ich  wu rde d avon ausgegangen,  dass  d ie  Wind-

kraft anlagen des  Windparks  Dürnkru t  I I I  zum Tei l  ( in  Abhängigkeit  der  

Windstärke)  im Nachtze it raum schal lop t imiert  und unter  Tags  und abend s 

le istun gsopt imiert  betr ieben werd en.  

Auf  Grundlage von Immiss ion spunkthöhen von jewei l s  6  m (2 .  OG) an  den 

Immiss ion spunkt en und unter  der  Annahme e iner  E inha lt ung der  sch al l -

reduz ierten Betr ieb sweise  hat  d ie  P rüf ung des  sch al lkr i t i schen Nacht ze it -

raumes ergeb en,  dass  d ie  re levanten Z ie lwerte  an  a l len  Immiss ion s-

punkten e in geha lten werden .  



Umweltverträglichkeitserklärung Windpark Dürnkrut III  Seite 66 
Umweltverträglichkeitserklärung 

 

  

Verfasser: Raumplanung | Stadtplanung Dipl. Ing. Barbara Fleischmann Rev. 0 
Erstellt: Jänner 2015   

Weiters  kommt das  Gutachten zu  dem Schlu ss ,  d ass  d ie  Gesamtbelastung -  

verursacht  durch  d ie  Kumulat ion der  bestehenden,  genehmigten sowie  

geplanten Windkraf tanlagen im Tag- ,  Abend-  und Nachtze it raum -  deut l ich  

unter  den Grenz werten l iegt .  

Durch d ie  Erhöhun g der  Scha l l immiss ionen durch das  gegenst ändl i che 

Projekt  s ind  vernachläss igbare  Umwelt auswirkun gen zu  erwarten.  

7.3.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Die Gutachten kommen zu  dem Schluss ,  dass  h in s icht l ich  der  Redu kt ion  

der  Sch al lemiss ion en aus  lä rmmed iz in ischer  S icht  ke in e  weiteren Maß-

nahmen (abgesehen  von sch al lopt imier tem Betr ieb  b ei  Nacht  bei  e in igen  

Anlagen)  not wend ig  s ind .  

7.3.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

7.3.5.1 Bauphase 

Zwar  besteht  gegenüber  Lärmimmiss ionen e ine  seh r  ho he Sen sib i l i tät ,  

jedoch übersch re itet  der  Beurte i lungsp egel  in  ke ine m Fal l  d ie  Grenz wert e  

l t .  ÖAL- Richt l in ie  N r .  3  Blatt  1  [ 5]  für  Tag oder  Nacht .   

Den Ergebn issen d es  Gutachten s zufo lge  kann desha lb  d ie  Erheb l i ch keit  

der  Lärmimmiss ionen a ls  ger ing e ingest uft  werden .  

7.3.5.2 Betriebsphase 

Die  Betr ieb sphase des  Windparks  wird  dem scha l l technischen  Gutachten  

zufo lge  vernachläss igbare  Auswirkungen auf  das  Schutzgut  Mensch haben  

–  entsprech end kan n d ie  Erhebl ich ke it  der  Lärmimmiss ionen während d er  

Betr iebsphase a ls  vernach läss igbar  e in gestuft  werden .  

7.4 Wirkfaktor Schattenwurf 

Mögl iche Au swirku ngen des  Windp arks  Dürnkrut  I I I  durch  Schatten wurf  

werd en im ent sprechenden Fachgutachten behandelt .  D ieses  wurde  von  
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der  Energ iewerkstatt  Consult ing GmbH erarbeitet  und f in det  s ich  in  den  

bei l iegenden Unter lagen im Kap ite l  D .2 .1 .  

7.4.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt  

Für  d ie  Berechnu ng des  mögl i chen  Schatten wurfes  wurden s ieben  

Immiss ion spunkt e  herangezogen,  es  handelt  s i ch  um Wohn gebäude in  den  

den Windpark  umgebenden Kat astra lgemeinden Groß- Inz ersdorf ,  Lo ides-

thal  (Ort srand lage und Antonshof) ,  Götzendorf ,  Waidendorf ,  Dürn krut  und  

Jeden speigen in  Entfernungen von b is  zu  5 .280 m zu  den Wind kraft -

an lagen.  

D ie  Berechnun gen erfo lgten für  a l le  Pu nkte  unter  der  Ann ahme,  dass  e in e 

vert ika le  F läche im Ausmaß von 1  m²  in  1 ,5  m Höhe über  Grund der  Rotor-

f läche zu gewandt  i s t .  

7.4.2 Sensibilitätsbewertung 

Hin sicht l i ch  des  Schattenwurf es  we isen Menschen e ine h ohe Sen sib i l i tät  

auf ,  da  gerade d er  s i ch  bewegende Schatten durch se in  „F lackern “  e ine  

hohe Beeinträcht igung hervorrufen  kann.  Im vor l iegenden Fal l  kann d ie  

Sensib i l i tät  jedoch a ls  mit te l  an genommen werden,  da  d ie  den Windpark  

Dürnkrut  I I I  u mgeb enden Ort sgebiete  n icht  du rch  Schat tenwurf  b eein-

trächt igt  werden .  Ledig l ich  im näh eren  Umkre is  des  Wind parks  kommt es  

zu  Schatten wurf .  

7.4.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Gemäß den Berech nungen der  Energiewerkstatt  Consu lt ing Gmb H wird  

se lb st  bei  der  astronomisch maximal  mögl i chen Beschattungsdauer  an  

ke in em der  s ieb en Immiss ionspun kte  Schattenwurf  erwartet .  

Deshalb  wird  von  weit eren Berechnungen h in s icht l ich  d er  Ku mulat ions-

wi rkun gen mit  benachbart  l iegenden Windparks  ab gesehen.  
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7.4.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Es s ind  ke ine Maßn ahmen vorgesehen,  da  es  an  den Immiss ionspun kten,  

d ie  d ie  dem Windp ark am nächsten l iegenden Wohnb aul andf lächen ent-

sprechen,  zu  ke in er  Bee inträcht igun g du rch Schatten wurf  kommen wird .  

7.4.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Im Bereich  der  Ortsgebiete  kommt es  zu  ke inen Schatt enwürfen .  Das  

Umfeld  des  Windparks  i st  durch  intensive  land wirt sch af t l iche  Nutzung  

geprägt ,  wodurch  ke ine nennen swerten Auswirkungen  erwartet  werden .  

Weiters  ver läuft  d ie  Landesstraße B40 am Nordost ran d des  Projekt -

gebietes  des  Windp arks,  h ier  wird  es  zu  Schatten wurf  kommen,  wobei  d ie  

Autofahrer  n icht  üb ermäßig  bee inträch t igt  werden .  

Ausgeh end von den  Berechnun gsergeb nissen kann gefo lgert  werden,  dass  

aufgrund der  an  den Immiss ionspun kten n icht  vorh andenen Beschattung  

durch d as  gegenst ändl i che P rojekt  mit  vernachläss igb aren Beeinträch-

t igungen von Men schen zu  rechnen ist .  

7.5 Wirkfaktor Eisabfall 

Zum Wirkfaktor  E i sabfa l l  wu rde e in  Fachbe it rag erste l l t ,  der  in  den  

bei l iegenden Unter lagen im Kap ite l  D .3 .1  zu  f inden ist .  

7.5.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Das Umfe ld  des  Windparks  i st  von  landwirtschaft l icher  N utzung gep rägt ,  

weit ers  f inden s i ch  e in ige  k le ine bestockte  F lächen ,  d ie  zumeist  a ls  

Windschutzgürt e l  ausgeführt  s ind .  Nördl ich  des  Windparkareals  ver läuft  

d ie  Landesstraße B40,  we itere  Verkeh rswege s ind  Agrarwege.  Gebäude  

oder  andere E inr ichtungen,  d ie  über  längere  Ze it räume genutzt  werden,  

bestehen im Windp arkareal  ke in e.  
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7.5.2 Sensibilitätsbewertung 

Durch d ie  in  den Wintermonaten sehr  ger ingen Aufenthalte  von nur  kurzer  

Dauer  wi rd  von e iner  mit t leren  Sen s ib i l i t ät  des  Umfeldes  gegenüber  

E isfa l l  au sgegan gen .  

7.5.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Aufgrund der  zu  erwartenden Größe  d er  herabfa l lenden E isstü cke und  der  

d ie  Wind kraft anlagen umgebenden F lächennutzung wi rd  von ger ingen 

Schäden an Pf lanz en ausgegan gen .  

7.5.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

In  den Wind kraft an lagen kommen Sen soren zum Einsatz ,  d ie  d ie  Anlagen 

im Fa l l  von E i san satz  ab scha lten,  u m Eisab wurf  zu  v erh indern .  E in e  

Wieder inbetr iebnah me i st  nur  vor  Ort  mögl i ch ,  nachdem die  E i sf re iheit  

der  Rotorb lätter  kontro l l iert  worden is t .  

Weiters  wird  d ie  Bevölkerun g im Fa l l  von E isansatz  mit te l s  Warnschi ld ern  

und – leuchten im Umfeld  der  Win dkraft anlagen darauf  aufmerksam 

gemacht ,  d ass  von e inem Betreten des  Windparkarea ls  ab geraten wird .  

7.5.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Aufgrund der  Sensib i l i tät ,  der  mögl i chen Au swirku ngen und der  

vorgeseh enen Maßnahmen kann davon ausgegangen werden,  dass  d ie  

Erhebl i ch keit  d er  Auswirkungen vernachläss igbar  se in  wird .  
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7.6 Schutzgutteilaspekt Raumordnung 

7.6.1 Vereinbarkeit mit (über)örtlichen Raumordnungsprogrammen 

Im Folgenden werd en recht sgü lt ige  ör t l iche  und überört l iche P lanungen 

auf  deren Fest legun gen im gegenständ l i chen Bere ich  du rch sucht .   

7.6.1.1 Örtliche Entwicklungskonzepte 

Die  Standortgemein de des  geplanten Windparks  Dü rnkrut  I I I  verfü gt  über  

ke in  recht skräft iges  Ört l ich es  Ent wicklun gskonzept .  Auch d ie  Nachbar-

gemeinden Velm- Götzendorf ,  Z i stersd orf ,  Drös ing,  Jed en speigen,  Angern 

an  der  March und Ebenthal  haben ke ine Ört l ich en Ent wicklun gskonzepte 

verordn et .  

7.6.1.2 Überörtliche Planungsvorgaben 

7.6.1.2.1 Regionales Raumordnungsprogramm nördliches Wiener Umland 

Die  Standortgemeinde Dürnkrut  l iegt  außerhalb  des  Ge ltungsbereiches 

region aler  Raumord nungsprogramme.  

7.6.1.2.2 Sektorales Raumordnungsprogramm über die Nutzung von Windenergie in 

Niederösterreich 

Se it  Mai  201 4 i st  das  sekt ora le  Raumordnungsprogramm ü ber  d ie  Nutzung  

von Windenergie  in  Niederösterre ich  rechtskräft ig  –  es  legt  Zonen  fest ,  in  

denen im F lächen widmungsp lan d ie  Ausweisung von Grün land Wind kraft -

an lagen er laubt  i st .  Das  Windparkareal  l iegt  innerhalb  d ieser  E ignungs-

zonen nach §  19,  wie  in  nachfolgender  Abbi ldung 1  d argest e l l t  i s t .  
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A b b i l d u n g  1  A n l a g e  1  z u m  S e k t o r a l e n  R a u m o r d n u n g s p r o g r a m m  ü b e r  d i e  

N u t z u n g  v o n  W i n d e n e r g i e  i n  N i e d e r ö s t e r r e i c h  –  E i g n u n g s z o n e n  

n a c h  §  1 9  i m  n o r d ö s t l i c h e n  W e i n v i e r t e l  

 

Q u e l l e  A u s s c h n i t t  a u s  K a r t e  N O ,  S e k t o r a l e s  R a u m o r d n u n g s p r o g r a m m  ü b e r  

d i e  W i n d k r a f t n u t z u n g  i n  N Ö  ( 8 0 0 1 / 1 - 0 ,  A n l a g e  1 ) ,  2 0 1 4  

7.6.2 Betroffene technische Leitungen und Einbauten 

Im Zuge der  Überp rüfung der  Betrof f enheit  technischer  Le i tungen und 

E inbauten du rch  d en gep lanten Wind park  wurden  d ie  Bere iche u m die  

geplanten Wind kraftanlagen und d as  Erdkabel ,  das  zu m Umspann werk  

Spannberg  führt ,  un tersu cht .   

Tatsächl ich  s ind  von dem Erd kabel  fünf  E inbauten  betrof fen –  e in  

Mel iorat ion sgeb iet  im Bere ich  des  Lo id esthaler  Baches ,  e ine Datenle i tun g 

der  Te l iaSonera,  e ine Gas le i tun g der  OMV (mit  LWL und  Stromleitung) ,  

e ine Fre i le i tung der  EVN AG und das  Erdkab el  der  Windparks  Götzendorf  

und Dürnkrut-Götzendorf  I .  D ie  OMV- Leitungen ver laufen  darüber  h inau s 

ca .  70  neben e in er  Wind kraftanlage .  D ie  Üb ers icht  der  technischen  

Le itungen und E inb auten f indet  s i ch  in  den bei l iegenden  Unter lagen in  

Kapite l  C .7 .7a und C .7 .7b.  
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T a b e l l e  6  E r m i t t l u n g  d e r  E r h e b l i c h k e i t  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  h i n s i c h t l i c h  d e s  S c h u t z g u t e s  M e n s c h  

Betrachteter Aspekt des Schutzgutes Sensibilität Wirkungsintensität 

der Auswirkungen 

Erheblichkeit der 

Auswirkungen 

Wirksamkeit 

der Maßnahme 

Resterheblichkeit 

Verkehrsabwicklung wdB – wUr *) Mittel Gering Gering Mittel Vernachlässigbar 

Verkehrsabwicklung wdB – wiW *) Vernachlässigbar Gering – 

Verbesserung 

Vernachlässigbar Mittel Verbesserung 

Schallemissionen bzw. –immissionen - Bauphase Sehr hoch Vernachlässigbar Gering Keine vorgesehen Gering 

Schallemissionen bzw. –immissionen - 

Betriebsphase 

Sehr hoch Vernachlässigbar Gering Hoch Vernachlässigbar 

Schattenwurf Mittel Vernachlässigbar Vernachlässigbar Keine vorgesehen Vernachlässigbar 

Eisabfall Mittel Gering Gering Mittel Vernachlässigbar 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

* )  w d B  –  w ä h r e n d  d e r  B a u p h a s e ;  w U r  –  w e i t e r e r  U n t e r s u c h u n g s r a u m ;  w i W  –  w i n d p a r k i n t e r n e s  W e g e n e t z  

Der Schutzgutte i laspekt  Raumordnun g wi rd  in  Tabel le  6  n icht  behandelt ,  da  d er  Windpark ke ine Auswirkun gen auf  

den Schutz gutte i laspekt  h aben wird  sondern d ie  Rau mord nung v ie lmehr  e ine  Vorau ssetzun g für  d ie  Standort wah l  

darste l l t .  

 

Die Au swirkun gen des  Windp ar ks  Dür nkrut  I I I  auf  d as Schutzgut  Mensch werden als  ger ing ein gestuft .  Für  d i e  

Bevöl kerun g od er  and ere Asp ekt e des  Schutzgut es  Mensch in  der  S low aki schen Republ ik  wir d  es  zu  kein en  

Beein trächt i gun gen  kommen.  
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8 Schutzgut Tiere, Pflanzen und deren Lebensräume 

Das Schutzgut  T iere,  Pf lanz en und deren Leben sräu me b efasst  s ich  mit  

den Auswirkun gen des  Windp arks  Dü rnkrut  I I I  auf  and ere  Lebewesen a l s  

den Menschen sowie  deren Lebensräu me.  Der  zugehör ige  Fachbeit rag ist  

in  den bei l iegenden  Unter lagen im Kap ite l  D .8 .1  zu  f inden ,  nachfo lgend e  

Ausführungen bez iehen s i ch  auf  d iese .  

8.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Es bestehen Wech selwi rkungen z wischen Tei lasp ekt en d es  Schutzgutes  

T iere ,  Pf lanzen un d deren Leben sräu me se lbst ,  we iters  aber  au ch zu  

anderen Schutzgütern  bzw.  Te i laspekten anderer  Schutzgü ter .  Auf  d ie  im 

Zusammen hang mit  der  Err ichtun g und dem Betr ieb  des  Windparks  

Dürnkrut  I I I  a ls  re levant  erachteten wird  nachfolgend e ingegangen .  

8.1.1 Schutzgutinterne Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Zwischen den  Schutzgutte i laspekten an dere T iere  außer  F ledermäu se und  

Vögel  bestehen deut l iche Wech selbez iehungen,  da  K le in säuger  wie  et wa  

Hasen e inen wesent l ich en Tei l  der  Nah rung für  Gre i f vöge l  d arste l len .  

Der  Schutzgutte i laspekt  Pf lanzen und Biotop e i st  eng mi t  den anderen  

Tei laspekten des  Schutzgutes  Pf lanzen,  T iere  und deren Lebensräume 

verwoben ,  da  d ie  F lora  und B iotope d ie  Leben sgrund lage  für  d ie  Fauna 

darste l len .  

8.1.2 Schutzgutübergreifende Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Auf  d ie  Schutzgut  ü bergre i fenden Wechselwi rkun gen wird  gegebenenfa l l s  

im Zu ge der  weiteren Ausfüh rungen des  vor l iegend en Kapite l s  e inge-

gangen .  
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8.2 Schutzgutteilaspekt Vögel 

8.2.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Die Untersu chungen zum Fachb eit rag  T iere,  Pf lanzen u nd Lebensräume 

wurden vom technischen Büro fü r  B io logie  Mag.  D r .  Ra in er  Raab durch-

geführt .  

Aufgrund der  Erhebungen wurden im erweit erten Untersuchun gsgebiet  

88  Voge larten nach gewiesen,  wobei  s i ch  d ie  Untersuchun gen auf  d ie  für  

das  Vorh aben re levanten Voge larten bz w.  gefäh rdeten Vogelarten konzen-

tr ierten .  

Wie  d ie  b isher igen  Untersu chun gen laut  Fachbeit rag be legen ,  i st  d as  

Untersu chungsgebiet  a ls  Vogeldurchzu gsgebiet  von ger in ger  Bedeutung.  

Von we it  größerer  Bedeutung ist  das  öst l i ch  ge legene Vogeldu rchzu gs-

gebiet  an  der  March.  D ie  Au swirkun gen auf  den Vogeld urchzug werden  

daher  a l s  mäßig  e in gestuft .  

8.2.1.1 Ausgewählte Schutzgüter des Natura 2000-Gebietes March Thaya-Auen, für die 

Auswirkungen nicht auszuschließen sind 

Als  n aturschutzre levante  Voge larten  gelten in  d er  Folge  nur  jene Arten,  

d ie  in  der  Verordn ung für  das  Natura  2000- Gebiet  March-Thaya  Auen  

aufgel istet  s ind  un d d ie  im Untersuch ungsgebiet  vor kommen.  D ie  Natura  

2000-Gebiete  AT12 02V00 und AT1 2020 00 March-Thaya-Au en l iegen jedoch  

2 ,7  bzw.  3 ,1  km vom Windpark entfern t .  

8.2.1.1.1 Schwarzmilan 

Es  l iegen nur  wenige Beobachtungen von Sch warzmi lan en vor .  Der  nächste  

bekannte Brutp latz  l iegt  ca .  3  km vom geplanten Windpark  Dürn krut  I I I  

ent fernt .  
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8.2.1.1.2 Rotmilan 

Der  Rot mi lan  hat  in  den March-Thaya-Auen e in  d ichte s  Brut vorkommen 

und mit  Stand 2003 wurden 5-7  Brut paare  an gegeben ,  wobe i  s i ch  der  

Bestand in  den letz ten Jahren auf  10-1 5 Paare  erhöht  hat .  Der  Bestand i st  

durch  das  Vorhaben jedoch kaum bet rof fen und im Umf eld  der  n euen 

Anlagen l iegt  ke in  Brutn ach weis  vor .  D er  näch stge legene Brutp latz  

bef indet  s i ch  in  e iner  Entfernung von dre i  K i lometern  vom Windp ark 

entfernt .  

8.2.1.1.3 Rohrweihe 

Die  March-Th aya-Auen se lbst  s ind  e in  Lebensraum für  d ie  Rohrweihe .  Der  

Bestand ist  durch  d as  Vorh aben nur  mäßig  bet rof fen,  da  nur  mäßig  v ie le  

Beobachtungen aus  dem Bere ich  der  geplanten neuen Anlagen vor l iegen .  

Es  l iegt  au ch ke in  Brutnach weis  vor  u nd d ie  näch stge legenen Brutpaare  

brüten mehr  a ls  d re i  K i lometer  entfernt  vom geplanten Win dpark .  

8.2.1.1.4 Kaiseradler 

Der  Leben srau m d es Ka iseradlers  i st  d ie  Waldsteppe,  wobe i  es  in  den 

letzten Jahrzehnten  vermehrt  zu  Bruten in  Wind schutz gürte ln  und k le inen  

Fe ldgehölzen kommt.  D ie  March-Th aya-Auen haben e ine  h ohe Bedeutun g 

für  den Kai seradler .  Derze it  werden z wei  Brutpaare  angegeben.  D ie  Jagd-  

und Nahrungsgebiete  re ichen beid se its  der  Aulandf läch en b is  ins  weite  

of fene Kultur land .  

Aus dem di rekten Umfeld  der  neuen Anlagen l iegt  ke in  Brutnach weis  vor  

und das  nächst gelegene Brutpaar  i st  mehr  a ls  fünf  K i lometer  vom Wind-

park entfernt .  

Nachdem keine  u nbelastet en Bere iche des  Leben srau mes anget astet  

werd en,  da  s ich  west l i ch  der  geplanten Wind kraft standorte  e ine Vie lz ahl  

von best ehenden Wind kraftan lagen b ef indet ,  wird  der  Lebensraum des 

Kai seradlers  nur  im ger in gen Umfan g zusätz l i ch  e ingeen gt .  
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8.2.1.2 Vogelarten die im engeren Untersuchungsraum nicht vorkommen, im weiteren 

Untersuchungsraum jedoch nachgewiesen wurden und im Anhang I der Verordnung 

für das Natura-2000-Gebiet March-Thaya-Auen aufgelistet sind 

8.2.1.2.1 Schwarzstorch 

Der  Sch warzstorch  bewohnt  au sgedehnte,  mögl i chst  ur sprüng l i che und  

störungsarme Hoch waldgeb iete.  Au ch d ie  March- Thaya-Auen haben e ine 

herausragende Bed eutung für  d ie  Erh al tung des  Sch warzst orches.  In sofern  

s ind  zu  den Horsten  Abstände von z wei  K i lometer  e inzuhalt en.  

Da nur  wenige Beobachtungen im Bereich  der  neuen Anlagen vor l iegen  

wi rd  der  Bestand kaum betrof fen se in .  Weiters  l iegt  in nerhalb  d ieses  

Bere iches ke in  Brutnach weis  vor  un d d ie  nächstgelegenen Brutpaare  

brüten mehr  a ls  d re i  K i lometer  vom Windpark entfernt .  Der  Fachbeit rag  

kommt zu  dem Ergebnis ,  dass  der  Lebensraum des Sch warzstorches nur  in  

e inem ger in gen Umf ang zusätz l i ch  e in geengt  wird .  

8.2.1.2.2 Weißstorch 

Der  Weißstorch  bes iede lt  of fene und halbof fene Landschaften der  

Niederungen und des  Hü gel landes mit  E inze lbäumen und Feldgehölz .  D ie  

March-Th aya-Auen s ind  das  wicht igste  Vorkommensgebiet  in  Österre ich  

mit  Sch werpunkt  in  der  Gemeinde Marchegg.  Der  Bestand  ist  durch  das  

geplante  Vorkommen kaum betrof fen ,  da  b isher  nur  wenige Beobach-

tungen aus  dem Bere ich  der  neu geplanten An lagen  vor l iegen .  Das  

nächst e  Brutpaar  brütet  in  e iner  Entfernung von 2 ,5  K i lometern;  e in  Brut-

nach weis  im Bereich  der  geplanten Windkraft anlagen l iegt  n icht  vor .  

8.2.1.2.3 Wespenbussard 

Der  Wespenbu ssard  lebt  in  abwech slungsre ich en,  gegl iederten Land-

sch aften und ist  e in  in  Österre ich  wei t  verbre itete r  Brut voge l .  Au s  den  

March-Th aya-Auen werd en derze it  sechs  b is  acht  Brutpaare  an gegeben.  

Aus dem betrof fenen Gebiet  l iegen b isher  nur  wenige  Beobachtungen  und  
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kein  Brutnach weis  vor .  Der  Lebensrau m des  Wespenbussards  wird  du rch  

das  Vorh aben nur  im ger ingen Umfan g zusätz l i ch  e ingeen gt .  

8.2.1.2.4 Seeadler 

D ie  March-Th aya-Auen haben aufgru nd ihrer  großen Habit ate ignung 

höchste  Bedeutung  für  d ie  Erh altung  des  Seeadlers .  Aktuel l  werden dre i  

Brut paare  für  d ie  March-Th aya-Auen angegeben.  Der  betrof fene Bestand  

ist  durch  das  geplante  Vorhaben laut  Fachbeit rag nur  mäßig  betrof fen,  da  

nur  mäßig  v ie le  Beobachtungen  au s  dem Bere ich  der  geplanten Wind kraft -

an lagen vor l iegen.  Weiters  l iegt  auch ke in  Brutnach weis  aus  der  unmitte l -

baren Umgebung d es  geplanten Wind parks  vor  –  das  nächste  Brutpaar  

brütet  mehr  a ls  fün f  K i lometer  entfernt .  

8.2.1.2.5 Kornweihe 

Für  d ie  Kornweihe haben d ie  March-Thaya- Auen a l s  Nahrungsgebiet  e in e 

große Bedeutun g.  Es  l iegen mäßig  v ie le  Beobachtungen  aus  dem Unter-

suchun gsbereich  vor  und da  d ie  Korn weihe e in  Durchzüg ler  i st ,  l iegt  ke in  

Brut nach weis  vor .  

8.2.1.2.6 Wiesenweihe 

Die  Wiesen weihe i s t  e in  lokal  vorkommender  stark bed rohter  Brutvogel .  

In  den March-Th aya-Auen brüten nur  wenige Brutpaare  u nd das  nächst -

ge legene Brutpaar  i st  laut  Fachbeit rag fünf  K i lometer  entf ernt .  Durch d ie  

Err i chtung  der  Win dkraft anlagen wird  der  Lebensraum d er  Wiesen weihe 

nur  im ger in gen Umfang e in geen gt .  

 



Umweltverträglichkeitserklärung Windpark Dürnkrut III  Seite 80 
Umweltverträglichkeitserklärung 

 

  

Verfasser: Raumplanung | Stadtplanung Dipl. Ing. Barbara Fleischmann Rev. 0 
Erstellt: Jänner 2015   

8.2.1.3 Naturschutzrelevante Vogelarten die im Untersuchungsraum im Anhang I 

vorkommen, jedoch nicht in der Verordnung für das Natura-2000-Gebiet March-

Thaya-Auen aufgelistet sind 

8.2.1.3.1 Sakerfalke 

Der  Sakerf a lke  i st  im Natura- 2000-Gebiet  n icht  a ls  Schu tzobjekt  ausge-

wiesen .  Der  Bestan d ist  vom Vorhaben kaum betrof fen ,  da  b isher  nur  

wenige Beobachtun gen aus  dem Untersuchun gsgebiet  vor l iegen.  Weiters  

brüten Brutp aare  mehr  a l s  dre i  K i lometer  vom Windpark entfernt .  Der  

Lebensraum d es Sakerf a lken wird  durch das  Vorhaben n ur  im ger ingen  

Umfan g zusätz l i ch  e ingeen gt .  

8.2.1.3.2 Großtrappe 

Das Vorkommen der  Großtrappe ist  in  dem Gebiet  n icht  typ isch  au sge-

prägt  bz w.  nur  zuf ä l l i g  im Gebiet  vorhanden.  Der  Be stan d ist  durch  d as  

geplant  Vorkommen  kaum betrof fen un d Brutnach weis  l iegt  ke in er  vor .  

8.2.1.4 Weitere naturschutzrelevante Vogelarten  

Im Fachbeit rag  wird  der  Bien enfresser  a l s  we itere  naturschutzre levante  

Vogelart  angeführt .  Er  wurd e sowohl  im Bere ich  der  geplanten Anlagen  

a ls  auch im an grenz enden Untersuchun gsraum nachgewiesen.  

Bienenf resser  brüt en -  wie  im Jah r  2014 fest geste l l t  wurde  -  in  e iner  

Entfernung von  ca.  900 m bzw.  1 .50 0  m zu  den  gep lant en Wind kraft -

an lagen.  Dement sp rechend wurden s ie  im Untersu chungsgebiet  au ch  

jagend beobachtet .  Der  Bestand ist  jedoch durch das  Vorhaben kaum 

betrof fen,  d a  nur  wenige  Beobachtungen aus  dem Bere ich  des  Windp arks  

vor l iegen.  Brutnach weis  l iegt  im Bereich  der  gep lanten Windkraft anlagen  

jedoch n icht  vor .  

 

Weiters  bef indet  s i ch  im Fachb eit rag e ine Übers icht  über  a l le  Vogelarten,  

d ie  in  der  Verordnu ng für  das  Natu ra  2 000-Gebiet  oder  im Standardbogen  

enthalten s ind.  
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8.2.2 Sensibilitätsbewertung 

Die Bewertun g der  Sensib i l i t ät  (s iehe Fachbe it rag)  e rg ibt  für  den 

Sch warzstorch,  Rot mi lan ,  Seead ler ,  d ie  Korn-  und  Wiesen weihe ,  den 

Kai seradler ,  Sakerfa lken ,  d ie  Großt rapp e und den  Z iegenmelker  e ine  hohe  

Sensib i l i t ät .  D ie  and eren Vogelarten weisen e ine mitt le re  Sensib i l i tät  auf .  

8.2.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Während d er  Bau phase s ind  ke ine  gravierenden  Au swirkungen auf  

vorkommende Voge larten zu  erwarten .  

Während der  Betr iebsphase s ind  laut  Fachbeit rag fo l gende durch den 

Windpark induz iert en Auswirkun gen au f  den Vogelb estand zu  nennen:  

•  Flächenver lu st  

•  Zerschneidun g und Barr ierewirkun g in  der  Bet r ieb sphase  

•  Lebensraumveränderung  

•  Störung durch L i cht   

•  Kol l i s ion  mit  Wind kraftanlagen  

Durch d ie  Er r i chtung der  Win dkraft anlagen i st  mit  e inem 

Flächenverbrau ch u nd e iner  Veränderu ng des  Leben sraumes zu  rechnen .  

Im Zu ge des  Betr ieb s  können d ie  Wind kraftanlagen Barr ieren für  z iehende  

Vögel  darste l len;  Kol l i s ionen  s ind  n ich t  auszu sch l ießen .  L ichtemiss ion en 

können vor  a l lem auf  nachtz iehende  Zugvögel  negat ive  Auswirkungen  

haben.  Bei  den geplanten Wind kraftanlagen ist  d as  L i ch t  jedoch n icht  

nach oben ger ichtet  und wird  n icht  kon t inuier l ich  abgegeb en.  

D ie  E ingr i f f s inten s i täten werd en im Fachbeit rag  mit  „ke ine- ger ing“  

angegeben.  A l s  Sch lussfo lgerun g daraus  ergeben s i ch  mitt lere  b i s  ger in ge  

E ingr i f f serhebl i ch ke iten.  
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8.2.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Ob wohl  ke ine der  besch r iebenen  Arten in  e in er  reg iona l  bedeutenden  

Populat ion  vorkommt,  werden projekt begle i tende Maßnahmen umgesetzt :  

Es  so l len  17,5  h a Wiesen-  und Brachf lächen  gesch af fen werd en,  d ie  

während der  gesamten Betr iebsdau er  des  Windparks  s i chergest e l l t  

werd en so l len .  D ie  Bere iche in  denen Ackerf lächen in  Wiesen und Brache 

umgewande lt  werd en so l len  l iegen in  e iner  ausre ichen den Entfernung  

vom Windp ark und werden im Fachbe it rag an geführt  und verbessern  so  

d ie  Habitate  für  naturschutzre levant e  Voge larten .  D iese  Maßn ahmen  

haben e ine mitt lere  Wirksamke it .  

8.2.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Im Fachbeit rag wird  d ie  Resterhebl ich keit  für  a l le  Vogelarten mit  ger in g  

angegeben.  

Es  wi rd  dementsprechend d avon  ausgegangen,  d ass  s i ch  auch  für  d ie  in  

der  S lowakischen Republ ik  b eheimat eten Voge larten ke ine negat iven 

Auswirkun gen durch den Windpark ergeben werden.  

8.3 Schutzgutteilaspekt Fledermäuse 

Die Untersu chungen zum Fachb eit rag  T iere,  Pf lanzen u nd Lebensräume 

wurden vom tech nischen Bü ro für  Bio log ie  Mag.  D r .  Rainer  Raab 

durchgeführt .  D ie  Datenerste l lun g erfo lgt e  über  L i teraturau swertung 

sowie  über  gez ie l te  Aufnahmen zum F ledermau sauf kommen .  

8.3.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Die Bewertun g des  IST-Zust andes i st  über  Fre i landerhebun gen und anhand 

von Daten-  und L i teraturrecherche erfo lgt .  

Im Untersu chungsraum s ind d ie  Große und Kle in e Hufe i sennase,  

Wimperf ledermau s,  Brechst e inf led ermaus,  Großes und K le ines  Mau sohr ,  

Mopsf ledermau s,  Te ichf ledermaus und  Langf lüge l f lede rmaus von Bedeu-
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tung und d iese  wurden zum Tei l  au ch nachgewiesen .  D ie  Vorkommen 

d ieser  F led ermäu se werd en jedoch a ls  n ahezu unbedeutend  e ingestuft .  

Aufgrund aktuel le r  Fre i landuntersu ch ungen konnten we iters  Arten  der  

Gattung P ip i st re l lus  nach gewiesen werd en,  wobei  d iese  ent weder  a l s  lokal  

bedeutend oder  a ls  nahezu unbedeuten d e ingestuft  wu rden .  

In  den Fre i landun tersu chungen wurd en we iters  F leder mausarten der  

Gattungsgruppe  Myot i s  nachgewiesen werden,  d ie  für  d as  

Untersu chungsgebiet  von loka ler  Bedeu tung s ind .  

Aus der  Artengrupp e der  N ycta lo iden konnten der  Große Abendseg ler ,  d ie  

Nordf ledermaus  un d d ie  Zweifarbenf ledermau s best imm t werden.  Das  

Vorkommen der  Nordf ledermaus und der  Zweifarbenf led ermau s wi rd  a ls  

lokal  bedeutend e ingestuft  und jenes des  Großen Abendseg lers  a l s  

region al  bedeuten d.  Auch Lan gohrf ledermäu se konnten  nachgewiesen  

werd en,  wobei  d eren Vorkommen a l s  loka l  bedeutend e in gestuft  wu rde.  

Grundsätz l i ch  ist  laut  Fachbeit rag  das  Untersu chung sgebiet  bezügl ich  der  

Arten des  Anhan gs I I  der  FFH-R icht l in ie  a ls  nahezu u nbedeutend zu 

bewerten.  Für  Arten des  Anhangs IV  der  FFH-R icht l in ie  wi rd  jedoch von 

e iner  region alen Bedeutung ausgegangen.  Zu  e in er  s ign i f i kanten Erhöhung  

des  R is ikos  von Ver lusten von E inze lexemplaren komm t es  durch  d as  

Vorhaben jedoch n icht .  

8.3.2 Sensibilitätsbewertung 

Die Sensib i l i tät  von F ledermäu sen gegenüber  Wind kraft anlagen wi rd  a ls  

hoch e in gestuft .  
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8.3.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Das Gutachten nennt  d ie  fo lgenden  mögl ichen durch  den Windpark  

induz ierten Au swirkungen auf  den F led ermau sbestand :  

•  Besch ädigun g,  Störung oder  Zerstörun g von Nah rungsh abi taten und  

F lugkorr idoren  

•  Besch ädigun g,  Störung oder  Zerstörun g von Quart ieren  

•   Ko l l i s ionsr is iko  an  den Wind kraftan lagen  

•  Desor ient ierun g von f l iegend en F led ermäusen durch Ult raschal l -

Störgeräusche  

Während  der  Bauphase ist  aufgrund des  Baubet r iebes ü berwiegend mit  

Störungen du rch Lärm,  L i cht  und d ie  Anwesenhe it  von  Menschen zu  

rechnen .  

Während der  Betr iebsphase s ind  d ie  F ledermäuse durch  Kol l i s ionen und 

das  „Barotrau ma“ (d ieses  wird  durch  Druckuntersch iede in  unmitte lbarer  

Rotorn ähe verursacht  und lässt  d ie  B lutgefäße der  T iere  p latzen )  

betrof fen.  

D ie  Wirkungsinten s i tät  laut  Fachb eit rag wird  mit  ger in g e ingesch ätzt ,  

woraus s i ch  e ine mi tt lere  Erh ebl i ch keit  erg ibt .  

8.3.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Als  pro jektbeg le i tende Maßnahmen sol len  17 ,5  ha Wiesen-  und Brach-

f lächen  gesch af fen werd en,  d ie  währen d der  gesamt en Betr iebsd auer  des  

Windparks  s i chergeste l l t  werden so l len .  D iese  Bere ich e verbessern  so  d ie  

Habit ate  sowohl  für  naturschutzre levante  Voge lart en  a l s  au ch für  

F ledermausarten .  
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Weiters  s ind  f ledermausspez i f i sche pro jektbegle i tende Maßnahmen wie  

•  Ökologische Bauauf s i cht  

•  Ökologisch  or ient ierter  Bauzeitp lan  

•  Schutz  von Qu art ieren 

•  Wiederaufforstun g  

•  Ökologische Bauste l lenbeleu chtung  

vorgeseh en.  

D ie  Wirkun g der  M aßnahmen wird  a l s  mit te l  e in gestuf t .  

8.3.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Im Fachbeit rag wi rd  d ie  Resterh ebl i ch keit  für  a l le  F led ermausarten mit  

ger in g an gegeb en.  

Es  wi rd  somit  au ch davon au sgegan gen ,  dass  au ch für  F led ermau sarten in  

der  S lowakischen Republ ik  mit  ke inen nennenswerten Bee inträcht igun gen 

zu  rechnen ist .  

8.4 Schutzgutteilaspekt andere Säugetiere 

8.4.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Das Untersuchun gsgebiet  wu rde im Zuge der  Erhebunge n auf  das  Vor-

kommen von Säu get ieren untersucht .   

D ie  Auswirkungen des  Windp arks  auf  d ie  F ledermäu se wurden in  Kap ite l  

8 .3 .  behandelt ,  weshalb  d iese  von d er  fo lgenden Beschreibung au sge-

nommen s ind.  

Das  Untersuchun gsgebiet  i st  fü r  v ie le  Säuget ierarten  von u ntergeordn eter  

Bedeutung,  da  das  Gebiet  intensiv  agrar isch  genutzt  wird .  Neb en den  

F ledermäusen konn ten laut  Fachbe it rag au ch andere Säu get ierarten wie  

der  Fe ldh ase ,  das  Reh und der  Rotfu chs  nachgewiesen werd en.  
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8.4.2 Sensibilitätsbewertung 

Im Fachbeit rag  werden d ie  F lächen  a l s  unbedeutend  für  das  Schutzgut  

Säuget iere  (ohne F ledermäu se)  angegeben und es  wird  von e iner  vernach-

läss igbaren Sens ib i l i tät  ausgegangen .  

8.4.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Der Fachbeit rag nennt  d ie  Auswirkungen für  das  Schutzgu t  Säuget ierarten  

während der  Baup hase a ls  z e i t l ich  b egrenzte  Bee inträcht igung.  Weiters  

wi rd  davon au sgegangen,  dass  ausre ich end Ausgle ichshab it ate  vorhand en 

s ind  und während d er  Bet r ieb sphase e in  Gewöhnungsef fekt  e intr i t t .  

D ie  Au swirkung  des  Vorh abens  auf  d ie  Umwelt  wird  d aher  mit  e iner  

ger in gen Wirkungsintensi tät  an gegeben.  

Daraus erg ibt  s ich  e ine vern ach läss igb are  Erhebl i chkeit  der  Auswirkun gen  

des  Windp arks .  

8.4.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Nachdem in  der  Beurte i lung  d ie  Auswirkungen a l s  vernach läss igbar  

bewertet  werden,  s ind  ke in e Maßnahmen vorgeseh en.  

8.4.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Die Resterhebl i ch keit  des  Vorh abens  wird  aufgrund d er  vernachläss ig-

baren Erheb l i ch keit  a ls  vern ach läss igbar  e ingestuft .  

Es  wird  davon au sgegangen,  dass  au ch  für  Säu get iere  in  d er  S lowakischen  

Republ ik  ke ine Bee inträcht igun g durch  den Windpark verursacht  werden  

wi rd.  
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8.5 Schutzgutteilaspekt Amphibien, Reptilien bzw. Insekten und ihre 

Lebensräume 

8.5.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Das Untersuchun gsgebiet  l iegt  im p annonischen N aturraum, wob ei  d as  

weit ere  Untersu ch ungsgebiet  durch  intensiven Ackerbau geprägt  i st .  

Exten sive  Kultu r landschaft se lemente  wie  Brachen,  st ru kturre icher  

Böschun gen,  Gebüsche und E inze lbäume fehlen großf läch ig .  

Im Fachbeit rag wird  angeführt ,  dass  z ur  Beu rte i lung des  Schutzgutes  im 

Jahr  2014 umf angre iche Fre i landerh ebungen durch geführt  wurden .  Arten  

aus  Roten L isten kommen h ier  man gels  Lebensraum nicht  vor .  

8.5.2 Sensibilitätsbewertung 

Nachdem das Untersuchun gsgebiet  von  intens ivem Ackerb au gep rägt  i st ,  

wi rd  d ie  Sensib i l i tät  a ls  vern ach läss igbar  e ingestuft .  

8.5.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Da es  s i ch  bei  d en  für  d ie  Bau ste l len einr i chtung be ansp ruchten F lächen 

fast  au sschl ießl ich  um Ackerf lächen  handelt ,  i s t  da s  Vorkommen  

gefährdeter  oder  se l tener  Wirb el loser ,  Amph ib ien od er  Rept i l ien  in  

weit en Bereichen nahezu auszu sch l ießen.  D ie  Wirkungs intensi t ät  der  

Auswirkun gen i st  daher  vern ach läss igbar .   

8.5.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Nachdem d ie  Erhebl ich ke it  der  Au swirkun gen vernachläss igb ar  i st ,  s ind  

ke in e Maßnah men vorgesehen .  



Umweltverträglichkeitserklärung Windpark Dürnkrut III  Seite 88 
Umweltverträglichkeitserklärung 

 

  

Verfasser: Raumplanung | Stadtplanung Dipl. Ing. Barbara Fleischmann Rev. 0 
Erstellt: Jänner 2015   

8.5.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Im Untersu chun gsb ereich  kommen keine Arten au s  Roten  L ist en vor  noch 

ste l l t  d as  Untersuchungsgebiet  e inen wesent l i chen Leben sraum für  T iere  

d ieses  Schutzgutte i laspekt s  dar .  Es  wi rd  daher  von e iner  vernachläss ig-

baren Resterheb l i chkeit  au sgegan gen.  Es  wi rd  davon au sgegangen,  dass  

d ies  au ch für  d ie  S lowakische Republ ik  zutr i f f t .  
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8.6 Schutzgutteilaspekt Pflanzen und Lebensräume 

8.6.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich  beeinträchtigten Umwelt 

Das P lanun gsgebiet  wird  überwiegend intensiv  land wirtschaft l i ch  genutzt  

und im Fachbeit rag  werd en d ie  Biot yp komplexe  

•  Offene Int ensivagrar landschaft  

•  Grünland f r ischer ,  n ährstof f re icher  St an dort  

•  Ackerra ine  

•  Gehölze  

•  Anthropogen gesch af fene St i l lgewässer  und gesta l tet e  

F l ießgewässer  

•  Technische Biotopt ypen 

besch r ieben .  

Rote  L i sten Pf lanz enarten s ind  laut  Fachbeit rag dur ch das  P lanungs-

vorhaben n icht  b etrof fen.  

8.6.1.1 Biotoptypenkomplex Offene Intensivagrarlandschaft 

Der  B iotoptyp enkomplex ze ichnet  s ich  durch große rechteckige  Sch läge  

aus.  D ie  Sch laggrößen l iegen zwischen 1  und 10 ha;  d ie  F lächen s ind  

intensiv  bewirtschaftet .   

D ie  Artenzusammensetzung des  B iot optyps „ Inten siv  bewirtschafteter  

Acker“  umfasst  Getre ideäcker ,  Hackfru chtäcker  und Sonderkulturen.   

8.6.1.2 Biotoptypenkomplex Ackerraine 

Dieser  Biotopt yp komplex t r i t t  me ist  a l s  l ineare  Struktur  an  

Bewirtschaftungsgrenzen und Wegränd ern auf .  

Der  B iotoptyp „Ru deraler  Ackerra in“  umfasst  artenarme Raine ,  d ie  von  

herb iz id res i stenten Gräsern  und Rudera larten dominiert  werden.  
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8.6.1.3 Biotoptypenkomplex frische, nährstoffreiche Standorte des Grünlandes 

Dieser  Biotopt ypen komp lex umfasst  Mähwiesen  auf  f r i schen und mäßig  

t rockenen  Standorten.  D ie  Mäh wiesen  werden e in  b i s  dre i  Mal  jäh r l i ch  

gemäht  und kommen im Untersu chungsgebiet  kau m vor .  

8.6.1.4 Biotoptypenkomplex Gehölze 

Der  Biotoptypen komplex besteht  au s  l inear  und f läch ig  ausgebi ldeten 

Baumbeständen un d Hecken und umf asst  d ie  B iotoptyp en Windschutz-

stre i fen ,  natu rnahe  Hecken,  Sch warz-  und Rotföhrenforst  und E inzel -

bäume,  wobei  d iese  Biotopt ypen nur  e inze ln  und k le inf läch ig  im Unter-

suchun gsgebiet  vorkommen.  

8.6.1.5 Biotoptypenkomplex Anthropogen geschaffene Stillgewässer und gestaltete 

Fließgewässer 

Der  Biotopt yp begradigter  T ief landb ach umfasst  St i l l -  und F l ießgewässer-

abschnit te ,  d ie  durch  wasserbaul ich e M aßnahmen überprägt  s ind.  

8.6.1.6 Biotoptypenkomplex Technische Biotoptypen 

Im B iotoptyp enkomplex s ind  e inerse it s  der  Biotopt yp  „Bef est igte  

Straßen“ ,  der  vers iege lte  F lächen u mfasst  und we iters  der  B iotopt yp 

„Unbefest igte  Straße“ zu  f inden.  Bei  u nbefest igten Fe ldwegen hande lt  es  

s i ch  um meist  erd ige,  lehmige oder  le i cht  sandige Fe ld wege mit  of fenem 

Boden .  

8.6.2 Sensibilitätsbewertung 

Die F lächen des  Wegenetzes,  der  Win dkraft anlagenst and orte  und Kran-

ste l l f lächen werden  im Fachbe it rag a l s  nahezu unbedeutend angegeben.  

D ie  Sen sib i l i tät  wi rd  dementsprechend  a ls  vern ach läss igbar  e ingestuft .  
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8.6.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Die Besch reibun g der  Auswirkun gen auf  Pf lanzen und Biotop e erfo lgt  

durch  Erfassun g d es  Au smaßes  der  Redu kt ion der  Lebensräu me.  Es  

handelt  s ich  dabei  um den F lächenverbrau ch während der  Bau-  un d  

Betr iebsphase .  

Beim F lächen verbrauch in  der  Baup hase kommt es  im Bere ich  der  

Wind kraft anlagen zu  ke inem Waldf lächen ver lust ,  jedo ch zu  e inem 

Flächen ver lu st  an  Agrarf lächen  für  d ie  Err i chtung  der  Kranst e l l -  und 

Montagef lächen .  

D ie  Wirkungs intensi tät  i st  vernachläss igb ar ,  woraus  s ich  e ine  

vernachläss igbare  Erhebl i ch keit  der  Au swirkung erg ibt .  Weiters  ergeben 

s i ch  ke ine erhebl i ch en E ingr i f fe  für  Rot e  L i ste  Biotopt ypen.  

8.6.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Nachdem die  Erheb l ich ke it  der  Auswirkungen  laut  Fachb eit rag vernach-

läss igbar  i st ,  s ind  ke ine Maßnah men er forder l ich .  

8.6.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Das Vorhaben we ist  e ine  vernachläss igb are  Resterheb l i ch keit  für  das  

Schutz gut  F lora,  Vegetat ion und ihre  Lebensräu me auf  un d es  wird  davon 

ausgegan gen,  d ass  d ies  au ch für  d ie  S lowakische Republ ik  zutr i f f t .  

8.7 Schutzgutteilaspekt Waldökologie und Forst¬wirtschaft 

Im Fachbe it rag zum Schutzgutte i laspekt  Waldökologie  und  Forst wi rtschaft  

wurden d ie  Auswirkun gen des  Wind parks  auf  d ie  fors twirt schaft l iche  

F lächen nutzung im E inwirkungsbereich  des  Windp arks  untersucht .  

Von e iner  Bet rachtung der  Gegebenhe iten in  der  S lowakischen Repub l ik  

wurde von vornherein  ab geseh en,  d a  aufgrund der  Ent fernung des  

Windparks  von der  Staatsgrenze e ine  Beeinträcht igun g des  Schutz gut-
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te i laspekts  Waldökologie  und Forstwirt schaft  in  der  S lowakischen  

Republ ik  von vornh erein  au sgeschlossen werden kann.  

8.7.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Die Wechse lbez ieh ungen zu  anderen  Schutzgütern  bz w.  Te i laspekten  

anderer  Schutz güter  im Zusammenh ang mit  der  Err i chtung und dem 

Betr ieb  des  Windparks  Dürn krut  I I I  wurden im Fachbe it rag „Waldöko logie  

und Forst wi rtschaft “  berücks icht igt .  

8.7.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Im Umfe ld  des  Windparks  s ind  Wald f lächen  überwiegen d in  Form von  

Windschutzgürt e ln  und kle inte i l i gen Waldf läch en zu  f in den.  Bei  d iesen  

k le inte i l igen Wald f lächen kommt laut  Waldent wicklungsplan  der  

Nutzfunkt ion e in e h ohe Bedeutun g zu.  

D iese  t ragen weit ers  zu  e iner  Ert rag br in genden Land wirtschaft  be i ,  

indem s ie  durch  d ie  E inschrän kung von Eros ion hel fen ,  d ie  Bodengüte zu  

bewah ren.  Aufgru nd des  ger ingen Ausmaßes der  dauerh aften 

Rodungsf lächen i st  jedoch mit  ke iner  Beeinträcht igung der  Schutzfunkt ion 

zu  rechnen .  

8.7.3 Sensibilitätsbewertung 

Waldf läch en s ind  im öst l ich en Wein vierte l  mit t lerwe i le  n ur  in  seh r  unter-

geordnetem Ausmaß zu  f inden,  d ie  E ignung des  Boden s  zum Ackerbau hat  

im Lauf e  der  Jahrhu nderte  zu  immer großf läch igeren Rodu ngen geführt .   

Gegenüber  Rodungen wurden d ie  Waldf läch en im Untersu chungsgebiet  im 

Fachbe it rag Wald öko log ie  und Forst wirt sch aft  a l s  hoch sen sibe l  

e ingestuft ,  da  d iese  e ine Redukt ion des  Eros ionsschutzes  b edeuten.  

D ie  Beeint rächt igu ng des  Waldbodens durch Schatten wurf  wird  a l s  

vernachläss igbar  e ingestuft .  
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8.7.4 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Im Zu ge der  Err i chtung des  Windp arks  müssen in sgesamt 1 .147 m²  

Waldf läch e gerodet  werden,  jedoch werden led ig l i ch  50 8 m²  dauerhaft  

gerodet ,  auf  639 m²  erfo lgen  d ie  Rodungen nur  für  e inen befr isteten  

Zeit rau m. Die  Au swirkun gen durch d en Windpark werd en deshalb  a l s  

ger in g e in gestuft .  

Pos i t i v  i st  h ierbe i  z u  erwähnen,  dass  ke ine Waldf lächen  fü r  d ie  Wind kraft -

an lagenstandorte  se lbst  in  Anspru ch genommen werd en.  

8.7.5 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Bei  der  P lanun g,  d er  Er r i chtung und  dem Betr ieb  des  Windparks  wi rd  

grundsätz l i ch  das  Vermeidun gsp r inz ip  angewendet ,  entsprechend so l len  

von vornherein  mögl i chst  wenige E in gr i f fe  vorgesehen se in .  Im Zu ge der  

P lanung des  Windparks  wurde desha lb  bei  der  Erarbe i tung des  Verkehrs-

konzept s  dafür  Sorge getragen ,  dass  mögl ich st  wenige Rodungen not-

wendig  se in  werden .  

Somit  i st  gewähr le istet ,  dass  es  zu  mögl i chst  ger in gen ökologi sch en 

Ver lust en aus  d er  Redukt ion von Waldf lächen kommt.  

Für  d ie  gerodeten F lächen werd en laut  Forst gesetz  Ersatzauf forstungen  

vorgenommen,  wobei  das  Ausmaß und d ie  Lage d ieser  von der  

zuständigen Behörd e festge legt  wird .  

8.7.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Aufgrund der  ger ingen Waldf lächen  im Gebiet  s ind  Ro dungen grund-

sätz l i ch  kr i t i sch  zu  betrachten .  Zur  Sch af fung des  Wegenet zes  s ind  für  d ie 

Err i chtung und Wartung des  Windparks  jedoch Rodun gen notwendig .  Um 

die  Auswirkun gen mögl ich st  ger ing z u  halten,  wurde be i  der  Erste l lung  

des  Wegekonzepts  darauf  geachtet ,  mögl ich st  wenige Wald f läch en zu  

beeinträcht igen.  In  Summe wird  im Fachbeit rag  Waldö kologie  und 
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Forst wirtschaft  von e iner  ger ingen  E ingr i f f serhebl i ch keit  durch  den 

Windpark au sgegan gen.  

8.8 Schutzgutteilaspekt Wildökologie und Jagd 

Im Fachbe it rag zu m Schutz gutte i lasp ekt  Wi ldöko log ie  u nd Jagd wurden 

d ie  Beeinträcht igun gen durch den Win dpark auf  das  Wi ld  und somit  auf  

d ie  Jagds i tuat ion im unmitte lbaren Nah bereich  des  Windparks  untersucht .  

Von e iner  Bet rachtung der  Gegebenhe iten in  der  S lowakischen Repub l ik  

wurde von vornherein  ab geseh en,  d a  aufgrund der  Ent fernung des  

Windparks  von der  Staatsgrenze e ine  Beeinträcht igun g des  Schutz gut-

te i laspekts  Wi ldöko logie  und Jagd  in  der  S lowakisch en Republ ik  au sge-

sch lossen werden kann.  

8.8.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Die Wechse lbez ieh ungen zu  anderen  Schutzgütern  bz w.  Te i laspekten  

anderer  Schutz güter  im Zusammenh ang mit  der  Err i chtung und dem 

Betr ieb  des  Windp arks  Dürn krut  I I I  wu rden im Fachbeit rag „Wi ldöko log ie  

und Jagd“  berücks icht igt .  

8.8.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Die geplanten Windkraft anlagen l iegen im Gen ossenschafts jagdgebiet  

Dürnkrut .  

D ie  F lächen s ind  von inten siver  Lan dwirtschaft  geprägt ,  es  besteh en 

e in ige  k le in e Gehö lz e,  d ie  dem Wi ld  Rü ckzugsmögl i ch ke iten b ieten.  

Der  nächst gelegene  reg ionale  Wi ldt ierkorr idor  bef indet  s i ch  nörd l i ch  von 

Z istersdorf ,  d ieser  erstreckt  s ich  vom Kett lasbrunner  Wald  über  d en  

Ste in bergwald  b is  h in  zum Alpen- Karpaten-Korr id or  i m Bereich  von  

Drösin g.  Der  nächst gelegene überregionale  Wi ldt ierkorr id or  bef indet  s i ch  

südl i ch  des  gep lan ten Windparks  im Bere ich  des  Matzner  Waldes und 

z ieht  s i ch  nach Westen b is  zum Kett lasbrunn er  Wald  h in ,  auch d ieser  

Korr id or  sch l ießt  an  den Alpen-Karpaten-Korr id or  an .  
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Die Marchauen  sowie  der  Matzner  Wald  ste l len  jewei l s  e in en Te i l  des  

überreg iona l  bedeu tsamen Alpen- Karp aten-Korr idors  dar ,  d iese  bef inden  

s i ch  öst l i ch  bzw.  sü dl ich  d es  geplanten Windparks.  

Aufgrund der  En tfernungen von mindesten s 5  km werden ke ine  

Bee inf lussungen der  region alen oder  überregionalen Wi ldt ierkorr id ore  

erwartet .  

8.8.3 Sensibilitätsbewertung 

Die Sen sib i l i t ät  der  bejagten T iere  wird  im Fachgutachten Wi ld ökologie  

und Jagd a ls  mit te l  e ingestuft .  Bezüg l ich  des  geplanten  Windparks  i st  

davon au szugeh en,  dass  aufgrund der  bestehenden Windp arks  bere its  e in  

gewisser  Gewöhnun gsef fekt  besteht  –  d ie  Bauphase wird  störend wi rken,  

es  s ind  jedoch au sre ichend Ausweichh abitate  vorhanden .  

8.8.4 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Während der  Betr iebsphase werden keinen negat iven Au swirkungen durch  

den Windpark auf  d ie  Fauna der  Umgeb ung erwartet .  Unter  anderem wird  

darauf  verwiesen,  dass  durch  d ie  bere its  bestehenden Wind kraftan lagen 

damit  gerechnet  werden kann,  dass  b ere its  Gewöhnungsef fekte  bei  den  

T ieren bestehen un d eventuel le  Störun gen durch Sch al l immiss ionen od er  

Schatten wurf  ke ine  lan ge Dau er  h aben werden .  D ie  Wirkungsinten si tät  

des  Windp arks  auf  d ie  Jagd wird  desha lb  a l s  ger ing e ingest uft .  

Während der  Bau phase kann es  zu  e iner  ze i t l ich  befr isteten Bee in-

trächt igung und Beunruhigung d er  Säuget iere  kommen .  Es  wird  jedoch  

davon ausgegangen ,  dass  d as  Wi ld  den Bereich  wäh rend  der  Bauphase  

meidet ,  d a  au sre ichend Ausweichhab i tate  vorhanden s in d  und somit  mit  

e inem raschen Gewöhnungsef fekt  gerechnet  werden kann .  
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8.8.5 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Aufgrund der  a ls  mit te l  e in gestuft en Sensib i l i t ät  und der  ger in gen  

Wirkungs intensi tät  des  Windparks  s in d  ke ine M aßnahmen im Zuge  der  

Err i chtung od er  des  Betr iebs  der  Wind kraftanlagen vorgesehen.  

8.8.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Aufgrund der  n icht  gegeben en Not wen digkeit  für  Maßnah men ergibt  s i ch  

aus  der  a ls  ger in g  e ingestuften  Wirkungsinten si tät  des  Schutzgut te i l -

aspektes  Wi ld ökologie  und Jagd e ine ger inge Resterheb l i chkeit .  

 

8.9 Überprüfung über die Notwendigkeit zur Durchführung einer 

Naturverträglichkeitsprüfung 

Nachdem s ich  der  Windpark Dürn krut  I I I  in  der  Nähe von Natura  2000 

Gebieten  –  dem Vogelschutz gebiet  M arch-Th aya-Auen  (AT1202V00 )  und 

dem FFH-Gebiet  M arch-Th aya-Auen (AT 1202000 )  –  bef indet ,  wu rden 

mögl ich e Ausstrah lungswirkun gen auf  d ie  Schutzgüter  abgeklärt .  

Im Zu ge der  Untersuchungen wurde festgeste l l t ,  dass  d ie  Erhaltun gsz ie le  

durch  das  gegen ständl ich e Projekt  n ich t  beeinf lusst  werden.  

Weiters  wird  festgeste l l t ,  dass  das  geplante  Vorhaben d ie  uml iegenden  

Europaschutzgebiet e  weder  e inze ln ,  noch in  Zu sammenwirken mit  

anderen Pro jekten beeinträcht igt .  

Es  wurde dah er  ke in e Naturverträgl i ch keitsprüfun g durch geführt .  
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T a b e l l e  7  E r m i t t l u n g  d e r  E r h e b l i c h k e i t  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  h i n s i c h t l i c h  d e s  S c h u t z g u t e s  T i e r e ,  P f l a n z e n  u n d  d e r e n  

L e b e n s r ä u m e  

Betrachteter Aspekt des 

Schutzgutes 

Sensibilität  Wirkungsintensität 

der Auswirkungen 

Erheblichkeit der 

Auswirkungen 

Wirksamkeit der 

Maßnahme 

Resterheblichkeit 

Vögel Hoch Gering Mittel Mittel Gering 

Fledermäuse Hoch  Gering Mittel Mittel Gering 

Säugetiere außer Fledermäuse Vernachlässigbar Gering Vernachlässigbar Keine vorgesehen Vernachlässigbar 

Amphibien, Reptilien, Insekten Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar Keine vorgesehen Vernachlässigbar 

Pflanzen und Biotope Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar Keine vorgesehen Vernachlässigbar 

Waldökologie und 

Forstwirtschaft 

Hoch Gering Mittel Mittel Gering 

Wildökologie und Jagd Mittel Gering Gering Keine vorgesehen Gering 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

 

Die  Auswirku ngen  des  Windp arks  Dür nkrut  I I I  auf  d as Schutzgut  T i ere ,  Pf lanzen  und d er en Leb ensr äu me w erd en  

als  ger in g ein gest uf t .  Auch in  d er  S l owakisch en Republ i k  wird  es  zu  keinen Beeinträcht i gun gen kommen.  
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9 Schutzgut Boden 

9.1 Schutzgutteilaspekt Boden 

Im Fachb eit rag zu m Schutz gut  Bod en wurd en d ie  Auswirkungen des  

Windparks  auf  den geologi sch en Untergrund und den Bod en im E in wirkun gs-

bereich  des  Windparks  untersucht .  

Aufgrund der  Au sd ehnung des  Untersuchungsraumes kan n von vornhere in  

davon ausgegangen  werden,  dass  es  zu  ke inen Beeinträcht igungen in  der  

S lowakischen Repu bl ik  kommen wird,  von e iner  Bet rach tung der  dort igen  

Verhältn isse  wurde demnach abgesehen .  

9.1.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Die Wech selbez ieh ungen zu  anderen Schutz gütern  b zw.  Te i laspekten  

anderer  Schutzgüter  im Zusammenh an g mit  der  Err ichtun g und dem Betr ieb  

des  Windp arks  Dü rn krut  I I I  wurden im Fachbeit rag „Boden“ berücks icht igt .  

9.1.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

In format ionen über  d ie  vor l iegenden  Gegebenh eiten wurden u.a .  be im 

Umweltbundesamt ,  dem Lebensminist er ium und aus  dem Archäologi schen  

Gutachten ,  welches  für  den Windp ark  Dürnkrut  I I I  ausgearbeitet  wu rde,  

e ingeho lt .  

D ie  Bodent ypen und deren Wert igke iten wurden mitte l s  der  F inanzboden-

sch ätzungsre in karten ermitte l t .  

9.1.2.1.1 Erläuterung der Bodenfunktionen 

Im Fachbeit rag  „Boden“ wird  auf  d ie  Bodenfunkt ion en  Lebensrau mfunkt ion,  

Regelungsfun kt ion in  Stof f kre i s läufen,  Nutzungs-  und P rodukt ion sfunkt ion,  

Trägerfunkt ion sowie  Informat ion s-  und  Kulturfun kt ion näh er  e ingegan gen .  



Umweltverträglichkeitserklärung Windpark Dürnkrut III  Seite 100 
Umweltverträglichkeitserklärung 

 

  

Verfasser: Raumplanung | Stadtplanung Dipl. Ing. Barbara Fleischmann Rev. 0 
Erstellt: Jänner 2015   

Die Lebensraumfu nkt ion der  betrof fenen F lächen wi rd  aufgrund der  

intensiven land wirt sch aft l i chen Nutzu ng a l s  eher  ge r in g e in gestuft .  D ie  

Regelungsfun kt ionen der  oberen Bod ensch icht  des  betrof fenen Gebietes  

s ind  durch d ie  int ensive  land wirtsch aft l i che Bearbe itun g bere it s  beein-

trächt igt .  D ie  Nut zungs-  und Produ kt ion sfun kt ion i s t  im Bereich  des  

geplanten Windparks  sehr  groß ,  da  d ieses  Geb iet  in tensiv  durch  den  

Menschen  genutzt  wird .  D ie  Trägerf unkt ion  bez ieht  s i ch  auf  e ine  OM V 

Trocken gasle i tung,  welche s i ch  d irekt  n ordwest l ich  der  Windkraft anlage DÜ-

I I I -4  bef indet .  Wei ters  bez ieht  s i ch  d ie  Trägerfun kt ion nur  mehr  auf  d ie  

west l i ch  des  geplan ten Windparks  l iegende Le itung der  Te l iaSonera,  auf  d ie  

Landesstraße B40,  sowie  auf  e in ige  landwirt sch aft l i che Wege.  D ie  

Informat ion s-  und Kulturfun kt ion der  Böden im betrof fen en Gebiet  wurden 

im archäo logischen  Gutacht en näher  untersucht .  D ieses  Gutacht en f indet  

s i ch  in  d en bei l iegenden Unter lagen  im Kapite l  D .6 .6 .  Der  Fachbe it rag  

kommt zu  dem Schluss ,  dass  d ie  Träger funkt ion sowie  d ie  Informat ion s-  und  

Kulturfun kt ion d es  Boden s ke in e Relevanz  für  d as  ge genständl i che P rojekt  

haben.  Ledig l i ch  d ie  OMV Trockengasle i tun g bef indet  s i ch  im d irekten  

Bere ich  des  gep lant en Windparks,  da  d iese  jedoch unter i rd isch  ver läuft  und 

d ie  Lage gut  bekannt  i st ,  wird  von e iner  weiteren Bet rachtun g desha lb  

abgesehen.  

9.1.2.1.2 Grundsätzliche Beschreibung des betroffenen Bodens 

Das Windp arkarea l  l iegt  in  e iner  Löss-  bzw.  Löss lehmzon e. 14 D ie  

Erdbebengef ährdun g weist  in  d iesem Bereich  d ie  Kate gor ie  VI -VI I  auf . 15 Der  

vorherrschende Bodentyp im betrof f enen Gebiet  i st  Tsch ernosem. Im 

Bere ich  der  Wind kraft anlagen D Ü- I I I -1 ,  DÜ- I I I -7  und z um Tei l  DÜ- I I I - 6  

bestehen au ch Ko l luv ium bz w.  Kult urrohboden .  D ie  Wasserverh ältn i sse  

re ichen von mäßig  feucht  über  gut  versorgt  b i s  h in  zu  t rocken .  D ie  

                                            
14 v g l . :  G e o l o g i s c h e  K a r t e ,  G e o l o g i s c h e  B u n d e s a n s t a l t ,  W i e n  2 0 1 3  

15 v g l . :  L e b e n s m i n i s t e r i u m ,  A b f r a g e  d e r  e H O R A - D a t e n b a n k ,  1 7 .  N o v e m b e r  2 0 1 4  
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Tsch ernosem- und  Kol lu viumf lächen werd en a l s  hoch wert iges  Acker land 

angesehen,  d ie  F lächen mit  Ku ltu rrohb oden a l s  mit te lwert ig . 16 

Der  gesamt e Bere ich  des  geplant en Windparks  weist  d ie  Zustandsstufen 1  

b is  5  der  Schätzungsre in karten des  BEV  auf ,  wobei  1  d ie  beste  Stufe  i st .  

9.1.3 Sensibilitätsbewertung 

Die Leben srau mfun kt ion ,  Rege lungsfunkt ion in  Stof f kre is läufen,  Nutzungs-  

und Produkt ion sfun kt ion ,  wurden h in s icht l ich  ih rer  Sen sib i l i tät  bewertet .  

Auf  d ie  Trägerfun kt ion und Informat ions-  und Kultur fun kt ion wird  fo lgend  

n icht  weiter  e in gegangen .  

D ie  Sen sib i l i t ät  der  Lebensraumfun kt ion dem Windpar k  gegenüber  wurd e a ls  

ger in g e ingestuft .  D ie  Rege lungsfunkt ion in  Stof f kre is läufen wurde  a l s  mit te l  

e ingestuft .  D ie  Sensib i l i tät  der  Nutzungs-  und Produkt ionsfun kt ion des  

Boden s wi rd  aufgrund des  verhä ltn ismäßig  k le inen Ausmaßes der  in  

Anspru ch genommenen F lächen ebenf a l ls  a ls  mit te l  e ingest uft .   

9.1.4 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Die Leben srau mfun kt ion h at  aufgrund des  Windp arks  mit  nur  ger in gen  

Bee inträcht igun gen  zu  rechn en,  da  es  s ich  nu r  um seh r  k le ine  F läch en 

handelt ,  d ie  a ls  Fundamente od er  Zufahrtswege d ienen werden.  D ie  

Erhebl i ch keit  d er  Auswirkun gen durch den geplanten Windpark auf  d ie  

Regelungsfunkt ion in  Stof fkre is läufen  wird  a l s  ger ing  beeinträcht igend  

gewertet .  D ie  Au swirkungen  für  d ie  Nu tzungs-  und  Produ kt ionsfun kt ion  s ind  

ebenso a ls  ger ing e ingestuft  worden .   

                                            
16 v g l . :  G e o l o g i s c h e  K a r t e ,  G e o l o g i s c h e  B u n d e s a n s t a l t ,  W i e n  2 0 1 4  
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9.1.5 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Im Zu ge der  P lan ung des  Windparks  wu rde dafür  Sorge  getragen ,  den 

F lächen verbrau ch mögl ich st  ger in g z u  halten –  so  ste l l t  etwa e in  Wege-

konzept  s i cher ,  d ass  der  Wegeausbau auf  e in  Min imu m red uz iert  wird .  

9.1.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Es wird  von e iner  ger in gen Resterh ebl i chkeit  auf  das  Schutzgut  Boden 

ausgegan gen .  

9.2 Schutzgutteilaspekt Landwirtschaft 

Im Fachbeit rag zu m Schutzgutte i laspekt  Land wirtschaft  wurd en d ie  Au s-

wi rkun gen des  Wind parks  auf  d ie  land wirtsch aft l i che  Nutzu ng untersu cht .  

Aufgrund der  Au sd ehnung des  Untersuchungsraumes kan n von vornhere in  

davon ausgegangen  werden,  dass  es  zu  ke inen Beeinträcht igungen in  der  

S lowakischen Repu bl ik  kommen wird,  von e iner  Bet rach tung der  dort igen  

Verhältn isse  wurde demnach abgesehen .  

9.2.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Die Wech selbez ieh ungen zu  anderen Schutz gütern  b zw.  Te i laspekten  

anderer  Schutzgüter  im Zusammenh an g mit  der  Err ichtun g und dem Betr ieb  

des  Windparks  Dürnkrut  I I I  wurden im Fachbeit rag  zum Schutzgutte i laspekt  

Land wirt sch aft  berü cks icht igt .  

9.2.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Die F lächen,  auf  denen d ie  Wind kraftanlagen  err i chtet  werden so l len ,  s ind  

derze it  int ensiv  landwirt schaft l ich  genutzt .  In  d ie sem Bere ich  best ehen  

kein e Weingärten.  
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Durch den Windpark werden künft ig  rund 25.763 m²  n i ch t  mehr  land wirt -

sch aft l i ch  nutzbar  se in .  Deta i l s  h ierz u  f inden s ich  in  d er  Tabel le  "D.6.8 :  

Land wirt sch aft l i ch  beanspru chte  F läch en."  

D ie  Schätzun gsre in kart e  des  BEV,  sowie  Daten  des  Le bensminister iums 

weisen d ie  vom Windpark betrof fenen  F lächen a l s  hoch wert iges  Acker land 

aus.  D ie  Schätzun gsre in karten s ind  in  den bei l iegend en Unter lagen im 

Kapite l  D .6 .4  zu  f in den.  

9.2.3 Sensibilitätsbewertung 

Im Umfeld  um den Windpark wird  be in ahe aussch l ieß l i ch  intensive  Land wirt -

sch aft  betr ieb en,  d ie  in  An spru ch genommenen und somit  für  d iese  Nutzung  

entfa l lenden  F läch en s ind  ante i lsmäßig  versch windend ger ing.  Entsp rechend 

erfo lgt  d ie  E instufu ng der  Sen sib i l i t ät  a ls  ger in g.  

9.2.4 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Mögl iche Au swirku ngen des  Windp arks  Dürnkrut  I I I  auf  d ie  Land wirt schaft  

können in  mehrfach er  H ins icht  n icht  au sgesch lossen werden.   

Anges ichts  der  großen F lächen ,  d ie  im Umf eld  des  Wind parks  für  Ackerbau  

genutzt  werden,  kann aus  der  Redukt ion durch den gep lanten Windpark im 

Ausmaß von ungefähr  2 ,5ha ke in  nennenswerter  Schaden für  d ie  Landwirt -

sch aft  abge le i tet  werden.  

D ie  Wind kraftanlagen werfen in  e inem Umkre is  von b i s  zu  1 .700 m Schatten,  

jedoch ist  durch  d iese  Redu kt ion d er  Sonnenein strah lung mit  ke inem 

gehemmt en Wachst um der  Pf lanz en zu  rechnen .   

Es  wird  we iters  n icht  erwartet ,  dass  das  Fehlen des  Regenwassers ,  we lches  

bei  starkem Wind anste l le  auf  Ackerboden auf  d ie  da vor  b ef indl i chen Türme 

und Rotorb lätter  der  Wind kraftanlagen  t r i f f t ,  s i ch  negat iv  auf  das  Wachstum 

der  Ackerpf lanzen auswirkt .  

In  Su mme betracht et  wird  d ie  Wirku ngsinten si t ät  des  Windparks  auf  d ie  

Land wirt sch aft  a l s  ger ing e ingestuft .  
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9.2.5 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Im Zuge  der  P lanun g des  Windparks  wurde darauf  geacht et ,  d ie  F lächenin-

anspru ch nahme so ger in g wie  mögl i ch  zu  halten.  D ie  Wirksamke it  der  Maß-

nahmen i st  somit  a l s  mit te l  e inzu stufen .  

9.2.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Aufgrund der  ger ingen Sensib i l i tät  gegenüber  der  Err ich tung und dem 

Betr ieb  des  Windp arks  und  den darü ber  h inau s a l s  ger ing e ingestuften 

erwarteten Auswirkungen im Zusammenspie l  mit  M aßnah men,  denen e ine  

mitt lere  Wirksamkeit  zugeschr ieben  wird ,  kann von  e iner  vernach-

läss igbaren E ingr i f f serhebl ich ke it  au f  d ie  Land wirtsch aft  ausgegangen  

werd en.  
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T a b e l l e  8  E r m i t t l u n g  d e r  E r h e b l i c h k e i t  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  h i n s i c h t l i c h  d e s  S c h u t z g u t e s  B o d e n  

Betrachteter Aspekt des Schutzgutes Sensibilität Wirkungs-

intensität der 

Auswirkungen 

Erheblichkeit der 

Auswirkungen 

Wirksamkeit der 

Maßnahme 

Resterheblichkeit 

Lebensraumfunktion Gering Gering Gering Gering Gering 

Regelungsfunktion in Stoffkreisläufen Mittel Gering Gering Gering Gering 

Nutzungs- und Produktionsfunktion Mittel Gering Gering Gering Gering 

Landwirtschaft Gering Gering Gering Mittel Vernachlässigbar 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

 

Die Auswirkungen des  Windp arks  Dür nkrut  I I I  auf  das Schutzgut  Bod en werd en als  ger in g e ingestuft .  Für  d i e 

Bod engüte in  der  S l owaki sch en Repu bl i k  wird  es  zu  kein en Beeintr ächt i gun gen  kommen.  
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10 Schutzgut Wasser 

Das Schutzgut  Wasser  umfasst  d ie  Ob erf lächengewässer  und das  Grund-

wasser  im E inf lussbereich  des  Windp arks  Dürn krut  I I I .  Der  zugehör ige  

Fach beit rag i st  in  d en bei l iegenden Unt er lagen im Kap ite l  D .7 .1  zu  f inden.  

Aufgrund des  Au smaßes des  festge legt en Untersuchun gsraumes kann von  

vornherein  davon ausgegan gen werd en,  dass  d ie  Err ichtung und der  

Betr ieb  des  Windp arks  ke ine  Auswirku ngen auf  das  Schut zgut  Wasser  auf  

dem Geb iet  der  S lowakischen  Republ ik  haben  werden .  Entsprechend  

wurde von weit eren  d iesbezü gl i chen Un tersu chungen ab gesehen.  

10.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Für  das  Schutzgut  Wasser  wurden ke ine Wech selwirkungen zwisch en Tei l -

aspekten d es  Schutzgutes  se lbst  untersucht ,  da  ke ine  wei t  d i f ferenz ierte  

Gl ied erung für  das  Schutzgut  vorgenommen wu rde.  Es  bestehen a l lerd in gs  

Wech selbez iehungen zu  anderen Schut zgütern  bz w.  Te i laspekten  anderer  

Schutz güter .  Auf  d ie  im Zu sammenhang mit  der  Err i cht ung und dem 

Betr ieb  des  Windp arks  Dürn krut  I I I  a ls  re levant  erachteten wi rd  im Zuge  

der  weiteren Au sfü hrungen des  vor l iegenden Kapite ls  e ingegan gen bz w.  

wurden d iese  im Fachbeit rag berücks icht igt .  

10.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten 

Umwelt 

10.2.1 Grundwasser 

Für  das  vor l iegen de Projekt  l iegt  ke ine Baugrund erku ndung vor .  Im 

benach barten Umfe ld  wurde  e in  Windp ark  er r i chtet ,  im Zu ge dessen au ch  

geotechnische Gut achten und refrakt ionssei smische Messungen erste l l t  

wurden .  D iese  s ind  in  den bei l iegenden Unter lagen in  den Kapite ln  D.7 .2  

b is  D.7 .5  zu  f inden.  
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Im Zu ge der  Untersuchun gen wurde f estgeste l l t ,  dass  an  den insgesamt 

zehn Standorten des  benachb arten Windparkprojektes  Wasser  in  dre i  

Fä l len  in  e iner  T ie fe  von 16,3  m bz w.  21,7  m unter  GOK angetrof fen 

wurde .  

Es  wird  d aher  davon ausgegan gen,  dass  auch b eim Windp ark Dü rnkrut  I I I  

das  Grundwasser  weit  unterhalb  d er  Gründungssohle  l iegt .  

Bezüg l i ch  bestehen der  E inbauten  s ind  entsprechende Erh ebungen vorge-

nommen worden.  F remde E inbauten  s ind  in  den  bei l iegen den Unter lagen 

im Kapite l  C .7 .7a z u  f inden.  Zusätz l i ch  wurde mit  der  Gemeinde Dürn krut  

Kontakt  auf genommen,  d ie  bestät igt  hat ,  dass  ke ine we i teren E inb auten 

wie  Brunnen,  Bewässerungsanlagen oder  Schutz gebiete  b ekannt  s ind .  

Laut  D ig i t a ler  Bodenkart e  bef inden s i ch  d ie  Windkraftanlagenstandorte  in  

Bere ichen,  d ie  a l s  t rocken b i s  mäßig  t rocken besch r ieben werden .  D ie  

Standorte  bef inden s i ch  somit  in  ke inen  Feucht lagen .  

10.2.2 Oberflächengewässer und Oberflächenwasser  

Das näch stgelegen e dauerhaft  wasserführende Oberf lächengewässer  i st  

der  Lo id estha ler  Bach.  

Weiters  bef indet  s ich  im Bere ich  des  Windparks  d ie  Runse „Au s den  

Ulr ich sbergen“,  in nerhalb  der  d re i  Wind kraftan lagenst andorte  s i tu iert  

s ind,  wobe i  s ich  d iese  in  ke inen Abf lu ssmulden oder  –gräben bef inden.  

Nordöst l ich  der  WEA DÜ- I I I -1 ,  d ie  jedoch außerh alb  der  oben erwähnten  

Runse  „Au s den  Ulr i chsbergen “ ge legen ist ,  führt  e ine  Abf lussmu lde  

vorbe i .  D ie  Zufah rt  zu  der  Windkraftanlage und d ie  Kranst e l l f läche 

behindern den Ober f lächen abf lu ss  ger in gfügig .  

 

Durch d ie  Err i chtung der  Wind kraft anlagen se lb st ,  deren Zufahrten bz w.  

Kran ste l lp lätze  werden keine Wasserrechte  beeinträcht igt  -  im Zuge der  

Ver legung d er  Erd kabel  werden der  Lo idestha ler  Bach ,  d er  Hofbach und  

der  U lr i ch sgraben d urchquert ,  wobe i  im Bere ich  des  Lo id esthaler  Baches  

auch e in  Mel iorat ionsgebiet  gequert  wi rd .   
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10.3 Sensibilitätsbewertung 

10.3.1 Grundwasser 

Da d ie  Veränderung von  Grund wasserströmen  weitre ich ende öko logische  

Folgen mit  s i ch  br in gt ,  best eht  d iesbez ügl i ch  e in e hohe Sensib i l i tät .  

Auch mögl i chen Verunrein igungen gegenüber  weist  Grund wasser  e ine sehr  

hohe Sens ib i l i tät  au f .  

10.3.2 Oberflächenwasser 

Oberf läch engewässer  weisen grund sätz l ich  wie  au ch Grundwasservor-

kommen e in e sehr  hohe Sens ib i l i tät  gegenüber  Versch mutzungen auf ,  

aufgrund der  Entfernung des  Lo idesthaler  Baches zum Wind parkareal  kann  

jedoch von e iner  mi t t leren Sen sib i l i t ät  ausgegan gen werden.  

D ie  Sensib i l i t ät  der  Run se  „Au s den  Ul r i chsbergen “ wie  au ch d ie  der  

grund sätz l i chen M ögl i ch keit  des  u ngehinderten Oberf lächen wasser -

abf lusses  wird  auf grund der  Wicht igkeit  d er  Üb ersch wemmungsfre iheit  

jewei l s  a ls  hoch e ingeschätzt .  

10.4 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des 

Vorhabens auf die Umwelt 

10.4.1 Grundwasser 

Da das  Grund wasser  we it  unterha lb  der  Gründun gssohle  der  Wind kraft -

an lagen l iegt ,  wird  ke in e Auswirkung auf  das  Grundwasser  erwartet .  

Be i  Störfä l len  in  der  Err i chtungs-  oder  der  Betr iebsphase kann es  zum 

Austr i t t  wassergefährdender  Stof fe  kommen,  für  d iesen Fa l l  s ind  jed och  

ausre ichen de Vorkehrungen get rof fen worden .  

Auch in  der  Bauphase werd en gäng ige  S ich erheit svorkehru ngen getrof fen,  

so  dass  e ine Verschmutzung von Gru nd-  und Oberf läch enwasser  durch  

wassergefährdende  Stof fe  ausgesch lossen bzw.  das  d iesb ezügl i che R is iko  

entsprechend min imiert  werd en kann.  
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Zusammenfassend wi rd  durch d ie  mögl i chen Au swirkun g en e ine mitt lere  

Wirkungsinten si tät  auf  d ie  Grundwasserre inhe it  erwart et .  

10.4.2 Oberflächenwasser 

Für  d ie  Ob erf lächen wässer  Lo idesthaler  Bach ,  Hofbach und  Ul r i chsgraben  

werd en aufgrund d er  Entfernung ke ine  Auswirkun gen durch den Windpark  

erwartet .  D ie  Bau arbeiten werden im E invernehmen mit  der  Wasser-

genossen sch aft  durchgeführt  und d ie  Dra inagierungen werden nach den  

Bau arbeiten wieder  hergeste l l t .   

Im Bere ich  der  Windkraft anlage D Ü- I I I -1  kann auf grund der  Lage nah e 

e iner  Mulde das  Oberf lächen wasser  n icht  vo l lst ändig  zum Abf luss  

ge lan gen,  wesh alb  in  d iesem Bereich  e ine Verrohrung  oder  a l tern at iv  dazu 

geländegesta l tende Maßnahmen vorgen ommen werden .  

E ine Beeinf lu ssun g  der  Runse „Au s  den Ulr i chsbergen“ durch den 

Windpark  wird  n icht  erwartet ,  da  d ie  Wind kraftan lagenstandorte  in  

ke in en Mulden oder  Gräb en s i tu iert  s ind  und somit  auch den  

Oberf läch enabf lu ss  n icht  gefährden .  

Der  Oberf lächenabf luss  wird  durch Bau ste l lenmaßn ahmen,  Anschüttungen  

oder  Bodenau stau sch weit gehend  n icht  nachte i l i g  bee inträcht igt ,  im 

Bere ich  der  Wind kraftanlage DÜ- I I I -1  kann jedoch auf grun d der  Lage nahe  

e iner  Mulde  das  Ob erf lächen wasser  mögl i cherweise  n icht  vo l lst ändig  zum 

Abf luss  ge lan gen .  D ie  mange lnde Ab f lussmögl i ch keit  von Oberf lächen-

wasser  kann schwerwiegen de Schäden bewirken,  ent sprechend erg ibt  s ich  

d iesbezü gl i ch  e ine hohe Wirkun gs inten si tät  der  Auswirkun gen.  

10.5 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Da es  e in  erklärtes  Z ie l  der  Windparkbetre iber  i st ,  d ie  Verträgl ich ke it  des  

Windparks  mit  der  Umwelt  mögl i chst  h och zu  halten,  werd en im Zuge der  

P lanung und Er r i chtung Maßnahmen  gesetzt ,  d iese  Verträg l i ch keit  zu  

gewähr le i sten.  
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10.5.1 Grundwasser 

In  der  Bauphase werden gängige  S ich erheitsvorkeh rungen getrof fen ,  so  

dass  e ine Versch mutzung von Gru nd-  und Oberf läch enwasser  durch  

wassergefährdende  Stof fe  ausgeschlossen werden kann  bzw.  dass  das  

d iesbezü gl i che Ri s iko  entsprechend min imiert  wird .   

10.5.2 Oberflächenwasser 

Im Bere ich  der  Windkraftanlage D Ü- I I I -1  beh indert  d ie  Zufahrt  und  

Kranst e l l f läche den  Oberf lächenabf lu ss ,  wesha lb  unter  der  nörd l i chen  

Zufahrt  der  WKA D ü- I I I -1  e ine  Verrohrung er r i chtet  oder  a l ternat iv  dazu  

geländegesta l tenden Maßnahmen  vorgenommen werden .  Negat ive  Auswir-

kungen durch d ie  Windkraftanlagen  können in  Folge  dessen ausge-

sch lossen werden .  

10.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

10.6.1 Grundwasser 

Das Grundwasser  wi rd  durch den Windp ark n icht  gefäh rdet  –  aufgrund der  

hohen Sensib i l i t ät  des  Schutzgutte i laspektes  erg ibt  s i ch  jedenfa l ls  e ine  

ger in ge Resterhebl i ch keit  durch  den Windpark .  

D ie  Konst rukt ion d er  Wind kraftanlagen,  d ie  e in  Au stret en von wasser-

gefährdenden Stof f en we itgehend  verh indert  –  Störfä l le  mit  weit re ichen-

den Auswirkungen können n ie  gänz l i ch  ausgeschlossen  werden –  reduz iert  

d ie  Erheb l i ch keit  d es  E ingr i f f s  erhebl ich  und letztendl ich  auf  e in  ger inges  

Maß.  

10.6.2 Oberflächenwasser 

Es werden ke ine Auswirkungen auf  den Loidesthaler  Bach  erwartet ,  auf -

grund der  hohen Sensib i l i tät  verb le ibt  e ine ger inge  Rest erhebl i chkeit  für  

den Schutzgutte i laspekt  Oberf läch enwasser  –  Runse „ Aus den Ulr i ch s-

bergen“ .   
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Aufgrund e iner  Verrohrung im Bereich  der  nörd l i chen Zuf ahrt  im Bere ich  

der  WKA D Ü- I I I -1  oder  der  a l ternat iven geländegestal ten den Maßnahmen  

können au ch d iesb ezügl i ch  negat ive  Auswirkun gen weit gehend ausge-

sch lossen werden u nd wird  von  e iner  ger in gen Resterheb l ich ke it  ausge-

gangen .  
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T a b e l l e  9  S e n s i b i l i t ä t ,  W i r k u n g s i n t e n s i t ä t  u n d  E r h e b l i c h k e i t  d e r  A u s w i r k u n g e n  d e s  S c h u t z g u t e s  W a s s e r  h i n s i c h t l i c h  v o n  

E i n f l ü s s e n  d u r c h  d e n  W i n d p a r k  D ü r n k r u t  I I I  

Betrachteter Aspekt des Schutzgutes Sensibilität Wirkungs-

intensität der 

Auswirkungen 

Erheblichkeit der 

Auswirkungen 

Wirksamkeit der 

Maßnahme 

Resterheblichkeit 

Grundwasser – Beeinflussung des Stromes Hoch Keine Gering Keine vorgesehen Gering 

Grundwasser - Verunreinigung Sehr hoch Mittel Hoch Hoch Gering 

Oberflächenwasser – Verunreinigung des 

Loidesthalerbaches 

Mittel Keine Keine Keine vorgesehen Keine 

Oberflächenwasser – Runse „Aus den 

Ulrichsbergen“ 

Hoch Keine Gering Keine vorgesehen Gering 

Oberflächenwasser – Abflussmöglichkeit Hoch Hoch Hoch Hoch gering 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

 

Die  Auswirku ngen  des  Windp arks  Dür nkrut  I I I  auf  d as Schutzgut  W asser  w erden als  ger in g  ein gestuft .  Für  d ie  

Wasser güt e in  d er  S lowaki sch en Repu bl ik  wird  es  zu  kein en Beeintr ächt i gun gen kommen.  
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11 Schutzgut Luft und Klima 

Im Fachbe it rag zu m Schutz gut  Luft  und K l ima erfo lgte  e ine sep arate  

Betrachtun g der  beiden Subthemen ,  um die  Gegeb enheiten bzw.  

Auswirkun gen zu  Lu ft  und K l ima getren nt  voneinan der  zu  b etrachten .  

Der  Windpark lässt  pos i t i ve  Auswirku ngen auf  das  Schu tzgut  erwarten,  

Bee inträcht igun gen  auf  dem Staatsgebiet  der  S lowaki schen Republ ik  

können von vornherein  ausgeschlossen werden,  wesh alb  ke ine weiteren 

d iesbezü gl i chen Unt ersu chungen angest e l l t  wurden .  

11.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Die Luftgüte  steht  mit  zahl re ichen and eren Schutzgütern  und deren Te i l -

aspekte  in  en gen Wechselbez iehungen,  d iese  wurden im Fachbeit rag "Luft  

und K l ima" berücks icht igt .  

11.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten 

Umwelt 

11.2.1 Fachbeitragsteilbereich Luft 

Die Luftgüte  im Weinvierte l  kann a l s  gut  bezeichnet  werd en.  D ie  Grenz-

werte  zum langf r i s t igen Schutz  d es  M ensch en gemäß Immiss ion sschutz-

gesetz  Luft  werden  bezügl i ch  Sch wefe ld ioxid  und St i ckstof fd iox id  e in ge-

halten.  D ie  Konzentrat ionen d ieser  Schad stof fe  ver l aufen auf  seh r 

n iedr igem Niveau.  D ie  Be lastungen mit  Ozon st e igen in  den Sommer-

monaten so  wie  in  ganz  Niederösterre ich  an,  sod ass  meist ens im Ju l i  und 

August  d er  Grenz wert  der  Informat ion ssch wel le  an  e in igen  wen igen  Tagen 

überschr i t ten  wird .   

D ie  Belastungen mit  Fe inst aub ze igen in  den letzten  zeh n Jahren e inen  

fa l lenden Trend .  D er  Grenzwert  von 40 µg/ m³  für  den Jahresmitte lwert  

wi rd  se i t  Beginn  d er  Messun gen 200 0 /2001 e in geha lten.  Der  Grenz wert  
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von 50 µg/ m3 für  d en Tagesmitte lwert  wurde in  den letzten beiden Jahren 

an den Messste l len  im Weinv ierte l  au ch e in gehalt en,  sodass  insgesamt 

von e iner  Verbesserung der  S i tuat ion in  Bezu g auf  Fe inst aub gesp roch en 

werd en kann. 17 

D ie  betrachteten Luftschad stof fe  s ind  Sch wefeld ioxid ,  S t ickstof fd ioxid ,  

Ozon und Fein staub .  Im Betrachtun gsze it raum D ezember  2 013 wurden für  

ke in en der  Schad stof fe  Grenz werte  üb erschr i t ten.  

11.2.2 Fachbeitragsteilbereich Klima 

Das Weinv ierte l  i s t  dem pannon ischen Kl ima zuzuordnen -  unter  

kont inent alem Einf luss  ere ignen s i ch  ger inge N ieder schläge  von unter  

700 mm Jahresmitte l ,  d ie  Sommer s ind  heiß  und t rocken,  d ie  Winter  

durch aus ka l t ,  wenn gle ich  häuf ig  schn eearm.  

Das  Jahr  2011  war  österre ich weit  wenig  repräsen tat iv ,  das  Jahr  war  

durch wegs zu  warm und zu  t rocken .  

11.3 Sensibilitätsbewertung 

Aufgrund der  v ie lsch icht igen Wirkung,  d ie  Luftschad stof fe  auf  d ie  Umwelt  

haben,  wurde d ie  Sensib i l i tät  jedes  e in ze lnen a l s  s ehr  hoch e ingestuft .  

E ine  Beurte i lung des  K l imas wurde  n icht  vorgen ommen,  da ke ine  

Bee inf lussung der  k l imat ischen Gegebenheiten durch  den Windpark  

erwartet  wi rd .  

11.4 Beschreibung der wesentlichen Auswirkungen des Vorhabens auf die 

Umwelt 

Es werden keine negat iven sondern  v ie lmehr  ausschl ießl i ch  posi t ive  

Auswirkun gen des  Vorhabens  auf  d ie  Lu ftgüte  erwartet ,  d a  Err i chtung und  

Betr ieb  konvent ion el ler  Kraft werke,  d ie  Luftschad stof f e  veru rsachen ,  

verh indert  werden  können.  E ine det a i l l ierte  Übers icht  über  das  Luft -

                                            
17 Vgl. Email Mag. Elisabeth Schacher, Abteilung BD4 Umwelttechnik der NÖ Landesregierung, 4. April 
2014 
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sch adstof f -  und Brennstof f redu kt ion spotent ia l ,  das  d er  Windpark Dürn-

krut  I I I  mit  s ich  b r ingt ,  i s t  in  der  Umweltb i lanz  in  den bei l iegenden  

Unter lagen in  Kap it e l  D .9  zu  f inden.  

11.5 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Während d er  Err i ch tung des  Windp arks  werden Be lastun gen der  Luftgüte  

auftreten,  um d iese  mögl i ch st  ger in g zu  halten wurd en deta i l l iert e  

P lanungen erarbeit et ,  d iese  konzentr ieren s i ch  im Wesent l ichen darauf ,  

Wegstrecken und somit  den Schad stof fausstoß von LKW s ger ing zu  ha lten.  

11.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Die tatsächl ich e Wirkun g des  Windparks  auf  das  Schutz gut  Luft  und K l ima  

ist  nur  sch wer  zu  quant i f i z ieren .  Im Fa l le  e iner  Ni cht- Umsetzung des  

Wind parks  Dürn kru t  I I I  müsste  mit  z usätz l i chen Be la stu ngen der  Luft  

durch  d ie  Emiss ion en anderer  Kraft werke,  d ie  anste l le  der  Wind kraft -

an lagen Strom erzeugen müssten,  gerechnet  werden .  

Zur  Abdeckung a l le r  Eventual i t äten wurde von  e iner  ger ingst mögl i chen 

Wirkung der  vorgesehenen Maßnahmen ausgegangen,  wodurch s ich  e ine 

Verbesserun g für  das  Schutzgut  Luft  un d K l ima erg ibt .  
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T a b e l l e  1 0  S e n s i b i l i t ä t ,  W i r k u n g s i n t e n s i t ä t  u n d  E r h e b l i c h k e i t  d e r  A u s w i r k u n g e n  d e s  S c h u t z g u t e s  L u f t  u n d  K l i m a  h i n s i c h t l i c h  

v o n  E i n f l ü s s e n  d u r c h  d e n  W i n d p a r k  D ü r n k r u t  I I I  

Betrachteter Aspekt des Schutzgutes Sensibilität Wirkungs-

intensität der 

Auswirkungen 

Erheblichkeit der 

Auswirkungen 

Wirksamkeit der 

Maßnahme 

Resterheblichkeit 

Schwefeldioxid Sehr hoch Positiv! Verbesserung Vernachlässigbar Verbesserung 

Stickstoffdioxid Sehr hoch Positiv! Verbesserung Vernachlässigbar Verbesserung 

Ozon Sehr hoch Positiv! Verbesserung Vernachlässigbar Verbesserung 

Feinstaub PM10 Sehr hoch Positiv! Verbesserung Vernachlässigbar Verbesserung 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

 

 

Die Au swirkun gen des  Win dpar ks  Dür nkrut  I I I  auf  d as Schutzgut  Luft  und Kl ima w erden  al s  p osi t iv  ein gestuf t .  

Hins icht l i ch  der  Luf tgüt e in  d er  S lowakischen  Republ i k  wir d  es  zu  kein en Beei nträcht i gun gen kommen .  
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12 Schutzgut Landschaft 

Das Schutz gut  Landschaft  wurde im Zuge der  von  

Raump lanung|Stadt p lanung D ip l .  Ing .  Barbara  F le i sch mann erste l l t en  

Untersuchung  über  d ie  Auswirkungen auf  das  Land schaftsb i ld  sowie  

Erholungse inr i ch tungen und Ku ltur-  und Sachgüter  und der  von 

RaumRegionMen sch  Dip l .  In g.  Michae l  F le i schmann erst e l l ten  

Ortsb i ldan alyse  b earbeitet .   

Das  Fachbeit rag  z um Schutzgut  Lan dschaft  i st  in  den  bei l iegenden 

Unter lagen in  Kap ite l  D .4 .1 .1  zu  f inden und bez ieht  s i ch  auf  d ie  

ausführ l ich e Landschaftsb i ldbewertung für  den Wind park  Dürn krut-

Götzendorf  I I .  Der  Windpark Dürn krut  I I I  s te l l t  d ie  kon sequente Weiter-

entwicklun g der  bestehenden bzw.  in  P lanung bef indl i chen Struktur  auf  

der  Hocheb ene nördl ich  von  Velm,  Göt zendorf ,  Waidendor f  und Dürnkrut  

dar .  

Aufgrund der  ann ähernd deckun gsgle ichen Untersuchu ngsgebiete  des  

Windparks  Dürn krut-Götzendorf  I I  und des  geplanten Windparks  

Dürnkrut  I I I  kann aufgrund der  Ergebn isse  der  vorangegan genen Ana lysen  

des  Landschaftsb i ldes  von e iner  vergle ichb aren E ing r i f f serhebl ich ke it  

durch  d ie  nun gep lanten s ieben Wind kraft anlagen au sgegangen werden.  

Von e iner  erneuten  deta i l l ierten Landschaftsb i ldbewertung wurd e abge-

sehen und es  wurde auf  d ie  Ausfüh rungen der  Untersuchung für  den  

Wind park  Dürn krut- Götzendorf  I I  verwiesen,  d iese  ist  in  d en bei l iegenden  

Unter lagen in  Kap it e l  D .4 .1 .2  zu  f inden .  

12.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Für  das  Schutzgut  Landschaft  wurden  keine Wechse lwirkungen zwischen  

Tei laspekten des  Schutzgutes  se lb st  untersu cht ,  da  ke ine  weit  d i f feren-

z ierte  Gl ied erung  f ür  das  Schutzgut  vorgenommen wurd e.  Es  bestehen 

a l le rd ings  Wech selbez iehungen zu  anderen Schutzgüte rn  bzw.  Te i l -

aspekten anderer  Schutzgüter .  Auf  d ie  im Zu sammenhang mit  der  
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Err i chtung und d em Bet r ieb  d es  Windparks  Dürn krut  I I I  a ls  re levant  

eracht eten wird  im Zuge d er  we iteren Ausführun gen des  vor l iegend en  

Kapite l s  e ingegangen.  

12.2 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten 

Umwelt 

12.2.1 Landschaftsbild 

Die Landschaft  um den Windpark ist  von weit läuf igen  int ensiv  agrar i sch 

genutzten F lächen geprägt ,  k le in stru kt ur ierte  Bere iche  f in den s i ch  h aupt-

sächl i ch  in  Ta lsen ken ent lan g der  Bachläufe.  Der  Windp ark  se lbst  wird  

d irekt  angrenzend an d ie  bere it s  bestehenden bzw.  in  Err i chtung oder  

P lanung bef indl i chen Windparks  Ve lm- Götzendorf ,  Dürn krut-Götzendorf  I ,  

Dürnkrut- Götzendor f  I I ,  Z i stersdorf  Ost ,  Groß- Inzersdorf  und Loidesth al  

err i chtet  werden .  

Hervorzuheben s in d  d ie  Marchauen ,  d ie  in  et wa  5  km Entfernung vom 

geplanten  Windpark l iegen .  D iese  weit gehend  unberührten F läch en 

weisen  e inen  hohen  Schutzstatu s  auf ,  f ür  das  Wein vierte l  handelt  es  s i ch  

um eine e inz igart ige  Landschaft sform.  Beg le i tet  werden d ie  Marchauen  

sowohl  im Osten auf  S lowakischem St aatsgebiet  a ls  auch  im Westen au f  

öster re ich i schem Boden von  ebenen  in tensiv  landwirt sch aft l ich  genutzten 

F lächen,  b evor  auf  österre ich ischer  Se i te  d ie  Hüge l  des  Weinvierte l s  nach  

Westen h in  anste igen.  

12.2.2 Ortsbild 

Die S ied lungskörp er  der  fünf  unt ersu chten Orte  Velm-Götzendorf ,  

Waiden dorf ,  Dürn krut ,  Jedenspe igen u nd S ierndorf  an  der  March l iegen 

a l le  in  Ta l sen ken,  innerhalb  der  Ortsgebiete  besteh en t e i lweise  S i cht -

bez iehungen zum geplanten Windpark .  Ausgenommen d avon ist  das  Orts-

gebiete  S ierndorf  an  der  March -  in  d iesem werden s i ch  ke ine S icht -

bez iehungen ergeben.  
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Es hand elt  s i ch  um histor isch  gewach sene Ortsgebiete  mi t  für  das  Wein-

v iert e l  t yp ischen Grundr issen (M ehrzei len-  bzw.  Ze i lendorf ,  Bre i t st raßen-

dorf )  und Gebäud eanordnungen ,  d ie  in  den vergangen en Jahrzehnten  

erfo lgt en Erweiteru ngen we isen d ie  typ ischen Stru kturen von E infami l ien-

hauss ied lun gen in  o f fener  Beb auungsweise  auf .  

12.3 Sensibilitätsbewertung 

12.3.1 Landschaftsbild 

Die Sen sib i l i tät sbewertun g erfo lgte  in  der  Land sch aftsb i ldbewertun g für  

Dürnkrut- Götzendor f  I I  für  d ie  Sch werp unktthemen v isue l le  Natür l i chkeit ,  

E inz igart igkeit  und  E igenart ,  Wiedererkennbarkeit ,  Repräsentat iv i tät ,  

V ie l fa l t ,  Ordnung u nd Geschlossenhe it  sowie  Lesbarkeit .  Es  wu rde von 

e iner  mit t le ren Sensib i l i tät  der  größtentei ls  stark  anth ropogen üb er-

formten Land schaft  ausgegan gen,  d iese  mitt lere  Sens ib i l i tät  kann au ch für  

den gep lanten Win dpark  Dürn krut  I I I  übernommen  werden.  E ine höh ere  

Sensib i l i t ät  weisen Bachläuf e  und d ie  March auen auf ,  d iese  l iegen jedoch  

in  Ta l lagen und s ind  auf grund des  Geländerel ief s ,  d er  besteh enden  

Vegetat ion bzw.  der  D istanzen nur  in  ger in gem Au smaß vom Windp ark  

beein trächt igt .  Der  Te i l  des  Untersu chungsgeb ietes  auf  S lowakischem 

Staatsgebiet  wurd e n icht  weiter  analys iert ,  da  bei  Erhebun gen festgeste l l t  

wurde ,  dass  es  kaum zu  S ichtbez iehungen zum geplanten Windpark  

kommen wird  bz w.  d iese  auf grund der  Entfernung n icht  a l s  bee in-

trächt igend wah rgenommen werden .  

12.3.2 Ortsbild 

Für  besondere sch ützenswerte  Domin anten und denkmal geschützte  Ge-

bäude in  exp onierter  Lage ist  d ie  Sen sib i l i tät  a ls  sehr  hoch zu  bezeichnen .  

Hoch sen sibe l  gegenüber  Bee inträcht igungen werden  we iters  d ie  

h istor isch  gewach senen Ort sgeb iete  im geschlossenen S ied lungsverb and 

und Kel lergasssen  e ingestuft .  Auf grund der  wenig  landschaft sb i ld-
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prägende Dominant en oder  den kmalgeschützte  Gebäude in  expon ierter  

Lage in  den Ortsgebieten im Untersuchungsraum werden d iese  a ls  ger ing  

sens ibel  beze ichn et .  

Zusammenfassend  kann  d ie  Erheb l i ch keit  der  zusätz l i chen Auswirkungen 

ger in g bewertet  werden.  Maßgebl ich  f ür  d ie  Bewertung i st  d ie  te i lweise  

ger in ge Sens ib i l i tät  der  –  inneren un d äußeren –  Ortsb i lder ,  d ie  wenig  

land schaft sprägend e Lage der  S ied lu ngsgebiete  (Muldenlagen )  und d ie  

bere its  bestehend e  Vorprägung der  Ortsb i ld er  durch  Windkraft anlagen . 

( D . 4 . 2 . 1 _ G u t a c h t e n _ O r t s b i l d ,  S .  2 9 )  

12.4 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des 

Vorhabens auf die Umwelt 

Die Auswirkungen auf  Landschaft s-  und Ortsb i ld  ergeben s ich  auf grund  

der  Höhe der  Wind kraft anlagen von 2 03 m und der  damit  verbundenen 

S icht barkeit  über  mehrere  K i lometer .  Nachfolgend erf o lgt  e ine genauere 

Beschreibung d ieser  Auswirkun gen get rennt  nach Land sch afts-  und Ort s-

b i ld  sowie  nach e inzelnen Phasen des  Vorh abens .  Ins gesamt kann von 

ger in gen Au swirkun gen durch das  Vorh aben ausgegangen werd en.  

12.4.1 Landschaftsbild 

12.4.1.1 Errichtung 

Während der  Err i ch tung des  Windparks  werden vorerst  Fu ndamentpfähle  

in  das  Erdre ich  gerammt,  d ies  i st  mit  Lärmbelastungen  verb unden,  welche 

–  wenn gle ich  auch nur  über  e inen Zeit raum von wenigen Wochen h in weg 

–  das  Er leben der  Landsch aft  und Orte  verändern .  Anschl ießend kommen 

Bau kräne zum E insatz ,  d ie  unter  and erem die  Turmsegmente aufe inander  

setzen und an sch l ießend d ie  Gondel  sowie  d ie  Rotorb lätter  anheben und  

mont ieren .  D iese  Kräne werden auf grund ihrer  Höhe  e ine ähn l i che  

Wirkung auf  das  Landsch aftsb i ld  hab en wie  d ie  err i cht eten Wind kraft -

an lagen se lbst .  D ie  Err i chtung  so l l  mögl i chst  rasch  erfo lgen,  sod ass  s i ch  

der  E in gr i f f  in  Gren zen halten wird .  
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Das e inz ige  im Windparkareal  an  e inem Weg bef indl i che K le inden kmal  i st  

das  „M autradlkreuz “  am Weg z wischen  den Anlagen D Ü- I I I -2  und DG- I I I -6 .  

Der  Weg weist  e ine ausre ichende Bre ite  auf  und  muss  led ig l i ch  neu  

befest igt  werden,  von e iner  Beeint rächt igun g des  K le in denkmals  wird  

n icht  ausgegangen ,  da  das  Kabel  am Kle inden kmal  vor bei  läuft .  E ine  

Übers icht  über  d ie  S i tuat ion b iet et  der  in  d en Unte r lagen in  Kapite l  

D .4 .1 .5  bef indl i che P lan  „Erholungse inr ichtungen.“  

12.4.1.2 Betrieb 

Während der  Betr iebsphase des  Windparks  werden d ie  s ieben  

Wind kraftan lagen ü ber  mehrere  K i lometer  h in weg s i chtbar  se in .   

Aufgrund der  unmitte lbar  benachbarten Windparks  Ve lm-Götzendorf ,  

Dürnkrut- Götzen dorf  I ,  Z i stersdorf  Ost ,  Dürnkrut- Götzendor f  I I ,  Lo idestha l  

und Groß- Inzersdor f  (d ie  ersten beid en  genannten s ind  bere its  in  Bet r ieb,  

der  Windpark Z i stersdorf  Ost  wi rd  derz e it  err ichtet  und weist  dre i  fert ig-

geste l l te  An lagen auf ,  d ie  übr igen dre i  Windp arks  d urchlaufen das  

Genehmigungsverfahren)  sowie  der  an deren techn ogenen E lemente in  der  

Umgebung (2 20- kV-Hochspannun gsfre i le i tung der  Verbu nd AG,  110- kV-

Hoch spannungsfre i le i tung der  EVN AG) und der  derze i t igen Ausprägung  

des  Landschaft srau mes mit  we it läuf igen intens iv  genutzt en Ackerf lächen  

und wen ig  Naturnähe wird  jedoch ke ine erheb l i che Bee inträcht igung  des  

Landschaft sb i ldes  erwartet .   

Zwar  werden bereit s  vorhand ene E indrücke wie  d ie  genere l le  S i chtbarke it ,  

d ie  Sch al lemiss ionen oder  der  Schattenwurf  verst ärkt ,  eb enso i st  durch  

das  Ri s iko  von E i sabfa l l  e in  größeres  Gebiet  a l s  b i sher  zu  meiden,  d ies  i s t  

jedoch a ls  n icht  so  gravierend zu  werten wie  e in  E in gr i f f  in  weit gehend  

naturnahe Landschaftsbereiche .  
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12.4.1.3 Stör- und Unfälle 

Störfä l le  im S inne  d es  St i l l s tand s der  Rotorb lätter  werden  i r r i t ierend  bzw.  

unerwartet  auf  Bet rachter  wi rken,  d iese  t reten jedoch  er fahrungsgemäß 

se lten  auf  und werden –  n icht  zu letzt  aus  bet r ieb swirtschaft l ichem 

Interesse  d er  Betre iberf i rmen –  mögl i ch st  ku rz  geha lten werden.  

12.4.1.4 Abbau, Nachsorge 

Der  Abbau d es  Win dparks  erfo lgt  wie  auch d ie  Err i chtung durch Kräne ,  d ie  

aufgrund ihrer  Höh e weith in  s i chtbar  se in  werden.  Da d ie  Arbeiten jedoch  

mögl ich st  rasch  vol lzogen werden,  i st  e ine ger inge Störwirkun g zu  

erwarten .  

Der  Rü ckbau der  Anlagen wird  vo l l ständig  erfo lgen ,  entsprechend wi rd  

nach der  Lebensd au er  des  Windparks  ke ine Veränderun g d es  Land schaft s-

b i ldes  b estehen b le iben.  

12.4.2 Ortsbild 

Die Ort sgeb iete  werden aufgrund ih rer  Ta l lagen und den s ich  deshalb  nur  

te i lweise  ergebend en S ichtbez iehungen led ig l i ch  in  ger in gem Maße vom 

geplanten Windpark beeinf lusst  werden.  In  den Bere i chen,  in  denen der  

Windpark s i chtbar  se in  wird ,  s in d  Auswirkungen  wie  in  den 

obenstehenden Kap ite ln  12 .4 .1 .1  b is  12 .4 .1 .3  zu  erwarten .  

12.5 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Es s ind  ke ine Maßnahmen zur  Redu kt ion mögl i cher  erhebl ich er  Auswir-

kungen vorgesehen .  
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12.6 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

12.6.1 Landschaftsbild 

Die Wirkun g des  Windparks  Dürn krut  I I I  auf  d ie  umgebende Landschaft  

wi rd  in  Summe al s  ger in g e ingestuft .  Zwar  bestehen e inzelne sen sib le  

Bere iche innerhalb  des  Untersuchun gsraumes,  d iese  werd en jedoch  

aufgrund von S icht verschattungen oder  der  großen Entfern ung nur  in  sehr  

ger in gem Au smaß beeinf lusst .  Auf grund der  bere it s  bestehenden  

anthropogen en Üb erformun g der  Landschaft  i st  mit  ke in en sch wer-

wiegenden  E in gr i f fen  durch  den Windp ark  zu  rechn en und  kann von e iner  

ger in gen Resterhebl ich keit  ausgegangen  werd en.  

12.6.2  Ortsbild 

Die Ortsgebiete  der  uml iegend en Ortschaften s ind  aufgrun d der  Gelände-

verhä ltn isse  kaum s ichtbar  –  entsprech end ergeben s ich  n ur  ger in gfügige  

Bee inträcht igun gen durch den Windpark  Dürnkrut  I I I .  
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T a b e l l e  1 1  E r m i t t l u n g  d e r  E r h e b l i c h k e i t  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  h i n s i c h t l i c h  d e s  S c h u t z g u t e s  L a n d s c h a f t  

Betrachteter Aspekt des Schutzgutes Sensibilität Wirkungs-

intensität der 

Auswirkungen 

Erheblichkeit der 

Auswirkungen 

Wirksamkeit der 

Maßnahme 

Resterheblichkeit 

Landschaftsbild Mittel Gering Gering Keine vorgesehen gering 

Ortsbild Gering Gering Gering Keine vorgesehen gering 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

 

 

Die Au swirkun gen d es  Windp ar ks  Dür n krut  I I I  auf  d as Sch utzgut  Landsch aft  werd en al s  ger in g e ingestuft .  Für  d as  

Landsch aft sbi ld  in  der  S lowakisch en Republ ik  wird  es  zu  kein en Beeintr ächt i gun gen kommen.  
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13 Schutzgut Kultur- und Sachgüter 

Das Schutzgut  Ku ltu r-  und Sachgüter  un ter  Bezu gnahme auf  Erholungsein-

r ich tungen wu rde im Zuge der  von Raumplanung|Stadtp lanung Dip l .  Ing .  

Barb ara  F le i sch man n erste l l ten  Unt ersuchung über  d ie  Au swirkun gen auf  

das  Land schaftsb i ld  sowie  Erho lungseinr ichtun gen un d Ku ltur-  und Sach-

güter  für  den Win dpark Dürn krut- Göt zendorf  I I  bearbeit et .  Ergänzende  

Untersuchungen für  den gegenst ändl i chen Windpark  Dürn krut  I I I  s ind  im 

Fach beit rag Land schaftsb i ld  (D.4 .1 )  zu  f inden.  Bedeutend e Sach güter  wie  

K irchen f inden au ch in  der  von Rau mRegionMen sch D ip l .  In g .  Mich ael  

F le i schmann erste l l ten  Ort sb i ldanalyse  Berü cks icht igun g.  Betref fend n icht  

raumwirksame Kult urgüter  wurden weiterführende Erhebungen durch-

geführt .  D ie  Unter lagen s ind  in  den b ei l iegenden Unter lagen im Kapite l  

D .4  zu  f inden .  

Aufgrund des  Au smaßes des  festge legt en Untersuchun gsraumes kann von  

vornherein  davon ausgegan gen werd en,  dass  d ie  Err ichtung und der  

Betr ieb  des  Windparks  ke in e Au swirku ngen auf  d as  Schut zgut  Kultur -  und 

Sach güter  auf  dem Gebiet  der  S lowakisch en Republ ik  h aben werden .  

D iesbezü gl i che Unt ersu chungen wurden deshalb  ke ine an geste l l t .  

13.1 Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

13.1.1 Schutzgutinterne Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Zwischen den Schu tzgutte i laspekten Sachgüt er  –  Le i tun gen und Kultur-

güter  –  Sch lösser  und Kirchen ,  Ku ltu rgüter  –  K le indenkmäler  und Sach-

güter  –  Kel lergassen bestehen Wech selwi rkungen,  da  d as  Er leben der  

größten tei l s  h istor ischen Geb äude b zw.  Anlagen durch Fre i le i tungen 

gestört  werden kan n.  
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13.1.2 Schutzgutübergreifende Wechselwirkungen und Wechselbeziehungen 

Auf  d ie  Schutzgut übergre i fenden Wechse lwirkun gen wi rd  im Zuge  der  

weit eren Au sführun gen des  vor l iegenden Kapite l s  e ingegan gen.  

13.2 Schutzgutteilaspekt Kulturgüter 

13.2.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Der Untersuchun gsraum weist  mehrere  Kulturgüter  wie  etwa K irchen ,  

Sch lösser  oder  K le indenkmäler  auf .  D ie  bedeutsamen d ieser  s ind  jedoch  

hauptsächl i ch  in  d en Ort sgeb ieten s i tu iert ,  wodu rch  kaum oder  nur  

ger in ge S ichtbez ieh ungen erwartet  werden.  

D ie  Kirch en ,  von bz w.  mit  den en s ich  –  je  nach Standort  d es  Betrachters  –  

S ichtbez iehungen mit  dem Windpark ergeben können ,  s ind  jene von Velm-

Götzendorf ,  Waid en dorf  und Groß- Inzersdorf .  

Schlösser  bestehen in  Dürnkrut ,  Jed enspeigen ,  Ebenthal  un d Z istersdorf .  

Im Untersu chungsgebiet  bef inden s i ch  –  typ isch  für  das  Wein vierte l  –  

zahl re iche Kl eind enkmäl er  in  untersch iedl i ch sten Ausprägungen und 

Erhaltun gszust änden.  

Das  dem gep lant en Windpark  nächstgelegene  Kultu rgut  i st  das  

K le inden kmal  Mautradlkreuz ,  welches s i ch  im Windpar karea l  bef indet  –  es  

l iegt  an  e iner  Wegkreuzung zwischen den geplanten Anlagen DÜ- I I I -2 ,  DÜ-

I I I -3  und DÜ- I I I -6 .  

13.2.2 Sensibilitätsbewertung 

Die Sen sib i l i t ät  der  großvolumigen  Kulturgüter ,  a lso  der  Sch lösser  und  

Kirchen,  i st  a ls  hoch e inzustufen .  

D ie  Empf indl ich ke i t  von K le inden kmälern  h ingegen kan n a ls  vern ach-

läss igbar  betrachtet  werden ,  da  es  s i ch  um sehr  k le in e Objekte  h andelt ,  

d ie  zwar  e ine h ist or ische Ze igerfun kt ion auf weisen,  jedoch nur  in  den  

se l ten sten Fä l len  e ine besondere gesch icht l ich e Bedeutung  haben.  
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13.2.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Die Auswirkungen des  Windp arks  auf  Sch lösser  und K i rchen können a l s  

vernachläss igbar  e ingestuft  werden,  d a  in  den meisten Fä l len  ke ine b i s  

kaum Sichtbez iehu ngen bestehen:  d ie  Sch lösser  im Umgebungsbere ich  

l iegen ent weder  in  Ta l lagen (Ebenth al ,  Dürnkrut ,  Jeden speigen)  oder  s ind  

in  zu  großer  Entfernung,  um vom Windpark bee inträcht igt  zu  werden  

(Z i stersdorf ) .  Vom Schloss  Jed enspe igen aus  werden Tei le  des  Windparks  

s i chtbar  se in .  D ie  dre i  K i rchen,  zu  denen S ichtbez iehu ngen besteh en  

werd en,  werden ebenfa l l s  nur  in  ger ingem Ausmaß vom Windpark  

beeinträcht igt :  d ie  Pfarrk i rche von Groß- Inzersdorf  l iegt  in  zu  großer  

Entfernung zum Wind park,  a l s  dass  s i ch  störende S ichtbez iehungen  

ergeben wü rden,  jene von Waidend orf  und Velm-Göt zendorf  weisen 

bere its  ( te i lweise )  S ichtbez iehungen zu  den bestehenden Windparks  Velm-

Götzendorf ,  Dürn krut-Götzendorf  I  u nd Z istersdorf  Ost  sowie  den in  

P lanung bef indl ich en Dürnkrut-Götzendorf  I I ,  Lo idesthal  und Groß-

Inzersd orf  auf ,  so  dass  der  geplant e  Windp ark ke ine  nennenswert e  

zusätz l i che Störung verursachen wi rd.   

D ie  Empf indl i ch keit  von K le indenkmälern  gegenüber  der  Err i chtung  und  

dem Betr ieb  des  Windparks  wurd e a ls  vernachläss igbar  e in gestuft ,  

dennoch so l l  d ie  Auswirkung auf  das  inmitten des  Wind parks  (an  e in em 

Weg z wischen d en geplanten An lagen DÜ- I I I -2 ,  DÜ- I I I - 3  und DÜ- I I I -6 )  

l iegende K le inden kmal  Maut radlkreuz  n icht  unerwähnt  b le iben:  d ie  

Anlagen s ind  in  e in er  Entfernung von ca .  250 m ge legen,  d ie  windpark-

interne Kabe lt rasse  ver läuft  im Bere ich  des  am Kle ind enkmal  vorbei -

führenden Weges .  D ie  Kabe larb eiten werd en jedoch das  K le ind enkmal  

n icht  sch ädigen.  Au fgrund der  bere it s  gegeben en Vorbe lastung durch d ie  

bestehenden Windparks  werden unerhebl ich e Auswirkungen auf  das  K le in-

denkmal  erwartet .   

Wie  bere it s  erwäh nt  s ind  d ie  Wirkun gen aufgrund der  vergle ich sweise  

ger in gen Bedeutun g  von K le in denkmälern  in  Bezu g auf  and ere Ku lturgüter  



Umweltverträglichkeitserklärung Windpark Dürnkrut III  Seite 134 
Umweltverträglichkeitserklärung 

 

  

Verfasser: Raumplanung | Stadtplanung Dipl. Ing. Barbara Fleischmann Rev. 0 
Erstellt: Jänner 2015   

als  ger ing anzusehen.  Unter  Berü cks icht igun g der  ger ingen  Beein-

trächt igung des  Mautradlkreuzes  wi rd  e ine Wirkun gsinten si t ät  des  

Windparks  auf  d ie  K le inden kmäler  d es  Umfeld s  in  ver nachläss igbarem 

Ausmaß fest geste l l t .  

13.2.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Hin sicht l i ch  des  Schutzgutte i laspekts  Kulturgüter  s ind  ke ine Maßnahmen  

vorgeseh en.  

13.2.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Die Au swirkun gen  des  Windp arks  auf  K i rchen  und Schlösser  könn en 

insgesamt a l s  ger in g e in gestuft  werden .  

D ie  Resterh ebl i ch keit  der  Au swirkun gen des  Windparks  auf  K le inden k-

mäler  kann a ls  vernach läss igbar  e in gestuft  werden,  dennoch so l l  d ie  

Auswirkun g auf  das  dem Windpark am nächst en l iegen den Denkmal  Maut-

radlkreuz  n icht  unerwähnt  b le iben:  Wie  bere its  erwähnt  s ind  d ie  Auswir-

kungen  auf grund  der  bestehen den Vorbe lastung sowie  der  

vergle ich sweise  ger ingen Bedeutung von K le in denkmälern  in  Bezug auf  

andere Ku lturgüter  a ls  vern ach läss igbar  anzusehen .  

13.3 Schutzgutteilaspekt Sachgüter 

Im Zu ge der  Überp rüfung der  Betrof f enheit  von Sachgüt ern  durch d en  

geplanten Windpark waren d ie  Bere iche um die  gep lan ten Wind kraft -

an lagen sowie  d ie  zum Umsp annwerk Spannberg führenden Erdkabel  

untersucht  worden .  
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13.3.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

Die nachfo lgend b esch r iebenen Sach güter  sowie  d ie  jewei ls  mögl ich en 

Bee inf lussungen du rch den Windpark s ind  zur  besseren  Überschaubarkeit  

in  e iner  in  den  be i l iegenden Unter lagen im Kapite l  C.7 .7  zu  f indenden  

Tabel le  aufge l i stet .  

13.3.1.1 Leitungseinbauten 

Im Windpark se lbst  besteht  e ine Trocken gas le i tun g der  OMV,  d iese  ver-

läuft  70  m west l i ch  der  Anlage WKA-DÜ-I I I - 4 ,  d ie  Le i tu ng ist  darüber  

h inaus  au ch von d er  Kabelt rasse  bet rof fen,  da  s ich  e ine  Kreuzun g der  

beiden erg ibt .  

Tatsächl ich  s ind  vom gegen ständl ich en Projekt  fünf  fremde Anlagen  

betrof fen.  Zusätz l i ch  zur  OMV Gasle i t ung s ind  v ier  f remde Anlagen von 

der  Kabelt rasse  in  Richtung Umspan nwerk in  Spannber g betrof fen:  E in  

Mel iorat ion sgebiet  im Bereich  des  Lo id esthaler  Baches,  e ine 110 kV-Fre i -

le i tung der  EVN AG,  d ie  Te l iaSonera-N achr ichten le i tun g u nd das  Erd kabel  

der  Windparks  Götz endorf  und Dürnkru t-Götzendorf  I .  

Se i tens  der  Gemein den Dürnkrut  und Velm-Götzendorf  sowie  der  Te lekom 

Austr ia  und der  Rohölaufsu chungsgese l lschaft  AG besteh en keine Le i tun-

gen oder  andere E in bauten im d i rekten Umfeld  des  Windparks.  

D ie  Übers icht  der  t echnisch en Le itun gen und E inbauten f indet  s i ch  in  den 

bei l iegenden Unter lagen in  Kapite l  C.7 .7a und C .7 .7b.  

13.3.1.2 Bodendenkmäler 

Aus dem arch äologi schen  Gutachten,  welches im Novemb er  2014 von d er  

F i rma ARDIG erste l l t  wu rde und das  in  den bei l iegend en  Unter lagen  in  

Kapite l  D .6 .6  zu  f in den ist  geht  hervor ,  dass  e ine  s i chere  Fund ste l le  im 

Bere ich  der  Wind kraftanlage DÜ- I I I -4  sowie  zwe i  uns ichere  Fundste l len  im 

Bere ich  der  Wind kraftanlagen DÜ- I I I -3  und DÜ- I I I -5  b esteh en.  
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13.3.1.3 Meliorationsgebiete 

Südwest l ich  des  Windparkarea ls  bestehen in  e iner  Entfernung von über  

1 ,6  km zwei  Mel iorat ionsgebiet e.  D iese  sorgen  für  d ie  Trockenlegung  der  

darüber  l iegen den F lächen,  wodurch s ich  d ie  Boden qual i tät  h ins icht l ich  

e iner  ert ragre icheren land wirt sch aft l i chen Bewirt schaftun g verändert .   

13.3.1.4 Gebäude 

Weitere  erhobene  Sach güter  s ind  Gebäude wie  S i lotür me und Kel ler-

gassen .  Der  näch stgelegen e S i loturm is t  der  von Waidendorf ,  zu  bzw.  mit  

d iesem werden S ich tbez iehungen bestehen.  

Kel le rgassen bef ind en s i ch  in  fast  jed er  Ortschaft  im Weinvierte l  –  so  

auch im Untersu ch ungsgebiet  um den  geplant en Windp a rk .  Durch ih re  

Lage in  Hoh lwegen bzw.  unterhalb  von Han gkanten werden  nur  in  e in igen 

Fä l len  S ichtbez iehungen mit  dem Wind park erwart et .  

13.3.1.5 Verkehrswegenetz 

An Verkehrswegen ist  d ie  Landesst raße B40 zu  nen nen,  welche in  

annähernder  Ost -West-R ichtun g nördl i ch  am Windparkareal  vorbe i führt .  

Um Gefäh rdungen durch E i sabfa l l  od er  andere Beeintr ächt igungen zu  

vermeiden,  erfo lgt e  d ie  Auswah l  der  Standorte  in  e in er  D istanz  von  

mindesten s 25 0 m z ur  Landesstraße  (d ie  Anlage D Ü- I I I -7  l iegt  der  Land es-

straßen parze l le  am nächsten ,  s ie  weis t  e ine Höhe von 2 03 m auf  –  d ie  

D istanz  zur  Landesstraße üb ertr i f f t  somit  d ie  e inzuha ltende Mindest -

entfernung der  1 ,2f achen An lagenhöhe von 243,6  m).  

D ie  nächst gelegene  Bahnt rasse  ist  d ie  Nordbahnst recke d er  ÖBB,  welche  

öst l i ch  des  geplant en Windparks  in  ca .  3 ,2  km Entfernun g in  der  March-

ebene ver läuft .  

13.3.2 Sensibilitätsbewertung 

13.3.2.1 Leitungseinbauten 

Die  Le i tun gsb auten weisen h in s icht l ich  d er  Beeint rä cht igun g ihrer  

Funkt ion e ine untersch iedl i che Sen sib i l i tät  gegenüber  der  Err i chtung und 
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dem Bet r ieb  des  Windparks  Dürn krut  I I I  auf :  Es  werden s i ch  Berührungs-

punkte  durch d ie  n otwendige Kabelt rasse  des  gegen ständl ichen Projektes  

mit  der  unter i rd isch  ver legten N ach r ichtenle i tung der  Te l iaSonera,  z wei  

Stromleitungen der  EVN und e iner  Gasle i tung der  OMV  ergeben,  a l le  

anderen Le itungsbauten l iegen in  Entfernungen,  d ie  ke ine Beein-

trächt igungen erwarten lassen .  Auf grund dessen wird  bei  den unter-

i rd i schen Le itun gen von e iner  mit t le ren Sens ib i l i tät  au sgegangen.  D ie  

ober ird ischen Le itu ngen weisen e in e vernachläss igbare  Sensib i l i tät  auf ,  

da  es ,  aufgrund ihrer  Entfernung bzw.  der  Kreuzung mit  dem Erdkabel ,  

ke in e Berührungspu nkte  geben wird .  

13.3.2.2 Bodendenkmäler 

Bodenden kmäler  s ind  gegenüber  E ingr i f fen  in  das  Erdre ich  generel l  a l s  

hoch sensib el  anzu sehen.  

13.3.2.3 Meliorationsgebiet 

Mel iorat ion sgeb iete  s ind  gegenüber  E ingr i f fen,  d ie  das  Rohr le i tungs-

system beschäd igen,  grundsätz l i ch  sehr  empf indl i ch ,  da  der  Abf luss  der  

unter i rd i schen Wassermen gen n ich t  mehr  gewäh r le istet  i st .  Im 

vor l iegenden Fa l l  i s t  das  dem Windpark am nächsten gelegene  

Mel iorat ion sgebiet  in  über  1 ,6  km Entf ernung,  d ie  not wen dige Kabelt rasse  

quert  d ieses  Mel iorat ionsgebiet  e inmal .  E in e  Beeinträcht igung kann daher  

n icht  ausgesch lossen werden ,  wesha lb  mit  e iner  hoh en Sensib i l i tät  

gerech net  wird .  

13.3.2.4 Gebäude, Kellergassen 

Gebäude weisen h ins icht l i ch  der  Err i chtung und des  Betr iebs  des  Wind-

parks  untersch iedl iche Sens ib i l i täten au f :  

Aufgrund ihres  technis ie rten Erschein ungsbi ldes  wird  bei  S i lotürmen  von  

ke in er le i  E in gr i f f ssensib i l i tät  dem Wind park gegenüber  ausgegan gen .  

Kel le rgassen h ingegen weisen gegen über  opt ischen E in wirkun gen e in e 

hohe Empf indl ich keit  auf .  Info lge  d essen kann insge samt von e iner  

mit t leren Sen sib i l i t ät  ausgegangen werden.  
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13.3.2.5 Verkehrswegenetz 

D ie  Landesstraße B40 ist  aufgrund der  Entfernung zum Windpark gegen-

über  E isabfa l l  oder  anderen Störun gen  ger in g sen sibel .  D urch d ie  Err i ch-

tung und den Betr ieb  des  Windparks  werden led ig l i ch  Schat tenwurf  sowie  

Scha l l immiss ionen erwartet .  

D ie  Nordbahntrasse  der  ÖBB wird  du rch  den Windpark n icht  berührt .  

13.3.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Lt .  Au skunft  der  Österre ich i schen Rundfunksender  Gm bH kann e ine  

mögl ich e Beeinträcht igung des  Empfanges von UKW-Hörfunk und DVB-T  

n icht  au sgeschlossen werden .   

13.3.3.1 Leitungseinbauten 

Wird  im Zuge  der  Err i chtung des  Wind parks  se i ten s  der  Bauf i rma mit  den 

F i rmen der  betrof f enen unter i rd ischen Le itun gen ke in  Kontakt  bezügl i ch  

der  gen auen Lage  der  Le i tungseinbau ten aufgenommen werd en,  können  

d iese  zu  Sch aden kommen .  D ie  Bee int rächt igungen durch  den Windpark  

werd en desha lb  a l s  mit te l  e ingestuft .  Für  ober ird i sch e Le itungen i st  mit  

vernachläss igbaren Bee inträcht igun gen zu  rechnen .  

Auf  etwaige weitere  Beeinträcht igun gen durch d ie  Qu erung mit  der  

Kabelt rasse  des  gegenst ändl i chen P rojektes  wird  n icht  we iter  e inge-

gangen .  

13.3.3.2 Bodendenkmäler 

Aus dem archäolog ischen Gutachten der  F i rma ARD IG geht  wie  bere it s  

erwähnt  hervor ,  d ass  im Bereich  d er  Wind kraftanlage  DÜ- I I I -4  e ine  

s i chere  Fund ste l le  besteht ,  we iters  werd en im Bereich  des  geplanten  

Wind parks  zwei  uns ichere  Fundst e l len  im Gutachten gen an nt .  Im Zuge der  

Baumaßnahmen wird  darauf  Rü cks icht  genommen ,  um eventuel l  zutage  

t retende Fund stücke b ergen zu  kön nen.  Pos i t iv  anzu merken ist  d er  
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In format ion sgewinn  für  d ie  Forschun g,  es  wi rd  dement sprechend von  

e iner  ger in gen Beeinträcht igung von Bodendenkmälern  ausgegan gen .  

13.3.3.3 Meliorationsgebiete 

Das Mel iorat ionsgebiet  beim Lo idesth alerbach wird  durch das  Erd kabel  

des  Projekt es  du rchquert .  Be i  der  Err i chtung wird  somit  d ieses  

Mel iorat ion sgeb iet  beeinträcht igt ,  d urch  den Betr ieb  des  Windp arks  

erfo lgt  ke ine Beein trächt igung.  Insgesamt kann d ie  Beein trächt igung a ls  

ger in g e in gestuft  werden.  

13.3.3.4 Gebäude 

Die  im Umfe ld  bestehenden S i lotürme werden durch den Windpark in  

ke in er  Weise  beeint rächt igt .  

Zur  Beeinträcht igun g von  Kel lergassen ist  zu  sagen,  dass  d iese  aufgrund  

ihrer  Lage in  Hoh lwegen oder  an  Hängen,  welche vom Windpark weg-

führen,  ke ine bz w.  nur  ger in ge S ichtbez iehungen auf weisen werden.  

Durch d ie  vermeh rt  tour ist i sche bzw.  gesel l ige  Nutzung von Kel lergassen 

wi rd  von e inem erh öhten Geräuschpegel  während und gerade durch d iese  

Nutzung ausgegan gen –  in  d iesem Zusammenhang ist  e in e Übertönung der  

Scha l l immiss ionen der  Wind kraft anlagen sehr  wahrsche in l ich ,  wesh alb  d ie  

Auswirkun gen des  Wind parks  auf  Kel lergassen in  Su mme al s  ger in g  

e ingestuft  werden  können .  Von Schattenwurf  od er  E isabf a l l  gehen 

aufgrund der  hohen  Entfernungen kein e Bee inträcht igun gen bzw.  Gefähr-

dungen aus .  

13.3.3.5 Verkehrswegenetz 

Durch d ie  Entfernu ng von üb er  250 m zur  Landesstraße B40 werden keine  

Bee inträcht igun gen  des  Straßen verkehrs  durch  E i sabfa l l  erwartet ,  mit  

Schatten wurf  auf  d ie  Fahrbahn i st  aufgrund der  ger ingen Distanz  und des  

Ver lauf s  der  St raße nördl i ch  des  Windparks  zu  rechnen,  wodu rch 

zusammenfassend  von e iner  vernachläss igbaren Wirkungsinten si tät  

gesprochen werden kann .  
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Die Bahntrasse,  d ie  mehr  a l s  3 ,2  km ent fernt  zum Windpark  ver läuft ,  wi rd  

in  ke iner  Weise  durch den Windpark beeinträcht igt  werden .  

13.3.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

13.3.4.1 Leitungseinbauten 

Die  Er r i chtung des  Windparks  erfo lgt  in  enger  Kooperat ion mit  den 

Betre ibern  der  betrof fenen E inbauten,  um eine Beschädigu ng bzw.  Beein-

trächt igung d eren Anlagen auszu sch l ießen.  

Betref fend  d ie  ober ird i schen Le itungen s ind  ke ine Maßnahmen vorge-

sehen,  da  ke ine Bee inträcht igun g erwartet  wi rd .  

13.3.4.2 Bodendenkmäler 

Im Zuge der  P lanu ng des  Windparks  Dürnkrut  I I I  wurd e darauf  Wert  

ge legt ,  ke ine F läch en,  auf  denen archäolog ische Fundst ätten vermutet  

werd en,  a l s  Standorte  auszu wählen .  E ine s i chere  Fund st e l le  im Bereich  

der  Anlage DÜ- I I I - 4  sowie  z wei  un s ichere  Fundste l len  im Bereich  der  

Wind kraftan lagen DÜ- I I I - 3  und DÜ- I I I -5  wurden erst  im November  2014  

bekannt .  

Während der  Baumaßnahmen wird  besonderes  Au genmerk  auf  mögl i cher-

weise  zutage t reten de Fundstücke gelegt  werden,  um die  Arbeiten unter-

brechen und Grab ungen ermögl ichen  zu  können.  Det a i l s  zu  mögl i chen  

Maßnahmen werden in  den bei l iegend en Unter lagen im Kapite l  D .6  Boden  

besch r ieben .  

13.3.4.3 Meliorationsgebiete 

Betref fend  das  Mel iorat ionsgebiet  am Loidesthalerba ch i s t  zu  erwähn en,  

dass  das  not wendige Erd kabe l  in  d iesem Bereich  mit  Hi l fe  e iner  Künette  

ver legt  wird .  Durch d iese  Methode wi rd  s i chergeste l l t ,  dass  mögl ich e 

besch ädigte  Dra inagele i tungen sog le ich  ausgeb essert  werden können .  

Das  z weite  vorhan dene Mel iorat ion sgebiet  wird  vom gegenständ l i chen  

Projekt  n icht  berüh rt .  
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13.3.4.4 Gebäude 

Hin s icht l i ch  der  Wirkun g des  Windparks  auf  Gebäude bz w.  Kel lergassen  

s ind  ke ine M aßnah men vorgesehen .  

13.3.4.5 Verkehrswegenetz 

Betref fend d ie  Land esstraße B40 s ind  ke ine Maßnah men geplant  –  grund-

sätz l i ch  wurden d ie  Standorte  der  Wind kraftan lagen so  gewählt ,  dass  

ke in e Beeinträcht igungen durch E i sabfa l l  zu  erwarten s ind.  

13.3.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

13.3.5.1 Leitungen 

Aufgrund der  gegebenen Sens ib i l i tät  und der  Wirkungsintensi tät  erg ibt  

s i ch  unter  Berü cks icht igun g der  vorgesehenen Maßnahmen e ine vernach-

läss igbare  Resterhebl ich ke it  sowoh l  fü r  unter i rd i sche a l s  auch für  ober-

i rd i sche Le itun gen .  

13.3.5.2 Bodendenkmäler 

Unter  Berücks icht igung der  Sen sib i l i t ä t ,  der  Wirkungsintensi tät  und  der  

geplanten Maßn ah men ergibt  s ich  e ine ger in ge Beein träch t igung der  

Fundste l len,  da  n eu e E ins ichten fü r  d ie  Forschung ermögl icht  werden .  

13.3.5.3 Meliorationsgebiete 

E in  Mel iorat ion sgebiet  wird  von der  Kabe lt rasse  gequert .  E ine  Beein-

trächt igung  währen d der  Err i chtung  i st  gegeben ,  in  der  Bet r ieb sphase  

kann e in e Beeinträcht igun g jedoch au sgesch lossen werden,  woraus s i ch  

insgesamt e ine vern achläss igbare  Beein trächt igung erg ibt .   

13.3.5.4 Gebäude, Kellergassen 

Die  Auswirkun gen des  Windparks  auf  Kel le rgassen könn en in  Summe al s  

ger in g e in gestuft  werden.  

Gebäude  und best ehende S i lotürme werd en durch den  Windpark n icht  

beein trächt igt .  
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13.3.5.5 Verkehrswegenetz 

Durch d ie  Entfern ung von über  250  m zur  Landesstraße B40 werden  

vernach läss igbare  Beeinträcht igungen d es  Straßenverkehrs  durch  E i sabfa l l  

erwartet .  

13.4 Schutzgutteilaspekt Erholungseinrichtungen 

13.4.1 Beschreibung der vom Vorhaben voraussichtlich beeinträchtigten Umwelt 

An Erholungsein r i ch tungen wurden Rad wege sowie  Sp ie l -  u nd Sportp lätze  

erhoben.  D er  dem Windpark am nächsten ge legen e Sp ortp latz  i st  der  

Sport p latz  in  Waid endorf ,  we lcher  s i ch  inmitten  der  Ort sch aft  bef indet  

und kaum Sichtbez iehungen zum Windp ark  auf weisen wird .  

Andere Sp ie l -  und Sportp lätze  l iegen  in  den Ortsgeb iet en bzw.  an  deren  

Rändern und werd en kaum Sichtbez iehungen zum gep lanten Windpark  

aufweisen .  Es  han delt  s i ch  h ierbei  um die  für  k le inere  Ortschaften  

typ ischen  Mehrz wecksport f lächen mit  Fußba l l fe ldern  und vere inzelt  

Tennisp lätzen sowie  das  (z wischenz eit l i ch  aufgelass ene)  Fre ibad in  

Dürnkrut .  D ie  Mot ocrossstrecke von Loidesthal ,  we lche  s ich  an  e inem 

Südhang bef indet ,  wi rd  au ch kaum Sichtbez iehungen  zum Windpark 

aufweisen .  

Bei  den erhobenen  Rad wegen h andelt  es  s i ch  um regio nal  bz w.  über-

region al  bedeut same Routen,  d ie  auf  Karten des  Tou r i smusverbandes zu  

f inden s ind  und für  d ie  demnach mit  verg le ich sweise  hohen Frequenzen  

gerechnet  wird .  S ie  z iehen s ich  in  e inem verhä ltn ismäßig  d ichten Netz  

über  das  Wein vierte l  und t ragen zum Ausbau des  sanften  Tour ismu s bei .  

Der  gep lante  Wind park  wird  vom Rad weg 946 ,  der  von Z istersdorf  bz w.  

Waltersdorf  an  der  March n ach Dü rnkrut  führt ,  berührt  -  er  führt  an  der  

nörd l i chsten An lage des  Windparks,  der  DÜ- I I I -1 ,  vo rb ei  und ver läuft  

weit ers  z wischen den Anlagen DÜ- I I I -6  und DÜ- I I I -7 .  A l le  anderen  

Radrouten ver laufen abseit s  des  gep lanten Windparks .  
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13.4.2 Sensibilitätsbewertung 

Die Motocrossst recke öst l i ch  von Lo id esthal  we ist  gegenüber  dem Wind-

park  ke ine Sen sib i l i tät  auf ,  d a  d ie  Nut zung der  Motocrossstrecke se lbst  

e inen derart  hohen  Lärmp ege l  verursacht ,  dass  d ie  Geräu sch immiss ionen  

der  Wind kraftanlagen bei  weitem übertönt  werden .  

D ie  übr igen Sp ie l -  und Sportp lätze  im Umfeld  des  Windp arks  haben e ine 

ger in ge Sen sib i l i tät  gegenüber  dem Windpark –  z war  han delt  es  s i ch  um 

Nutzungen im Fre ien,  da  d iese  aber  üb l ich erweise  von lau ten Geräu sch en  

begle i tet  werden u nd das  Er leb en der  Landschaft  gegen über  Sp ie l  und  

Sport  in  den Hintergrund rü ckt ,  wird  d ie  opt i sche  bz w.  aku st ische  Wirkung 

des  Windparks  nur  in  ger ingem Ausmaß empfunden.  Schatten wurf  i st  

aufgrund der  Entfernungen n icht  zu  erwarten.  

D ie  Benützung e ines  Rad weges erfo lgt  unter  anderem aus dem Wunsch  

heraus ,  d ie  befah rene Landschaft  zu  er leben .  In  d iesem Zusammenh ang 

weisen  d ie  Rad wege e ine  Sen sib i l i tät  gegenüber  dem Windpark  auf ,  da  

d iese  d as  Land sch af tsb i ld  –  n icht  zu letz t  auch durch ihre  Schal lemiss ion en 

und den verursacht en Sch atten wurf  –  verändern.  Da der  gegen ständl ich e 

Windpark im unmitte lbaren Umfeld  des  bestehenden Win dparks  gep lant  

i st ,  i s t  d iese  Sens ib i l i tät  a ls  ger in g zu  b ewerten.  

13.4.3 Beschreibung der möglichen erheblichen Auswirkungen des Vorhabens auf 

die Umwelt 

Aufgrund der  feh lenden S ichtb ez ieh ungen und der  e igenen  hohen  

Geräu sch emiss ionen wird  d ie  Motocrossstrecke von Lo idesthal  ke in er le i  

Bee inträcht igun g se i tens  des  Windp arks  erfahren .  

D ie  übr igen Sp ie l -  u nd Sportp lätze  im Umfeld  des  Windparks  werden  kaum 

beein trächt igt  werden.  Wie  d as  Schal lemiss ion s-  und  – immiss ion sgut-

achten belegt ,  i s t  an  den Immiss ionspunkten kaum mit  Bee inträch-

t igungen durch Sch al l immiss ionen zu  rechnen .  D ie  S i chtb arkeit  i s t ,  wenn 

überhaupt ,  nur  in  ger ingem Au smaß gegeben,  Sch attenwu rf  oder  E i sabfa l l  

wi rd  aufgrund der  D istanzen n icht  erfo lgen.  
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Es wi rd  davon au sgegangen,  dass  d ie  Nutzung der  Rad wege,  d ie  im Nahe-

bereich  des  Wind parks  ver laufen,  ger in g beeint rächt igt  wird .  Zwar  

bewirkt  der  Windp ark Dürn krut  I I I  e ine  Veränderun g des  Land sch afts-

b i ldes ,  a l lerd ings  h andelt  es  s ich  u m d ie  Ausd ehnung bere its  bestehender  

Struktu ren,  wesha lb  d ieser  E ingr i f f  in  das  Land schaft sb i ld  und der  

Schatten wurf  a l s  n icht  zu  we itre ichend zu  bewerten s ind.  Zur  Lärm-

belastun g i st  zu  sagen,  d ass  d ie  Win dkraft anlagen z war  zu  hören se in  

werd en,  wenn man  knapp an ihnen vorbei fährt ,  g le ichze i t ig  i st  der  Rad-

fahrer  aber  den E igengeräuschen  se in es  Fahrzeu ges  und dem Fahrt wind 

ausgesetzt ,  so  dass  nur  von e iner  ger in gen Beeinträcht igu ng ausgegangen 

wi rd.  D ie  Gefäh rdu ng durch E isabfa l l  in  den Wintermonaten kann s i ch  

mögl ich erweise  auf  Spaz iergänger  oder  e in ige  Lan gläufer  auswirken,  d as  

d ichte  Wegenetz  im Gebiet  eröf fnet  jed och zahl re iche a l ternat ive  Routen .  

13.4.4 Beschreibung der Maßnahmen zur Reduktion möglicher erheblicher 

Auswirkungen 

Nachdem keine  erh ebl i chen Au swirkun gen zu  erwarten  s in d,  werden  keine  

Maßnahmen zur  Redukt ion getrof fen .  

13.4.5 Wirkungsintensität und Erheblichkeit der Auswirkungen 

Aufgrund der  feh lenden S ichtb ez ieh ungen und der  e igenen  hohen  

Geräu sch emiss ionen wird  d ie  Motocrossstrecke von Lo idesthal  ke in er le i  

Bee inträcht igun g se i tens  des  Windp arks  erfahren .  

D ie  übr igen Sp ie l -  u nd Sportp lätze  im Umfeld  des  Windparks  werden  kaum 

beein trächt igt  werden.  Wie  das  Schal lemiss ion s-  und  – immiss ions-

gutachten b elegt ,  i s t  an  den entsp rechenden Punkten mit  ke inen Beein-

trächt igungen zu  rechnen .  Ebenso s in d  S ichtbarkeiten n icht  bzw.  nur  in  

ger in gem Ausmaß gegeben .  

Es  wi rd  davon au sgegangen,  dass  d ie  Nutzung der  Rad wege,  d ie  im Nahe-

bereich  des  Windparks  ver lauf en,  n icht  übermäßig  bee inträcht igt  wird ,  es  

kann von e in er  ger ingen Beeinf lu ssun g ausgegan gen werden.   
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T a b e l l e  1 2  E r m i t t l u n g  d e r  E r h e b l i c h k e i t  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  h i n s i c h t l i c h  d e s  S c h u t z g u t e s  K u l t u r -  u n d  S a c h g ü t e r  

Betrachteter Aspekt des Schutzgutes Sensibilität Wirkungs-

intensität der 

Auswirkungen 

Erheblichkeit der 

Auswirkungen 

Wirksamkeit der 

Maßnahme 

Resterheblichkeit 

Kulturgüter – Schlösser und Kirchen Hoch Vernachlässigbar Gering Keine vorgesehen Gering 

Kulturgüter – Kleindenkmäler Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar Keine vorgesehen Vernachlässigbar 

Sachgüter – unterirdische Leitungen Mittel Mittel Mittel Hoch Vernachlässigbar 

Sachgüter – oberirdische Leitungen Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar Keine vorgesehen Vernachlässigbar 

Sachgüter – Bodendenkmäler Hoch Gering Mittel Verbesserung Gering 

Sachgüter – Meliorationsgebiete Hoch Gering Mittel Hoch Vernachlässigbar 

Sachgüter – Gebäude, Kellergassen Mittel Gering Gering Keine vorgesehen Gering 

Sachgüter – Verkehrswegenetz Gering Vernachlässigbar Vernachlässigbar Keine vorgesehen Vernachlässigbar 

Erholungseinrichtungen Gering Gering Gering Keine vorgesehen Gering 

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  

 

Die Auswir kun gen des  Windp arks  Dü rnkrut  I I I  auf  d as  Schutzgut  Kultur-  und Sach güter  w erd en al s  ger in g  

ein gestuft .  Für  Kul tur-  und Sachgüter  in  der  S lowakischen Republ i k  wird  es  zu  keinen Beeinträcht i gun gen  

kommen.  
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14 Positive Auswirkungen des Windparks Dürnkrut III 

14.1 Aspekte des Umweltschutzes 

14.1.1 Schadstoffbilanz 

Die in  den vergan genen Jah ren zuneh menden Wetterextreme können  mit  

großer  Wahrsche in l ich keit  dem Kl imawandel  zugeschr ieben werden.  Se i t  

mehreren Jah ren ist  es  das  erk lärt e  Z ie l  der  Pol i t i k ,  welt we it  den Ausstoß  

von Tre ibh ausgasen  und anderen Luftschadst of fen zu  reduz ieren,  um das  

Fort schre iten des  K l imawandels  zu  ver lan gsamen,  da e in  Stopp  kaum 

mögl ich  ersche int .  Neben der  Redu kt ion von Tre ibhau sgasen wi rkt  s i ch  

auch e in  Rückgang  von Luft sch adstof fen posi t i v  auf  d ie  Umwelt  au s,  d a  

d ie  Be lastungen von Luft ,  Boden und Wasser  reduz iert  werd en.  Der  

Betr ieb  des  Windp arks  Dürn krut  I I I  l ässt  s ign i f i kante  E insparun gen von  

CO2 ,  SO2,  N Ox un d Feinstaub erwart en,  wie  nachfolgen de Tabel le  1 3  

aufze igt .  
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T a b e l l e  1 3  U m w e l t b i l a n z  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  

Emissions-Reduktionspotenziale Windpark Dürnkrut III 

  EU-Mix Ö-Mix  

CO2 –Reduktionspotenzial 24.430,9 41.954,5 [to/a] 

SO2 –Reduktionspotenzial 62,1 21,8 [to/a] 

NOX –Reduktionspotenzial 38,7 43,6 [to/a] 

Feinstaub-Reduktionspotenzial 3,4 2,4 [to/a] 

Brennstoff-Reduktionspotenziale Windpark Dürnkrut III 

  EU-Mix Ö-Mix  

Erdgas-Reduktionspotenzial 3.230.059 6.044.593 [m³/a] 

Heizöl-Reduktionspotenzial 624.093 555.812 [l/a] 

Kohle-Reduktionspotenzial 5.952.197 9.961.425 [kg/a] 

Uran angereichert-Reduktionspotenzial 633 0 [kg/a] 

Q u e l l e  E n e r g i e w e r k s t a t t  C o n s u l t i n g  G m b H ,  2 0 1 4  

14.1.2 Klimaverbesserung, Erhaltung von Arten und Ökosystemen 

Die genannte Redu kt ion  von Schad st of fen t rägt  zur  Verbesserung  der  

K l imasituat ion b ei .  D ie  durch  den K l imawandel  in  ih rem Fortbestand  

gefährdeten  Arten  und Ökosysteme,  we lche  h ins icht l i ch  der  für  ih ren 

Fort bestand not wendigen Umweltbed ingungen  wie  Temperatur  oder  

Niedersch lagsmen ge oft  nur  ger in ge  Toleranzen auf weisen,  können so  

mögl ich erweise  vor  dem Ab wandern bz w.  Aussterben b ewahrt  werden.  
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15 Zusammenstellung der erwarteten Auswirkungen 

In  der  n achfo lgend en Tabel le  14  ist  d ie  Resterh ebl i ch keit  der  durch  den Wind park Dürn krut  I I I  verursachten  

Auswirkun gen auf  d ie  Umwelt  zusammengefasst  dargeste l l t .  

T a b e l l e  1 4  A u s w i r k u n g  d e s  W i n d p a r k s  D ü r n k r u t  I I I  a u f  d i e  e i n z e l n e n  S c h u t z g u t t e i l a s p e k t e  

Schutzgut Teilaspekt R
E
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h

r h
o

ch
 

R
E

 h
o

ch
 

R
E

 m
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l 

R
E

 ge
rin

g 

R
E
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V
e
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e

sse
ru

n
g 

Mensch Verkehrsabwicklung während der Errichtungsphase     x x 

 Schall - Bauphase    x   

 Schall - Betriebsphase     x  

 Schatten     x  

 Eisabfall     x  
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Schutzgut Teilaspekt R
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Tiere, Pflanzen und 

deren Lebensräume 

Vögel    x   

 Fledermäuse    x   

 Säugetiere außer Fledermäuse     x  

 Amphibien, Reptilien und Insekten     x  

 Pflanzen und Biotope     x  

 Waldökologie und Forstwirtschaft    x   

 Wildökologie und Jagd    x   

Boden Lebensraumfunktion    x   

 Regelungsfunktion    x   

 Nutzungs- und Produktionsfunktion    x   

 Landwirtschaft     x  

Wasser Grundwasser - Beeinflussung des Grundwasserstromes    x   

 Grundwasser - Verunreinigung    x   

 Oberflächenwasser – Loidesthaler Bach     x  

 Oberflächenwasser – Runse Aus den Ulrichsbergen    x   

 Oberflächenwasser - Abflussmöglichkeiten    x   
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Luft und Klima Luft - SO2      x 

 Luft - NO2      x 

 Luft - O3      x 

 Luft - PM10      x 

Landschaft Landschaftsbild    x   

 Ortsbild    x   

Kultur- und Sachgüter Kulturgüter - Schlösser und Kirchen    x   

 Kulturgüter - Kleindenkmäler     x  

 Sachgüter – unterirdische Leitungen     x  

 Sachgüter – oberirdische Leitungen     x  

 Sachgüter - Bodendenkmäler    x   

 Sachgüter - Meliorationsgebiete     x  

 Sachgüter - Gebäude, Kellergassen    x   

 Sachgüter - Verkehrswegenetz     x  

 Erholungseinrichtungen    x   

Q u e l l e  e i g e n e  D a r s t e l l u n g ,  2 0 1 4  
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Zusammenfassend i st  zu  sagen,  d ass  du rch  den Windpark D ürnkrut  I I I  mit  maximal  ger in gen Resterhebl i chkeiten zu  

rechnen ist .  

E ine  hohe Anzahl  von Schutz gütern  bz w.  Schutzgutte i lasp ekten we ist  vern achläss igbare  Resterh ebl i chkeiten durch  

den Windpark auf ,  im Fal le  des  windparkinternen Wegenetz es  und der  Luftschadstof fe  können sogar  Verbesserun-

gen der  derze it igen S i tuat ion erwartet  werd en.  
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16 Kurze Angabe allfälliger Schwierigkeiten  

In  Summe gesehen konnte der  Großte i l  der  a ls  re levant  erachteten Daten  

problemlos  erh oben und e ingearbe itet  werden .  D ie  betrof fenen Gemein-

den und anderen Inst i tut ionen sowie  E inze lpersonen waren überwiegend 

Gespräch s-  und h i l f sbere it .  
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17 Durchgeführte Strategische Umweltprüfungen 

Im Zu ge der  Änderu ng des  F lächen wid mungsp lans  der  Gemeinde Dürn krut  

wurde  e ine  Strategische  Umweltprüf ung durchgeführt .  D ie  Besch luss-

fassun g der  Änderung des  Ört l i chen  Raumordnungsprogrammes  erfo lgt e  

am 8.  Oktober  2 014 durch den  zuständigen Gemeinderat ,  d ie  

Genehmigung  durch  d ie  Niederösterre ich ische Landesreg ierung i st  b i s lan g 

noch n icht  erfo lgt ,  d ie  Unter lagen werden baldmögl i ch st  n achgereicht .  

Auch d ie  Erste l lun g des  sektora len  Raumordnungsprogrammes  über  d ie  

Nutzung von  Wind energie  in  Niederösterre ich  unter lag  der  SUP-Pf l icht ;  

das  sekt ora le  Raumordnungsp rogramm er lan gte  im M ai  201 4 se ine Rechts-

kraft .   
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